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Aber verstehst Du denn eine Farm zu

49 . Jahrgang . 1901.

(2. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Meeres unb der Kiebe Wellen.
Roman von Arthur Zapp.

Die beiden Herren verneigten sich leicht gegen¬
einander. Der Leutnant wechselte ein paar hcqliä,e
Phrasen mit dem jüngere Amerikaner, der das Deutsche
gut verstand, wenn er es auch nicht ganz so gelausrg unü
korrekt zu gebrauchen verstand wie seine Schwester. . Auch
in seinem Wesen erwies er sich etwas weniger zugänglich
und gesprächig als die plauderlustige junge Miß.

„Hölzeru und steisleinen, wie alle Jankees !" dachte
Herr von Mägdewitz bei sich und wandte sich wwder au^-
schließlich seiner schönen Nachbarin zu.

„Nicht ganz so gut hatte es der „Rittergutsbesitzer
a D," getroffen. Zwar war es auch chm gegluckt, eine
inuntere, nicht übel ausschauende junge Dame zur Nach-
barin zu erhalten, aber einer lebhafteren Unterhaltung
stellten sich doch mancherlei Schwierigkeiten entgegen. Die
junge Dame, sie nannte sich „Miß Blechsmith aus New-
Nork" — war zwar die Tochter eines nach Amerika aus
gewanderten Deutschen, hatte aber der Muttersprache
ihrer Eltern nicht soviel Achtung ilnd Interesse entgegen¬
gebracht, um sie soweit zu erlernen und zu üben, daß ste
sich hätte ihrer im Gespräch fließend bedienen können.
Denl Vater seinerseits — die Mutter lebte nicht mehr —
ging es mit der englischen Sprache nicht viel besser, er
verstand sie zwar leidlich, konnte sie aber nur schlecht mit
der Zunge gebrauchen, und so ergab sich der drollige Zu¬
stand, daß die Tochter zu ihrem Vater englisch sprach,

' während Herr Blechschmidt— so lautete sein ursprung-
licher Name — deutsch aiüwortete.

Herr Rasch aber war des Englischen noch ganz und
gar unkundig, und so mußte sich Miß Blechsmith schon be¬
quemen, ihr zweifelhaftes Deutsch hervorzusuchen, um sich
mit ihrem Nachbar, dessen stattliche Persönlichkeit ihr im-
vonirte, zu verständigen. Was dem Deutschen zuerst, bis
er sich daran gewöhnt hatte, sehr komisch vorkam, war der
Umstand, daß die junge Deutsch-Amerikanerm, die außer
mit ihren Eltern überhaupt nie deiltsch gesprochen hatte,
nur die zweite Persoii des Verbunl anzuwenden wußte.

„Mister Ruasch", sagte sie gleich zu Anfang ihrer
Unterhaltung , „Du mußt ruckt sprecken so forkterlick
ruasch, sonst ick kann nickt understand, uas Di, sagen zu
mich." i

„Wie das gnädige Fräulein befehlen. Ich bm . ja
glücklich, daß das gnädige Fraulem überhaupt deutsch
verstehen. Ich bedaure lebhaft, daß ich nicht englisch nrit
Ihnen sprechen kann."

Res Du mußt gleick lernen englisch, nenn Du Mills!
bleiben in United States . Oder willst Du wieder gehen
back in Deutschland?"

„Ich habe allerdings die Absicht, drübm zu bleiben
„All right ! Und uas willst Du macken in Amerika?
„Ich werde mir eine Farm kaufen."

„Very good
tenden?"

Herr Rasch lächelte und eilte, sich in die Britst werfend,
zu versichern: „Zu bewirthschaften meinen das gnädige
Fräulein ? Gewiß doch! Ob ich das verstehe! Hab ich
doch zr, Hause ein Rittergut bewirthschaftet von fünf¬
tausend Morgen."

„Rittergut ? Uas sein das, Mister Ruasch, em
Rittergut ?"

Herr Blechsmith, der auf der anderen Seite der Nach¬
bar seiner Tochter war , erklärte : „Das ist soviel w,e ne
Farm , Kitty, — wie 'ne große Farm ."

Aber der ehemaligeRittergutsbesitzerprotestirte eifrig.
„Erlauben Sie , Mister Blechsmith, ein kleiner Unter¬

schied ist da doch vorhanden. Ein Rittergutsbesitzer hat
vor dem gewöhnlichen Gutsbesitzer gewisse Privilegien
voraus . Früher waren die Rittergutsbesitzer sogar
steuerfrei und besaßen Patrimonialgerichtsbarteit , ^ agd-
recht und so weiter. Wir gehörten zu den Landstanden
mld haben heute noch das Recht, bei feierlichen Gelegen¬
heiten, so zum Beispiel wenn wir gelegentlich beinl
Manöver dein König aufwarten , Uniform zu tragen,
rothm Frack mit vergoldeteil Knöpfen, Epaulettev und
Degen." „ . .r

„Rothen Frack?" fiel die Deutsch-Amerikanerin, ihren
Nachbar mit imverhohlener Bewunderung betrachtend,
ein : „Da mußt Du sehen prächtick aus , Mister Ruasch. -
Du hast doch rothen Frack bei Dich, Mister Ruasch?

„Ich bedaure sehr, gnädiges Fräulein . In Amerika
hätte ich ja doch keüie Verwendung dafür ."

Mister Blechsmith lachte.
No", sagte er in seinen, deutsch-amerikanischen

Jargon , der deutsche und englische Worte bunt durch¬
einander mischte. „Rothen Coat tragen unsre Farmers
nicht. Die verrichten ihr Busineß in Hemdsärmeln.

Herr Rasch runzelte seine Brauen . Die derbe Art des
Deutsch-Ainerikaners schlug ihn, auf die Nerven. Um
seinen Mißmuth zu verbergen, griff er nach der nächsten
Schüssel, die vor ihm stand, und prasentirte sie semer
Nachbarin. Miß Blechsmith aber dankte, ^ hr Teller
war schon mit allerlei Herrlichkeiten beladen. Auch der
Rittergutsbesitzer hatte tüchtig zugelangt. Eine solche
Auswahl an Speisen war ihm noch nicht vorgekommen.
Außer zwei warmen Gängen standen zwanzig bis dreißig
kalte Gerichte den Schinausenden zur Verfügung . Ein
so opulentes Frühstück wurde sicherlich nicht einmal an der
kaiserlichen Tafel geboten. Nach dem Lunch begleitete
Herr Rasch seine Nachbarin nach dem Deck hinauf . Fast
alle Passagiere waren hier versammelt, viele ruhten auf
bequemen Schiffs- oder Feldstühlen und auf den Banken.
Andere promenirten auf und ab auf dem für die Karten -
passagiere reservirten Deck des Hinterschiffes und machten
einander auf die ihnen bekannten Städte de- Küsten¬
landes aufmerksam und auf vorubersegelnde Fischerboote
und kleinere Dampfer.

An den beiden Seiten des Schiffes kochte das vom
scharfen Bug durchschnittene Wasser u, die Hohe, al-
schwämme man m einer See von edlem Champagner , ^»«i

KielwasserdesDampfers tummelten sichMöwen, meng auf
die Speisereste, die von Zwischendecklernm das Wasser
geworfen wurden. ,r

MMe Wollen zogen am Horizont dahin, und ihre
Schatten gaben den glitzernden Wellen Ihie und !Sa eme
{mittlere Färbung . Der Bug stieg, sich leicht wiegend,
auf und ab in der leichten Dünung.

ltm fünf Uhr rief der laute Schall des Gong dre
Passagiere der ersten Kajüte in dm Speisesaal zum Diner
hinab. Leutnant von Mägdewitz hatte sich War vorg^
nommen, sparsam zil leben, tim möglichst viel von der
mätzigm Baarschaft, die ihm sein Vater als letzte^ iebes-
aabe ausgehändigt hatte, mit in die neue Heimath tun-
überzubringen, aber angesichts der opulenten Tafe zer-
rannen seine ernste Vorsätze in inchts Schmunzelnd be-
trachtete er die vielversprechmdeSpeisekarte, die auch das
opulenteste Menü , das au Kaisers Geburtstag nn Kasmo
seiner Garnison servirt wurde, noch weit m den Schatten
stellte. Das Wasser lief ihm im Munde zusammen, wah¬
rend er mit glänzenden Augen las:

Königinsuppe. Lendenbraten. Spanisqe Makrelen
mit Kräutertunke, Junge Erbsen, Lammbraten mit Mmz.
tunke, Kartoffelmus , Puter m Gallert Mit pikanwr
Tunke. Rebhühner. Eingemachtes Obst Stangen^
spargel, Nahmeis, Makroneauffatz. Nachtisch, Kaffee.

Sollte man diese Herrlichkeitm vielleicht ^ nur
ordinärem Wasser begießen? Eine Sünde wäre e- ge-
tvesen rmd geradezu eine Barbarei.

Steward ! Eine Flasche Chateml Lafttte !" komman-
dirte er und hob, nachdem er eingeschenkt hatte sein Glas
mit seinem liebenswürdigsten Lächeln gegen seine schone
Nachbarin. .. , .

„Auf eine glückliche Ueberfahrt, gnädiges Fraulern!
Und dann, nachdem seine Zunge schnalzend das edle

Rebenblut geprüft hatte, warf er einen raschen, auf-
leuckitenden Blick zu dem „Rittergutsbesitzer hinüber,
dm auf der andern Seite der Tafel neben Miß Blechsmith
saß und den stillen Gruß seines Kabinengenossen nut
strahlenden Augen zurückgab. Sre verstanden einander^
ohne daß es eines lauten Wortes bedurft hatte.

Aut den Platz neben dem Kapitän des Dampfers , der
an dm Tafel präsidirte, hatte sich Emanuel Marsim , von
seiner Bedeutung durchdrungen, zu schmuggeln ver
standen. Mit tönender klangvoller Stimme . und aus¬
drucksvollen Gesten erzählte er von seinen Triumphen m
Dessau und von seiner Absicht, den Aankees einmal die
große deutsche Schauspielkunst zu zeigen.

Ganz unten hockte griesgrämig Herr Müller und
spülte verdrießlich die prächtigen Gerichte mu einem!
Glase Wasser hinunter.

„Solch eine Verschwendung!" grollte er zu seuumr
Rack,bar einem älteren Herrn , der ihm willig sein Ohr
lieh Wer soll beim das Alles essen? Und darum dm
hohen Aütenpreise ! Wissen Sie ^ am liebsten war ich
ja Zwischendeck gefahren, wenn ich,nur Nicht so leidend
wäre. Aber ich dachte mir , lieber nut leeren Händen nach
Amerika kommen, als krank . . . . Hab ich nicht rechts

(Fortsetzung folgt.) '•£

Luise Kleinofen,
Special - Geschäft fUr feinen »amen - Pntz,

45 Langgasse 45,
zeigt hiermit den Empfang sämmtlrcher

m

ergebenst an.

Pariser Original-Modelle.
Aufmerksame Bedienung. Massige Preise

Hüte zum Modernisiren erbitte mir recht frühzeitig.

Neuheiten in

Damen - Confection
Jaquettes , Capes , Costumes , Blousen ete. 3780

Kinder - und
Mädchen -Confection Carl Metliisgei *, Ä-
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Ludwig JUt &r
Jfoftnö &cl -

22JST DARMSTADT , 8
Hoflieferant ffoflie

Sr.Kjl.M,des arossnerzofism Hessen. Sr. Majestät desh

BetÄnschaffung von Möbeln feglichcr Art bitte um gefl. Besichtigung meiner

ff  1100 UMMeln umfassenden AnsßellllNlzMle,rA
enthaltend

G complete Muster-Zimmer.
Schlatzimmer, Speisezimmer, Salons ic.,

sowie eine unübertroffene Auswahl in
PHerMeln, KüftMöbelu. Ketten und Kettmrk.

SpeeiaiiW: Braut-Ausstattungen. penfions-
und Hotel-Einrichtungen.

ßl«r gediegene Fabrikate, hervorragend preisrverth.
Eigene Werkstätten . Telefon SV06 « . £ 3äl.

in unerreichter Ausführung,

in allen erdenklichen Stilarten und zu aussergewöhnlich billigen Preisen,

Fortwährend neue Entwürfe
meiner Architekten im eignen Atelier.

^NKmalllmgerŝ orLuĝxrerrre
und franco Lieferung nach jeder Eisenbahnstation.

- Dauernd ® O-aranti ®.
Kach Auswärts

kostenlose Unterbreifung meiner Katipfkolfeotia,

48 Friedrich straf Friedrichstraste 48
nahe Kchmalbacherstraste,

werden sämmtliche Polster - « ud Kastenmöbel , Fantafiegegeuftäude , Spiegel,
Spachtel , Stör und Gardinen , Deeorationen in Leinenplüsch, Tuch
und Satin , Tischdecken, seidene Decoratiousshawls , iud. Deckchen re. re.
Kameltaschensopha, pr. Arbeit, von 90 Mk. an, Ottomanen mit festem Bezug und
Decken, lackirte Schränke und Waschkommoden äußerst billig abgegeben 8739

empfiehlt in reichster Auswahl

Bahnhofstratze 3Uhrmacher,
Hotel Adler. Langgasse 32

Uhrketten,
ältere Muster, 424!

zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Das Tapezier- und Decorations-Geschäft bleibt nach wie vor im Gartenhaus,

Ferd . Hanson,
Fabrik für Eisenconstructionen, Koch-, Brat- u. Back-Apparate,

Wiesbaden , Moritzstrasse 41,
empfiehlt sein»

Speclalitäten In Kochherden,
completten Kocheinrichtungen,
Gasherden und combinirten Kochherden,

für Kohlen- und Gasheizung.
Lager in Dauerbrand - u . ReguliivFüllöfen.

Empfehle

mein
reichhaltiges Lager

modernster
amerikanisch . System fiir gewSImliclie Kohlen,

Complete
Küchen- Einrichtungen

in jeder Preislage empfiehlt 3543

Franz Flössaier,
WeSiriizsfrasse 8.

besonders

zu billigsten Preisen.TAPETEN:
jNoleum ppäl—» ges. gesch., einziges Mittel für Parketböden , das Feuchtaufwischen

ü Sali  gestattet , Glanz ohne Glätte giobt, jahrelang hält und Linoleum
* conservirt und autfriseht, "Wichsen und Bohnern fällt ganz fort,

geruchlos und sofort trocken, überall bewährt. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
3 Mk. und farblos 3.50 Mk. zu haben in Wiesbaden bei Otto Sichert , am Schloss,
Ed . Brecher , Heugasse 12, od. direct Y. d. Fabrik SA. Braselniaun , Bückst a/SS. F43

Complete Zusammenstellungen
für jede Ausstattung kostenfrei.

Sette « . »4 . März lsoi.
ff -* > «
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Allen Nassauern <̂ |
bieten ohne Zweifel

veE'sniifite Stunden
ienenen öediebte
for ungutS

Preis nur 89 Pf.
I. ilteenliireiicn & Brb ' rkinc,

Wiesbaden , Bävenstr . 4. 3041

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent IV . Hiebei . I
Langgasse 20. F 307 I

Atelier Karl Enge!
Photograph,

25 . Seerobenstrrsse 25.
Feines photographisches Geschäft

mit billigen Preiicn.
7 Visit -Photographieen Mk. 4.50

tt . . , 8.
6 Gabinet * „ „ 10.—

.. 12 , “ . ” 18.-
Grössere 1 ormate den Preisen entsprechend

gut und billig . 2038M  Postkarten mit Jugend- \[A„I
Vignette per Dtz. Mk. 2.50. ilülli

Seiden-HausM. Marchand
Langgasse 23.

Wegen Aufgabe
meines JlalllXei ’ Geschäftes, bin ich genötliigt , um schnell damit zu räumen,

einen grossen Theil
des dortigen Lagers hier zum

ffiliäiifentoferkaaf
zu bringen«

Sämmtliche Seidenstoffe,
auch schwarze Waare, sowie die letzten Neuheiten

verkaufe ich deshalb

V * »i * »" r* b*»« c »» W HB ■ Bill PWNfc >

Hmen-Kleidm. I zu me dagewesenen billigen Preisen.

Brautleute
■btcJen ihren Bedarf in

Möbeln , Betten,
Berticowr , Kleider- und Spiegelschränken, Wasch- 1
kommoden, Nachttischen, Kommoden , Küchen¬
schränken, Sopha « , Divans , Tischen, Stühlen.
Spiegeln , Md -, Servir - u. Bauerntischen u. s. w.
ft tu Vesten un <>billigsten bei 2405 |

Willi. Mayer,
37. SchnmMcherstrliße 37.

über unsere autzergewöhulich billigen
Preise in fertigen

Sie finden auf unserem Lager:
Confirmartden -Anzüge der Anzug0.50,

12, 14, 18 u. 18 Mk.
Herren'Nnzüg « z» S, 12, 15, 2V, 25

n. L« Mk.
Jünglings -Anzüge zu 6 , L, 9, 10 u.

12 Mk.
Knaben-Anzüge , 7—12, zu 4, 6, 7 u.

8 Mk.
Kinder-Anzüge , 1—7, zu 2.50 , 3 .50,

4, 5 n. 6 Mk.
Herren-Hose» (Tuch) zu S, 8, 4, 5, 6,

7, 8 u. 10 Mk.
Burschen-Hose» von 1.80 Mk. an.
Knaben -Hoscn von 1 Mk. an.
Kellner - u . Diener -Hosen zu 5 , 6 , 7

n . 8 Mk.
!Hosen u . Westen ! Einzelne Saceos.
Arbeiter -Hosen zu 1.90 , 2.50 , 3 u.

3.50 Mk.
Alle Berufskleider

zu sehr niedrigen Preisen:
Schlosser - u . Maschiniften -Slnzüge in

blau Leinen von 2 .80 Mk. an.
Conditor -Jacken, Friseur - Blouseu,

Metzger -Jacken, Malcr -Kitlel,
Hemde» , Kragen , Manschetten,
Cravanen , Socken, Schirme re.

Zn jedem Anzug geben wir eine elegante
Cravatte gratis ! 4227

KoggenbeimLMarx,
14 . Marktftraße 14,

am Schlotzplatz in Wiesbaden.

Wiesbasener
klßks biilgniitzks IHF'JClmaäQita
empfiehlt feine auf 's Beste gearbeiteten Polster - !
und Holzmöbel zu den allerbilligsten Vreisen.
als: Mnsterzimmer , sowie einzeln « Mövel,
Garnituren in Plüsch, Seide , Gobelin , einzelne
Sophas , Sessel u. s. w., complete Betten , große
Auswahl in Büffets , alle Arten Schränke,
Schreibtische, Berticows , Spiegel re. in nur
prinia Ausführung . 16340 |

W . l ^ enolf,
Bahnhofstraffe 2, Ecke Rheinstraffe.

Evang. Gesangbücher,
Religiöse Sprüche und
Karten für Ostern und Confivnaation,

.Osterpostkarten« reicher
Auswahl . 8570

Keuch- und Krampf-
ustrn , sowie Brnst -Katarrhe finden rasche
esserung durch Dr . I . indenineyer ' s Salus-

Bonbons . Best.: 10 "/» Alliumsaft und 90°/»
reinst. Zucker. Zu haben in Beuteln ä 25 u. 50 Pf .,
sowie in Schacht , ü 1 Mk. i. d. Gcrmania -Drog . ,
Rheinstr . 55. « 11« 8ivb « ri . Drog ., am Markt,
u. Muebus , Drog ., Tauiiusfir . 25. 8657

Neue Pianos S«*SÄ
_ A . \ liier . Taunusstr . 29. 2143

Mit 30 % Rabatt!
Um rasch damit zu räumen , werden alle Arten

Küchen- und Hansgeräthe , Tisch-, Wand-
und Hängelampen wegen Aufgabe dieser Artikel
ausverkaiist . Kirchgasse 9 » Hths . Part . 1411

84631

Gemiize-mö Friichte-Conseroen.
Junge Erbsen pro 2-Psd -Dose 45 Pf . b. 1.20 Mk,
I . Schneidebobn . p. 2-Pfd .-D . 35 Pf . b. 0.50 Mk.
Carotten , Brechbodnen, Sparg . 2-Pfd .-D . 0.90 Mk.
Aprikosen, Erdbeeren,Mirabellen 2-Pfd .-D . 1.00 Mk.

•1 . Schaal », Grabenstraße 3. 4239
4 Pf . Orangen St . 6, 8 u. 10 Pf ., im Dtzd. bill.

Einzig in seiner Art
ist und bleibt das

waaren-und Mbel-Lredit-Hmis
von

X Zttmann,
Biirenstraße 4, 1. ». 2. Etage.

20 Filialen.
Durch den Bedarf meiner 20 Geschäfte bin ich in der Lage, auf

bequeme Theilzahlung
mit jedem Cassa-Geschäft zu concurriren.

Zuw Umzug bringe mein großes Möbel- und Polsterwaaren-Lnger
in beste Erinnerung.

Neuheiten in Herren-mi>Iaiiieii-konseciiM.Die MiöerW ic.
eingetroffen. 3070

L. ieriaper. Lonsection.
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Damen

In jedem Artikel bringen wir eine riesige Auswahl ! !
Unsere Neuheiten sind schön und geschmackvoll!!

Unsere Waaren sind bestgewählte Qualitäten . — Preise sind unerreicht billig*

3449

Kirchgasse 43 . Zum Storchnest . Ecke Schulgasse.
Bei Einkauf von Damen - und Kinder - Confection bitten wir unsere enorme Auswahl zu besichtigen.

EmkiirS-VeMenW.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Herrn Couenrsverwalters

versteigere ich morgen Montag , den 25 . März er., Nachmittags 2 '/- Uhr
ansangend, im Laden

die zur Coneursmasse des Kaufmanns Paul IiOhkamp gehörigeMn- unb GeWB-AnrWmg,
jlS : 5 Theken, 4 Reale , 4 Ladenschräuke, 1 Erker -Berschlns; mit

11 Spiegel » und prachtv. Nickelgestellen , zwölfflamm . Erker-
Beleuchtung , 2 sechs- « . 1 dreiflamm . Gaslüstres , zwei -, bier-
lind fünftheil . Nickelgestelle mit Glasplatten für Theken,
12 Nickelgestelle mit Glasplatten , ea. 50  Nickel -Cravatten-
ständer, groste Parthie Deeorations - Gegenstände , Holz-
ftänder, 5 Ladenspiegel , grofler Kassenschrank, 2 Ladentische,topirpresse,Papierhalter,prachtv.schmiedeeis.Drachenschild,tehleitern , Schreibtisch, Brüsseler Teppich u. noch vieles Andere

öffentlich meistbielend gegen Baarzahlung.
Sämmtliche Gegenstände sind fast neu und können am Ber-

steigernngstage , Bormittags von 9 bis 12 Uhr , besichtigt werden.
Willi . Helfpich,

Auktionator mit» Taxator»
Friedrichstrafle 47 . _

Die
Kmistgewerbeschirle

Frankfurt am Main
nimmt in dt- Vorschule(Sonntags - u . Abendunterricht ) HandwerkslthrliuA « beim Verlassen
der Volksschule und Eintritt in die Lehre auf und bietet denselben, sowie auch Gehnlfe «, Gelegenheit,
sich im Zeichnen und Modelliren mit Rücksicht auf ihren speziellen Beruf künstlerisch auszubilden. Nach
8-jährigem Besuch der Abendschule, also nach Beendigung der Lehrzeit können die Schüler in eme der
8 Tages-Fachklassen übertreten. o

Diese sind sür Schreiner, Schlosser, Tapezirer re., für Deeoratlonsmaler , Bildhauer,
Ciseleur« und .Holzschnitzer bestimmt und nehnien Gehtilsen der genannten Berufszwelge auf,
weiche eine dem Ziele der Vorschule entsprechende Vorbildung aufweisen können. Dieselben werden
durch2- bis 8-jährigen Besuch der Fachschule befähigt, ihren Berus m,t höherer künstler,scher
Ausbildung als Werksührer oder selbstständige Meister zu betrttben. ^ ^

Der Unterricht für dar Sommersemester beginnt: Für Fachschule und Abendkursus
Montag, den 22. April, für Sonntagskursus Sonntag, den 28. April. _

Aufnahmebedingungen und Lehrpläne im Schulsekretariat, Net» Mauinrstrabe 49, erhältlich.
Anmeldungen neuer Schüler unter Vorlage früherer Zeichnungen am 81. Marz und 1. April, Vormittags
zwischen 10 und 12 Uhr, daselbst beim Direktor. . . _ , _ „ .

Bei der Anmeldung ist Mk. 1.— Einschreibgeld zu entrichten, welch- am Schulgeldm Abzug
gebracht wird. Letzteres beträgt für ein Dritieliahr: Für Fachschule Mk. 25.—, iur Abendkursus
Mk. 4.- , für Sontttagrlursus Pik. 2,- . - " - (Fal502/3g) F

Der Direktor:
Professor QiltNincr,

07

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Conenrsverwalters ver¬
steigere ich am Dienstag , den 26 . März er ., n . die folgenden Tage , jedes¬
mal Vormittags 16 und Nachmittags 2 1/» Uhr anfangend, in meinem
Auetionslokale

47 Friedrichftratze 47
die zur Coneursmasse des Juweliers Hoeeher zn Homburg v. d. H.
gehörigen

Gold- und Silber -Waaren pp.»
als:

Basen , Becher, Jardiuiere », Servicen , Pokale , Theegläser,
Tasse», Schreibzeuge , Cigarren - «. Cigaretten -Etnis , Tabaks
u. Zündholzdose «, Bonbonnieren , Petschafte Flacons , Börsen,
Stockgriffe, Bestecke, Schmuckkasten, silb. u. gold . Bleistifte,
Cigarrenspitze », Pfeifen , Nippsachen , gold . Ringe für Herren
und Damen , gold . n. silb. Taschenuhren , Nhrketten, Arm-
bänder, Brachen , Ohrringe , Anhänger , Manschetten - u. Brnst-
knöpfe, Vorfteckuadeln nud sonst noch viele andere Gold - nnd
Silbersachen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Auetionator und Taxator.
s« ias »M » gia8B « EamB

zum Selbstspannen
der Gardinen,

unentbehrlich für Hotel,
Pensionen , Private

und Wäschereien,
empfiehlt 8518

Conr. Krell,
Taunnsstrasse 13.

empfiehlt in reichster Auswahl 3777
Uhrmacher houis Rommershausen,

25 . Kirchgasse 25 . (Jegr. 1838.
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Schachverein Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 81/»Uhr Abends ab.

Gäste willkommen, __

Wiesbaden, 24. März 1901.

Original -Problem.
Von Ernst Scliellonberg, hier.

Auflösung der Schach -Aufgabe in Ko. 129.
Dreiziiger von B. Hülsen.

W. Kd6, De5, Td4, ff , Be2.
Schw. Ke3, Le6, Bb3, d5, e4, h3.

1. De5- g5, Kd4 :; 2. Te4 : + 1. Ke2 : 2. Dgl.
1. Lg4 . 2. Tf3 + .

Richtige Lösung sandte ein Herr H. R., hier.

Skat-Anfgabe.
(a b c d die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel, Unter; V M H die drei Spieler.)
Y, der Spieler in Vorhand, behält Tournee auf folgende Karte:

b, cB, a9, 7; blC, D, 9, 8; c9; d9.
+ +
+ , +
+++
+ +

+ +
+

+ +
-t- +

» *

♦ ♦

V♦ ♦♦
C>

V 7Cy &
Q Q

O O

o o
Er tournirt so günstig, dass er sein a-Spiel mit Schneider

gewinnt, obwohl ausser dem tournirten Blatt nur noch eine 7
im Skat lag. Jeder der Gegner hat 2 Asse und 2 Zehnen; die
Karte von M hat 5 Augen mehr, als die von H. Was wurde
tournirt ? Wie sassen die Karten ? Wie ging das Spiel?

Auflösung der Skat-Aufgabe in Ko. 129.
Kartenvertheilung:

V. aK, D, 9, 8, 7; bK, D, 9, 8, 7.
M. a, bB; blO; oA, 10; dA, 10, K, D, 9.
H. c, dB; bA; cK, D, 9, 8, 7 ; d8, 7.
Skat : aA, 10.

Spiel:
1. V. a7, bB, dB (- 4). 2. M. blO, bA, b7 (—21).
3. M. cA, c7, aK. 4. V. *8, aB, cB (- 4).

Die übrigen Stiche nimmt der Spieler. Die Gegner sind also
nur bis 29 gekommen.

(Der Nachdruck dar lläthael ist verbotet *..)

FillMläthsel.
1. Spanische Provinzhauptstadt.
2. Militärischer Ausdruck.

3. Angenehmer Aufenthalt.
4. Metallischer Verschluss.
5. Stadt in Posen.

6. Alter Karne eines mächtigen Landes.
In die Felder der vorstehenden Figur sind die Buchstaben

AAAA, BBBB, EEEEE, GG, II , LLLL, M, KKNN, 0000 , PP,
RR, 8, T derart einzutragen, dass die wagerechten Reihen
Wörter von der beigefügten Bedeutung bilden, während die
beiden durch Sternchen bezeichneten Querreihen die Kamen
zweier deutschen Städte ergeben.

Wortspiel.
Streich — Kram — Selma — Angel — Haut —
Heer — Emil — Riege — Erie — Silen —
Robbe — Reich — Alma.

Aus jedem der vorstehenden Wörter ist durch Umstellung
der Buchstaben ein anderes Hauptwort zu bilden. Sind dis
richtigen Wörter gefunden, so ergeben die Anfangsbuchstaben
im Zusammenhang den Kamen eines bekannten deutschen
Dichters. _

Auflösungen der Riitlisel in Ko. 129.
Geheimschrift : Erfahren muss man stets, Erfahrung wird

nie enden, Und endlich fehlt die Zeit, Erfahr’nes anzuwenden.
(Fr. Rückert.) — Charade : Vatermörder. — Telegraphen-
Riithscl : Das neue Jahr bring’ neues Glück! (Midas, Untreue,
Jagd , Herbst, Prinz, Genie, Feuer, Segel, Rücken.) — Logogriph!
Gesicht, Gewicht, Gericht.

Zur anschaulichen ZJebersicht

veranstalten von
der diesjährigen Frühjahrs - Moden

Montag -, den 25 . März , ab
in unseren Verkaufsräumen Webergasse 4 eine

Ausstellung
von circa 50 Original -Modellen

m

Costumes u . Confectiones
der ersten Wiener und Pariser Häuser , nebst den an den Modellen angewandten Woll - unä
Seidenstoffen.

Indem wir zur Besichtigung dieser für jede Dame gewiss interessanten Ausstellung

ergebenst bitten , zeichnen Hochachtungsvoll

J . Bacharach.

Zur Confirmutiou
in gut assortirtes Lager in goldene» und silbernen

Damen- und Herren-UHren,
fi sowie Ketten in bester Qualität unter Garantie zu billigsten Preisen. 3102

V.Burk  NachfR.  Schellenberg,
. Friedrichstratze 2.

Wegen Aufgabe des Ladengeschäftes

Ausverkauf
meines reichen Vorrathes in

Parfümerien , Toüetteseifen . Kalinbiirsten . Nagelbünten . Äopfbürstea
Kleiderbürsten , Tasclienbürsten , Frisirhäinmen u. anderen Toiletteartikeln

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Max 8 cllüler 9 Seifen- und Lichter-Handlung,
XAirclig 'asse GO.

2891
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Gebr . Baum , ™maisW . Thomas,
Parterreu. I. Etage, Weibergasse6, Ecke Kl.Burgstrasse, Parterreu. I. Etage,

zeigen den Eingang hervorragend schöner Neuheiten in

Knaben- und Mädchen-Garderoben
ergebenst an.

Knaben"
Anzüge,
Blousen,
Hosen,
Paletots,
Pyjacs,
Mützen,
Wäsche,
Unterkleider,
Strümpfe.

Grossartige Auswahl
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre

bei wirklich billigen Preisen.

Mädchen*
Kleider,
Blousen,
Hocke,
Jackets,
Paletots,
Hüte,
Wäsche,
Unterkleider,
Strümpfe.

Anzüge
in Cheviot und üamiiif ^apH

von Mk. 8.— an bis zn Mk. 35.—.
Tadellose Verarbeitung. — Eleganter Sitz.

C. W . Beuster,
Inh. Fr. Haarstick, Wwe., 28«

Ordnienstpasse 12. ©raniensirasse 92.

-

Für Gärtneru. Gartenbesitzer.

Ille Gartenseite,
als: Spaten, Hacken, Rechen, Gabeln, Krappen , Baum-

Sagen und -Scheeren etc. etc.
Verzinkte Gefleckte , Stacheldraht, verzinkte
Drähte, Krampen in Ia "Waare und reicher Auswahl

empfiehlt 3477

HermaEin Weygsasidt,
Ecke Michelsberg u. Schwalbacherstr.

Schulranzen und Taschen
in nur guter Sattlerwaare cmpfichlt E

VL'L̂ ZZM Ileefeer , Sattler , Kl. Burgftraße G.
Mache zugleich auf mein große» Lager in Tonristentasche,r und RuLsäcken aufmerksam.

php SEIT 1375 . 2

jhl VERSCHIED . QuALiTATEH
V. REiCHSTERAVSWAHL

TROTTOiRSTtiNE
VerblenderplAttchen

ÖT iETn05AiK.
rA0BnLvDEC0Rffn°N5PLE\TTEN

iN /AAJOJ - iKAu . GEMALT.
[verlegen u.Versetzen unter Garantie.

bbLlcl ua6eru,Preis e KostenaosclxL -z-DUnstea
ö 3 PEGiAUiTAT: ,

lUSFUHRUNG. NACH BESOND . ENTWÜRFENfür Kirchen «Bädern  ccy

‘ \W : > ,

Seidel&Naumann, Dresden.
Weltausstellung Paris 1900:

Goldene Medaille.
Die Modelle 1901 haben wesentliche Ver¬

besserungen und

sehr massige Preise.
Kataloge gratis . 3451

Carl Stoll,
8 . Frankenstrasse 8.

Radfahr-Unterricht i,ar uVelodrom, Biebricherstr. 33.

Herrschaftsmobel.
Gelegenheitskauf.

mit 6 SÄÄ f fSnVÄysIfTÄÄ*
Gdo. Stühle, 1 Baucrntisch, 1 sehr gute Ottomane, 1 schöne antike Uhr mit schönem
iSfMitatocrf 1 sehr schöner dreiarmiger Gaslüster, verschiedene Betten, 1 tchoner

Teppich, 1Vsehr schöne Mlderk Spiegel , 1 eis . Weir-schrank für 100  Flaschen.
2 grotze Lorbeerbäume , verschiedene Koffer , Stehlritern , 1 Gartcnschlanch u »dgl . meqr»

1*« * m,c * « *f * <»f» w **«* » « > werden

wegen überfülltem Lager billig abgegeben. 4424

Jacol » Fsiltr , Goldgasse 12.

Nur ächt, wenn Etiquette und Kapsel jeder Flasche mit
voller Firma. Broschüre gratis in den durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen:
Adam Mosbach, Kais.-Fr .-R. 14,F. Alexi, Michelsberg 9.

Fritz Bernstein, Wellritstr. 25.
C. Brodt, Albrechtstrasse 16.
Droguerie Sanitas, Mauritius¬

strasse.

A. Nicolai, Karlstrasse 22.
Jul. Prätorius, Kirohgasse 28.
P. Quindt, Marktstrasse 14.
Rob. Lauter, Oranienstr. 50.

J. S. Gruel, Wellritzstr. 7.
Chr. Keiper, Weberg. 34.
Wilh. Klees, Moritzstr. 37.
E. M. Klein, IC1. Burgstr. 1.
F. Klitz, Rheinstrasse 79.
Loais Kimmei,Ecke Röder-

allee und Nerostrasse. !
C. Kramb, Römerberg 24.
Gustav Leppert, Helenen-

etrasse 8.
J. Schaab, Grabenstr. 3. ,
Louis Schild, Langgasse 3. l
Wilh.Schild,Friedriebst.16 |
Rieh. Seyb, Rheinstc. 87.
Theod. Wachsmuth,_

Friedrichstrasse 45.
Adolph Wirth Nachf,

Rheinstr . 45. 2060|
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Kleine Anzahlung.

24 . Marz 1901 . Geile 11.

Viele Kranke]
leiden anr Mutarmnth, Bleichsucht. Nerven-, >
Magen- und Berdaunngsschwachc, Mattlgk«t,
Abmagerung, Augst- und, Schwindelgefuhl. Ge- 1
dächtmßschwächc, Knrzathnngkcit,Herzklopfen. Kops¬
wed, Migräne, Rückcnschmerzen, App-titniangkl.
Blähungen, Soobrenncn, Erbrechen re. nnd stechen

uw |h »vm ** vpi*» 7" " " - |
Krankheitsbefchreibunge» versendet an Jedermann

gratis uni»franco E41
Die Verwaltung der Emina - Heil-

gnj »lle . Boppard ._ _

.1, Bant- nnd Harnleiden, X
■ Schwächezustände , ■

speciell veraltete und hartnäckige Fälle , heilt
gründliohu.schnell oline schädl lebe Mittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , Hfene Hönigstrasse 9 , II.

Prosp. u. Ausk. discr. u. franco.

Badhaus „Zur Krone“
36 . l <anggasse 36 . 1919

Bäder ä SO ! * f.
yon 8 Ulir Morgens bis 8 Uhr Abends.

Bequeme Abzahlung.

Versteigerung
Hem«- «ü Aiibeii-Meni

wegen Umzug.
Montag , den 25 . März , Vormittags SV- und Nachmittags

S^ Uhr anfangcnd , und den folgenden Tag versteigere ich im Aufträge in

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
«oldgasse 9.

dem Laden

9 Langgasse 9

Ehe der Zukunft.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,
LSchst belehrendu. hochi»teressant̂208 Seiten star

By - Preis 50 Pf.
(Porto als Drucksache 10 Pf-, als geschloS

Doppelbrief 20 Pf. extra.) (No.98) F16o >
J. Zaruk&Co., Hamburg.

IS. Unger ’s

Frasseissclmt ®»
Aerztilch als bequemster , unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten , Umversitats-
lehrem etc. nachweißl. verordnet.— Tauienfle |
v. Anerkennungen zur Einsicht . —- 1 Dtz.
Mk. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dt*. Mk. 5.—. |
Porto 20 Pf. (Bag204 ) F121

12. ITnger , Ohorn. Laboratorium,
Be rlin Bf.. Friedrichstr . 131 o.

OKKKGGOOGTGKKKGOGKGKG

8Hygienischer Schutz.
© Kein Gummi. D.-N.-G.-M.No.42469. ^
M Tausende Anerkennungsschreiben von M
G Aerzten u . A . ^ Z
« , 1-1 Sch. (12 Stuck)2 Mk.. 2-1 Sch.3.50 Mk., W
« 3/1  Sä,.5Mk..1/2Sch.1.10Mk. Porto20Pf. K
(ä)  Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- >
(ch geschälten. Alle ähnlichen Präparate («)
M find Nachahmungen . (B.a .g.2369) F144

8 . Schweitzer , Apotheker,
L Berlin Holzmarttstraße 69/70. «
M Preislisten verschlossen, gratis u. franco.
K-KKKKK-K-KOKK GKKKKKK ©©
Telephon 514 . Telephon 514.

kern - Seife,
garantirt rein — vollständig trocken.

Grösste Waschkraft . — 3604
Sparsamster Verbrauch.

Gustav Erke!, Seifenfabrik^

60 Paletots in modernen Farben , 110 Herren -Anzüge, als
Sacco -, Jaquet - nnd Gehrock-, 85 Burschen - Anzüge,
55 Radfahrer -Anzüge, 60 schwere nnd 50 leichte Joppen,
80 Havelocks, 200 Hosen in Buckskin und Kammgarn,
40 Schnl -Anznge , 220 Knaben -Fantasie -Anzüge , sowie
8« Coufirmanden- Anzüge in alle«
Größen

1öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Müller , Auktionator und Taxator.

U » t.  lolmaren
als Confirmations - CÄesclienfce empfehle unter « arantie in reicUer
Auswahl *11  reell billigen Preisen . 4U11

Joh . &el «iseSder , Steingasse 18 , I.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Erfolget
«njjewendet gegen Gicht , Rheumatismus
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-;
leiden , Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬krankheiten etc.

Eigene Kochbrunncn-(|uellc!mDause.
Thermalbäder . AixDuuehen . Pension.
Badehaiis « nd Bulifczimmer stets

gnt geheilt . 16o9

Thermal-Bäderä 60 Pf.
Kranke

die an den Folgen
_jugendlich .Verirrung_
GeschäechtshrsinUli . veraltet.
Harn .- u. Blasenleiden, Quecksilber¬
siechthum, Ausflüss., Syphilis, Nerven¬
krankheit, leiden, find, rationelle
Behandlung (eig . Verfahr .) d. d.
Homöopathische Anstalt

Frankfurt a/M., Tönge .sgas se 33 3 •
" Ueberrasch. Erfolge.

Belehrendes
iSarli inclJPorto
90 S* f . Auswärts

lirieflicli.

Stark kt». Weinrebe»
in mir guten frühen Sorten , sowie CactnSt
Dadlicnknollen in groher Auswahl empf. « e » ’!
Schree ». , LandichastSgartner. ^Iirfchgr. 12, Pt,

Statt jeder besonderen Anzeige.
Dem  p . Publikum zur Kenntnis. , dass sämmtliche Frühjahrs -NeulisiSon eingotroffim sind

und von Mittwoch , den 20 . Würz er . , zur Ausstellung gelangen.
Die Reichhaltigkeit dieser Ausstellung von Original - Modellhiiten mul Hirt-

fournituren , Blousen, Jupons, Costümröcken, Chiffon-Boas dürfte das Interesse eines Jeden
erregen und ist die Besichtigung derselben ohne Kaufzwang gern gestattet,

Kfeu auf genommen

Damen-Sonnenschirme und Entontcas.
Hugo Äschner,

Putz - und KSodewaarewfaaus , Wiiheinsstrasse 34.

tOIÄ( ZLL96Id'
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-Verein zu
5

F 361
^Kjesbade », den 12. März 1901.

Borschutz-Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Hild . Hirsch . Gasteyer . Saneressig.

Vaterländischer Frauenverein.
Die General -Versammlung (32. statutenmäßige) des Vaterländischen

FrauenvereinS findet Dienstag , den 28 . d. M ., 3 Uhr Nachmittags , in dem
Sitzungssaale des Negierungsgebäudes, Luiscnstraße 13, statt.

* Tagesordnung:
'1. Jahresbericht, Rechnungslegung, Entlastung des Schatzmeisters und Fest¬

stellung des Voranschlags für 1901.
2. Etwaige Anträge aus der Versammlung.

Im Anschluß hieran beginnt um 3>/s Uhr die General -Bersammlnng des
Vejirks -Verbandes Vaterländischer Franenvercine.

i Tagesordnung:
i 1. Jahresbericht des Bezirksverbandesund der 17 Zweigvereine, Rechnungs-

v legung, Entlastung des Schatzmeisters und Feststellung des Voranschlags
für 1901. . -- - - -

2. Mittheilungen des Vorstandes,
o. Etwaige Anträge aus der Versammlung. ^
>4. Vorstandswahl.
K. Vortrag des Herrn Sanitätsrath De . Grauici ' über die Thätigkcit

der auf den südafrikanischen Kriegsschauplatz entsandten Ab¬
ordnungen vom Rothen Kreuz und die dort gesammelten Erfahrungen.

Alle ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder des hiesige» Vater-
sdUdlschen Frauenvereins werden hierdurch zu 3 Uhr, die auswärtigen Vater¬
ländischen Frauenvereine zu 3'/r Uhr ergebenst eingeladen. * • * F207

Die Vorsitzende:
Prinzessin Elisabeth zu  Schaumbiirg -Uppe.

Muhmacher -Innnng.
Unseren Mitgliedern diene zur Aufklärung, daß laut gerichtlicher Entscheidung die

von der Firma Bcrllensteiu & Liebmann zu Gunsten eines Schnallen¬
schuhes mit elastischer Zunge erwirkte Eintragung in die Gebrauchsmusterrolle
wieder gelöscht wurde.

Es steht also jedem Schuhmacher frei, diese Schuhe selbst anzusertigen. F458
Der Vorstand.

Deutsche Einheit-Seife,j
»Von den 200  Mitgliedern des Schutzvereias deutscher
Svfenfabrikanten vollkommen neutral und unter steter

Kontrolle hergestellt,

ist von uneppeiehte ? Güte,
von unübertroffenes »WaseMtrafto |

Das Packstä25 Pfg. iS '“”käuflich.

|P
IreIo

Meinen geehrten Kunden mache ich die ergebene Mittheilung, daß ich mein
Geschäft in unveränderter Weise weiterführe. Langjährige Kräfte, mit denen mein sel.
Manu gearbeitel und die auch mir ebenso dienen werden, ermöglichen es mir, allen
Anforderungen gerecht zu werden.

Ich danke von Herzen für das meinem verstorbenen Manne erwiesene Vertrauen
und bitte meine werthen Kunden, auch mich fernerhin mit ihren geschätzten Aufträgen zu
bedenken. ' 414g

Wiesbaden , den 18. März 1901. I ■ -nn-

AK Lonfirinationr-Gescheilk passend 11l*ffi &JraTX,
empfiehlt in größter Auswahl und Preislage: 4485 1 ** - » , —

Minna Zimmet.

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.
Die diesjährige

ordentliche General -Bersammlnng
findet Montag , den 25 . März d. I ., Abends 8 1/* Uhr , im Saale des
Schützenhofes dahier statt.

Tagesordnung:
1) Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1900;
i)  Neuwahl von vier Aufsichtsrathsmitglicdern an Stelle der nach § 25 des

. . Statuts ausscheidenden Herren: Rechtsanwalt Dr . Alberti , Rentner
' Christian Gaab , Kaufmann h.  D . Jung und Beigeordneter

Tlieod . Korner;
*3) Bericht des Aufsichtsrathes über die Prüfung der Jahresrechnung für 1900;
M Beschlußfassungüber Genehmigung der Bilanz, Entlastung des Vorstandes

und Verwendung des Reingewinnes aus 1900;
&) Erneute Festsetzung des Gesammtbetrages, welchen Anleihen des Vereins

und Spareinlagen nicht überschreiten sollen;
-6) Beschlußfassung über Abänderung der §8  3 , 4 und 20 der Bestimmungen
' über Gewährung von Ruhegehalten;
^7) Mittheilungen über die in 1900 stattgehabten Verhandlungen des
<- allgemeinen Genossenschaftstages zu Hannover und des Unterverbandstages
• der Genossenschaften am Mittelrhein zu Cronberg;
8) Sonstige Vereinsangelegenheiten.

Zu zahlreicher Theilnahme au der General- Versammlung laden wir mit dem
Bemerken ein, daß die Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben, die Bilanz, die Gewimi-
und Verlustrechnung des Jahres 1900 und das Verzeichniß der Mitglieder nach dem Stand
am 1. Januar 1901 sofort, der ausführliche Geschäftsbericht vom 19. März d. I . an in
unserem Gcschäftslokal offen liegt und Druckexemplare in Empfang genommen werden
können, sowie in der General-Versammlung aufgelegt werden. '

Frank&Marx.

Betten.
Trotz allgemeiner Preissteigerung sämmt-
licher Artikel sind wir noch im Stande , durch
frühzeitige colossale Massen-

Abschlüsse zu bekannt

enorm billigen Preisen
zu verkaufen.

Personal-Betten
ä Mk. 18.50 , 27 . - , 88 .—, 44 .- , 50 .—.

Logir-Betten§
&Mk. 45 . - , 60 .—,75 .—,08 .—, 110.

Hotel-Betten
k Mk. 95.- , 105.- , 125.—, 145.—.

HerrseliaftsbettenI
k Mk. 100.- , 125 .- , 145.- , 165 . -

bis Mk. 300 .—.

Binder-Bettenf
Mk. 15 . 50 , 18 . - , 28 . - , 30 . —,

89 . - , 46, —.

Holzbettstellen§
in Tannen und Nussbaum k Mk. 14 . —,
18 . - , 20 . - , 26 . - , 32 . - , 42 . - , 47 . - ,

SO,- , 59 , 70 . - , 85 .—.

Eisenbettstellen§
in ca . 30 neuen Modellen & Mk. 7 . —,
9 . - , 11 —, 14 . - , 18 . - , 20 .—, 25 . - ,

32 . - , 36 . - . 44 .—, 56 .—, 66 . - .

Sprimgralimen
in allen Systemen k Mk. 15 «—. 20.

27 . - . 30 . - , 36 . - .

Matratzen
in Wolle , Seegras , Stroh , Rosshaar und
Capoo k Mk. 4 . —, 8 .—, 12 .—. 18 .—,
20 .—, 25 .—, 30 .—, 45 .— bis 110 .—.

Oberbetten
a Mk. 7. 50 , 10 .—, 13 . 50 , 18 . - , 20 . —,

2s «—9 30 »—9 32 »—»

Kissen 1
k Mk. 1.75, 2.50, 3.50 , 4.50 , 5 .50,

6 .50 bis 12 . - . 2874

Bettfederu und Daunen1
Bettdrclle nnd Barchentej enorm1

Franco-lieferung nach auswärts.

empfiehlt in größter Auswahl und Preislage. ;
Näh -Etnis , Schmurkkaften, Hand -, Umhänge - und

Anhangetäschche«, Brieftaschen , Schreib - u. Mnsikmappen re.

Franz Becker , Sattler, Kl. Burgftraße».

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasse.

Für Modistinnen.

Grösstes Lager
von

Strohhüten,
Formen,

Blumen,
Borten,

sowie sämmtliclier Putzartikel
zn billigsten Engros-Preiscn.

Gerstel&Israel.
Langgasse 33 , P . u . I

Znr tJonlirniation.

in grösster Auswahl. 3527
Fr. Kappler, Michelsberg 80.

Telephon 2297.
aooooooo ooooooo

o Elvasig -. 0

°Gesangbücher
in grösster Auswahl

0 mit Goldschnitt von Mk. 1.80 an
bis zu den feinsten.

SclmlgesangMcIier
Mk . 1.29.

Carl Pfeil,
Buch- und Sclircilmaarcniiaudiung,

4 . Kleine Burgstr . 4
und

7 . Moritzstr.

oooooooooo
Grösste Auswahl in

l
. 7 . Ö

2473 0300000

I
Achatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
_vis -5 -vis der Häfncrgasse . 1677

Haarbinder. Haarbinder.
Praktischer Ersatz für Haarband . Leicht, ein-

sach und bequem für Damen , welche gewohnt sind,
sich selbst zu srisire». Bei den jetzt modernen
5oaarsrisurei > ist das Haar leicht »ach alle» Richt¬
ungen lose zu ziehen, ohne an Festigkeit zu ver¬
lieren . Kein Verlust der Haare oder Abplatzcn
derselben, ä 35 Pf ., 3 Stück 1 Mk.. 6 Stück
.80 Mk. Die früheren kurzen dünnen Gumieii-
chläuche kosten k 20 Pf ., 6 Stück 1 Mk. bei 3666

4V . Snizbarii , Perückenmacher,
Herren - und Damenfriseur , Spiegelgasse 8.

5b Braut -Paare,
owie Pensionen können stets Massenauswahl

in compteten Betten , Matratzen , Sprungrahmen,
Federbetten , Sophns , Chaiselongnes , Divans,
Kleider- und Küchenschränke», Verticows , Sesseln,
Stühlen , Spiegeln finden . Gebe completc Möbel
auch miethwcise mit Vorkaussrecht oder gegen gute
Accepte.

LeSisÄLS, Mobellager,
Ettenbogengaffe 9.

Sämmtliche Polster x.  fertige in eigner Werk-
tätte . Allerbilligstc Preise . Bedienung reell.

M HÄ
in größter Auswahl neu cinaetroffen, nur neueste

nnd elegante Muster. 2983

W. Barth, Drechsler,
17 Neugasse 17, nahe der Marktstratze

Anfertigung sämmtlickier Reparaturen.

H

nTlfrtt Kumpf 24 u. 25 Pf./
melirte 23 Pf., im Cent,

und Fuhre billiger. Bei Einkauf von 20 an, ist
Colonialw., Flaschenbier, Cigarren und Gemüsen,
2l/aJ'p Rab. ui Baar. Hirschgr. 18a. Fr. Waiterj
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Börsenwoche.
(In « dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank

von Soergel, Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a. M.)
Frankfurt a . III . , 22. Mürz . Obwohl die Berichtswoche

mit einer ziemlich lebhaften Tendenz begonnen hat , so hat sich
diese bessere Stimmung doch nicht aufrecht erhalten lassen.
Während anfänglich unter dem Einfluss der Hausse in New-York
und etwas beruhigenderen Nachrichten vom deutschen Eisen-
markt dio Montanvrerthö eine rasch ansteigende Richtung be-
obachteten, der sich die übrigen Marktgebiete mehr oder weniger
anschlossen, führten gegen den Wochenschluss politische Be¬
sorgnisse eine erhebliche Verstimmung herbei. Die Depeschen
aus China, welche von einem bereits scharf zugospitzten Lonnict
zwischen England und Russland zu erzählen wissen, verdarben
die Laune gründlich. Allerdings ist bei der bekannten Unzu¬
verlässigkeit der Berichterstattung und den geflissentlichen
Uebertreibungen, in denen sich die Correspondenten gefallen, die
Sache wohl nicht so bedenklich autzufassen, wie es der Wort¬
laut rechtfertigen müsste. Auch befleissigen sieb, von ^einigen
Ausnahmen angesehen, die grossen politischen lagesblatter m
England einer ruhigen Besprechung der Angelegenheit, an deren
gütlicher Beilegung sie nicht zweifeln. Aber wenn auch aus
diesem Conflict zweier Truppenführer keine Bedrohung des Welt¬
friedens sich ergeben sollte, so zeigtdoch der ganze Vorfall wieder
auf das Deutlichste, wie viel gefährlicher Zündstoff in der
chinesischen Aetion aufgehäuft liegt. Wenn nicht heute an
dieser Stelle, so kann sich morgen an einer anderen der latente
Gegensatz der Interessen in offene Gegnerschaft verwandeln.
Diese beständige Besorgniss ist es, welche mehr als allesAndere
die gesammte Welt jetzt des chinesischen Abenteuers herzlich
überdrüssig sein lässt . Mit Ungeduld erwartet man den end¬
lichen Abschluss der Verhandlungen und die Zurückziehung der
Truppen. Aber leider scheint diese Expedition sich nicht minder
langwierig zu gestalten als der südafrikanische Krieg,^ welcher
der Börse in dieser Woohe gleichfalls eine neue Enttäuschung
gebracht hat . In England hatte man in Folge der Nachrichten
über die beabsichtigte Capitulation Bothas schon mit Sicherheit
»uf die Beendigung der Feindseligkeiten gerechnet. Und nun
stellt sich heraus, dass von der gehofften Unterwerfung keine
Rede ist, dass vielmehr dev Burenführer die englischerseits ihm
angebotenen Vorschläge abgewiesen bat . Das hat in London,
und zwar nicht nur an der Börse, stark verstimmt Man
empfindet diese Zurückweisung doppelt, weil sie das Gefühl der
eigenen Schwäche zu deutlichem Bewusstsein bringt. Denn man
kann sich nicht verhehlen, dass man mit dem bisherigen Auf¬
gebot eine wirksame Pacificirung des Landes nicht durchsetzen
kann. Erheblich mehr in die Wagschale zu werfen ist unmög¬
lich ; von dem Unternehmen abzustehen, verbietet das Prestige,
und so bleibt allein übrig, den Krieg in der bisherigen Weise
fovtzusetzen, trotz der ungeheuren Summen, die er verschlingt,
und trotz der unleugbaren Thatsacbo, dass nach seiner Be¬
endigung der Preis die Anstrengungen nicht lohnen wird. Schon
jetzt belaufen sieh die Ausgaben auf über 2 Milliarden; gerade
jetzt bat sich der englische Markt auf die Aufnahme einer neuen
Kriegsanleihe von 5b Millionen £  vorzubereiten.

Unter diesen Umständen werden die Hoffnungen, welche
man in London an eine Wiederbelebung des afrikanischen
Minenmarktes knüpfte , immer geringer. Einstweilen freilich

tröstet sich die Londoner Börse darüber mit dem boom in
New-York. Die Haussebewegung hat dort an Nachhaltigkeit
und Kraft noch nichts verloren, kleine Ruhepausen dienen an¬
scheinend nur dazu, ihr immer neues Leben cinzuhauchen. Es
lässt sich aber nicht verkennen, dass die Dinge einer Krisis zu-
treiben, weil der Markt allmählich den realen Boden für die
Werthbemessung vollständig verloren bat und die Courso ganz
willkürlich und blindlings oft auf ganz sonderbare Motive hin
in die Höhe setzt. Auffällig bleibt dabei die im Vergleich zu
dieser Marktlage überraschende Geldflüssigkeit, die gegen die
europäischen Verhältnisse ziemlich stark contrastirt . Denn in
England sowohl als bei uns halten sich die Zinzsätze verhältniss-
mässig steif. Die Ansprüche des Quartalswechsels pflegen gegen
Ultimo März allerdings regelmässig eine Erhöhung der Zinsraten
zu bringen. Es hat aber den Anschein, als ob man diesmal
nicht mit gleicher Sicherheit auf einen schnellen Rückfluss im
April wird rechnen können. Denn im kommenden Monat wird
sowohl in London als hier die Emission der englischen Kriegs-
bezw. der deutschen Reichsanleihe die verfügbaren Mittel des
Marktes völlig in Anspruch nehmen. Die Anleihe des Reichs,
für welche wieder der 3-prozentigo Typus gewählt wurde, ist
mit 176 Millionen im Minimum, bei erfolgender Zustimmung des
Reichstags mit 300 Millionen Mark in Aussicht genommen. Da
die gesammte deutsche Bankwelt an dieser Finanztransaction
betheiligt ist, so steht zu hoffen, dass von derselben eine Be¬
lebung des gesummten Effectengeschäftes ausgehen wird. Es
wird der Emission nicht nur der günstige Zeitpunkt zu statten
kommen, sondern auch der Emstand, dass die Reichsbank gut
für die Ansprüche der Quartalswecliselgerüstet ist. Die steuer¬
freie Reserve, über welche das Institut verfügt, beläuft sich auf
die stattliche Summe von 360 Millionen. Die Führung auf dem
Effectenmarkte kam während dieser Woche den Montan-
werthen  zu , die ihre Course sehr ansehnlich erhöhen konnten
und trotz der schliesslichen Abschwächung noch bedeutend über
dem vorwöchigen Niveau notiren. Man hat, ob mit Recht bleibe
dahin gestellt, die allgemeine Situation der Industrie mit
etwas freundlicheren Augen betrachtet, weil namentlich aus
Oberschlesien günstige Nachrichten Vorlagen. Gleiches ver¬
lautete auch aus England, wo die starke Produktions-
einschränkuiig lebhaftere Nachfrage und steigende Preise herbei-
gefülirt hat. In welchem Umfange aber erstere nöthig war, um
dieses Resultat herbeizufühlen, gellt daraus hervor, dass von
123 Hochöfen des Landes nur 73 im Betriebe sich befinden. —
Die Bankactien  haben unter der Depression am Wochen¬
schluss weit stärker zu leiden gehabt ; sie stehen eher etwas
unter dem vorwöchigen Niveau. Eine Ausnahme machen Credit-
actien, welche ihre lebhafte Aufwärtsbewegung fortgesetzt haben
und ca. 6 Procent höher bewerthet sind, als vor acht Tagen.
Indessen hat diese lebhafte Courssteigerung, welche früher die
«■esammte Börse beherrscht haben würde, auf die Gesammt-
haltung keinen dominirendenEinflussausgeübt. — Der Anlage¬
markt  war fest. Nur dreiprocentige innere Fonds gaben nach
in Folge der erwarteten Neu-Emission.

Die (iermania , liebensversicherongs -Actien-
«»esellschaft zu Stettin , hat ihr 43. Rechnungsjahr , das
erste im neuen Jahrhundert , in jeder Beziehung günstig ab-
fescblossen. Durch die Neuaufnahme von 9220 Personen über1,460,214 Mk. Versicherungskapital und 178,098 Mk. Jahres

reute ist der aus dem Vorjahre übernommene Gesammt-Vej»
sicherungsbestand, abzüglich der Abgänge du''°l’ )0  onr, qcomi,
Lebzeiten Versicherter, auf 193,855 Personen mit 622,200,388Mk,
Versicherungssumme und 2,474,808^ k. Jahrosrente gestiegen.
An Prämien wurden vereinnahmt 21,922,721 Mk., an Zinsen
8,934,162 Mk., zusammen 36,256,883 Mk. Die Ausgabe für
fällige Kapitalien und Renten betrug 15,248,426 Mk. Der Ver¬
lauf der Sterblichkeit unter denVersicherten war lür uie Gesell¬
schaft erheblich günstiger als im Vorjahr. Dem Pramien-
Reservefonds wurden 34,9 pCt. der Jahreseinnahme überwiesen,
dessen Gesammtsumme hierdurch um 12,642,495 Mk. auf
217,231,320 Mk. angewachsen ist. Die im verflossenen Jahre
vergütete Dividende an die mit Gewinnanteil Versicherten be¬
lief sich auf 4,325,588 Mk., während die Gewinnreserve dieser
Versicherten, die lediglich zur Verteilung weiterer Dividenden
dient und nicht zu anderen Ausgaben verwendet worden darf,
durch die Ueberweisung von 4,436,005 Mk. aus dem Ueberschuss
des Rechnungsjahres 1900 auf 17.184,648 Mk. erhöht werden
konnte. Hieraus erhalten als Dividende durch Abrechnung von,
den im Versicherungsjahro 1902/03 fälligen Prämien die nach
Plan A Versicherten 21 pCt. der für ihren Gewinnanteil mass¬
gebenden vollen Jahresprämie, dagegen die nach Plan B Ver¬
sicherten 2,75 pCt. von der Gesammtsumme aller seit Beginn
ihrer Versicherung gezahlten Dividenden-Jahresprämien, mithin
Versicherte aus 1880: 60'/» pCt., 1881: 573,<pCt., 1882: 5o pCt.,
1883: 52'/« pCt. u. s. f. der einfachen Dividenden-Jahrcspramie.
Die zur Deckung aller Verpflichtungen der Gesellschaft verfüg¬
baren Sicherheitsfonds von 247,662,147 Mk. sind gegen dasi Vor¬
jahr um 13,439,895 Mk. gestiegen und die Gesammt-Aktiva,
darunter 208,092,314 Mk. mündelsichere Hypotheken, erreichten
Ende 1900 die Höhe von 250,024,499 Mk.

Deutschland auf drm argentinischen Markte.
Die deutsche Gesammteinfulir an Weizen belief sich im Jahre
1900 auf 12,9 Millionen D.-C. Hiervon entfiel der grösste TheiJ,.
nämlich 4,7 Millionen, auf Argentinien. Angesichts dieser rliat-
sache gewinnt der soeben veröffentlichte Ausweis des argenti¬
nischen Aussenhandels vom Jahre 1900 ein besonderes Interesse«
Unter den Einfuhrländern Argentiniens nimmt Deutschland mit
16,6 Millionen Goldpesos die zweite Stelle ein, an erster Stelle
steht Grossbritannien mit einer Importziffer von 38,6 Millionen«
Hinter Deutschland folgen Italien mit 14,9, die amerikanische
Union mit 13,4, Frankreich mit 10,8 Millionen. Der deutsche
Export nach Argentinien stieg gegen das Vorjahr um 3,6 Mill«,
während der englische um 4,9, der nordamerikanische uia
2 Millionen abnahm, und der französische sieh ungefähr auf
gleicher Höbe hielt. Es muss als durchaus wahrscheinlich
leiten , dass auch Argentinien eine Schädigung seiner Interessen
durch Erhöhung der deutschen Getreidezölle nicht ruhig hin¬
nehmen, sondern Repressalien ergreifen wird. Die Concurronz
der Industriestaaten auf dem argentinischen Markte ist eine sehr'
intensive; wird die deutsche Einfuhr difierenzirt, so ist es mit
der oben dargelegten glücklichen Entwicklung zu Ende. Dia
Concurrenzstaaten, die keine Getreidezölle erheben, werden das
deutsche Erbe theilen. Das Werben her amerikanischen Union
fand in Argentinien zum grössten Leidwesen der Yankees bisher
keine genügende Gegenliebej die deutschen Zollerhebungen
wären geeignet, den amerikanischenWünschen den Weg zu ebnen,
und den erfolgreichsten Vertreter der europäischen Loncurrenz
von seinem bisher so glücklich behaupteten Platze zu verdrängen.

WÜRZE <Deine

SUPPEN MAEB!

Zu dem deute Sonntag, den 24. März, von
Nachmittags4 Uhr ab. stattfindenden Ausflug zur
Restauration „Jägerhaus " , Schierstemerstraße,
laden wir Freunde und Gönner höflichst ein. Die
Beranflaltung findet bei Bier statt.

Hochachtungsvoll
Die Tanzschüler des Herrn M»» Daplan.

Moria zu Berlin
Allgemeine

Versicherungs- Actien- Gesellschaft.

General-Agentur
EmselftatzeA, Wiesbaden,

früher Michelsberg1. 4499

Adolf Berg.
Rnsrgries

vird in Fuhren und einzelnen Cenlnern abgegeben
i» sehr billigem Preis. 4025

Andr . Steimel,
Albrechtstratze 41 und Oranienstratze 33.

(Hauptkursus 1900/01 ) .
Heute Sonntag , den 24. März er., Nachmittags 3'/»Uhr:

Ausflug nach Sonnenberg (Zum Kaisersaal),
wozu die streng personellen Einladimgeil vom Schlußballe Gültigkeit haben.

HochachtungsvollI . A.: Der Vorstand.
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.

8

AechLe
Schweizer Stickereien

zu
Original -Fabrikprclfen.

Eiise Schäfer,
Lnisenstratze6, Parterre (kein Laden) .

Ferner empschle: Gestickte Damen- u. Kinder-
Kleider, Taschentücher in Seide, BatistLeinen,
hochelegante Blousenstoffe, Kleider-Garnituren,
Unterröcke in weiß und bunt rc. je.

Alles äufierst billig.

|©©00 ©00 ©000 ©0 ©©8 ©08 Q®Ö©©®0 ©©©

Empfehle mich zum Haarschneiden und
Rastren für Kundschaft außer dem Hause, sowie
zur Ansertiguug von Haararbeiten.
Gustav ss iciiter , Friseur . Dotzheimerstr. 80.

Saalbau Drei Kaiser, Stiftstr. 1.
Heute und jeden Sonntag r 14036

Große Tanzbelnstignng.
Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr.

ES ladet höflichst ein 41. fgc hiBger.

„Saalbau Friedrichshalle,“
Mainzer Landstraße 2.

Heute und jeden Sonntag: Gr «Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

Johann Urans.

Im Schuhwaareu-Ausverkans
15 Bleichflrafle 15

ist die vollständige gut erhaltene Laden-Einrichtung
zu verkaufen 1*88

in verschiedenen Grössen,

Falzmappen, Selbstbinder, Biblorimptes-,
lose Copier-Seidenpapiere,

Hectographen - Äppapate,
■Blätter und -Tinten

stets vorräthig bei

C . Koch , Papier - Lager,
Ecke Kirchgasse und Michelsberg. 4478

Portemonnaies emSruauS
hiov . Scappini , Michelsberg 2»

Brut -Eier,
Ramloher. per Dutzend Mk. 4.25
incl. Verpackung. (E.II.ü833) Flol
Ramsloh i. O. Theodor lanwer.

Blü
psgr Vorzügl. Mittagstisch, maß. Preis,

üchcrstr. 3, 1 l. Das. möbl. Zimmer zu verm.

ärztlich
empfohlenWeppelmann’s Emser Tabletten

gegen Catarrh , Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Influenza etc.

Leicht löslich und sofort lindernd wirksam sind besondere Vorzüge von WeppolllltMll S ElllSCJ TüblettOli.

Zu beziehen durch Apotheken und Drogenhandlungen oder direct von Weppelmann ’s Nachf ., Bad Ems . a.1332:1g.fftöt -
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Metpil |i (| billig
_ empfehle ich zum

5r bmWeilkii Umzug HZ
mein großes Lager

Möbel, Betten
u.poljtenvaaren.
vertieows mit ho
Elegantc Nutzt». «
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145.-
30.-
25.—
75.—
48.—
18.—
32.-
26.-
24.-
18.-
30,—
35.—

J eu Aufsätzen Mt. 32.»üffets. reich
SdireAtischê nit Slufsätzcn. .
«usziohtische . . . . . . . .8utzb..Spiegelschrä«k«. . . .Utzb.-Büchcrfchrä«ke . . . .
Meiderfchrünke, einthür. . . .

do. zwcityür. . .
Suchenschränke.
Dierschubladig« Rutzbaum-

Kommoden.
Waschconsoleu und Komnrode»
Einzelne Sophas.
Ottomanen.
Eleg. Salon - Garuiturru von

Ml. 125.- an.
Betten eigener Anfertigung,

kompl. Zimmer-Einrichtungen,
Tische, Stühle , Spiegel,

Luxusmöbel re.
in reiche« Auswahl . - Ml

Die Möbel sind zum grössten Theil
Landarbeitu. werden von Landschreinern
eziell für mich augesertigt. Die Slnfert.

. mmtlicher Polsterlvaaren geschieht in
eigener Werkstätte. 4022

Ferd . Marx Nacht.
8 . Kirchgasse 8.

ReelleGelegenheit!|
Große, leistnngsfäh.,auswärtige(süddeutsche)

Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei an zablungsfähigc Privat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

complette Betten,
sowie ganze Ausstattungen , gegen monat¬
liche od. vierlcljährl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag der wirklich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Maaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
a*. P . 8SS an den Tagbl.-Vcrlag. F42

Oallerieo, Rosetten,
Portieren ete.

Mlligst bei 3526
Fr . Kappler , Michelsberg 80.

_Telephon 2267.

’sMÜLLER
Falmitin-

]Seifenpulver I

Bestes Reinigungsmittel
von unübertr oifaner

Waachkraft , macht die
Wäsche blendend weis «,ohne
Hände und Gewebe auzugreifen.

Alleiniger Fabrikant:
JOSEPH MÜLLER

Seifenfabrik
LIMBURG A. L.

Packetä  75 Pr.
Ueberall erhältlich.

Mlimasctiinen
aller Systeme,

aus den renommirtesten
Fabriken Deutschlands,
mit den neuesten, über¬
haupt exiüireuden Vcr-
beffcrungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

lUJE .duFais, Mechaniker,
Kirchgasse 24.

Eigene Reparatur-Werkstätte. 2140

1!.
Lefert in jedem Quantum 4475

W . Thon,
Dotzheimerstratze 18.

Frühjahrs-Neuheiten.
Costüme,
J ackenkleider,
Costümröcke,

in Alpaccn v. Mk . 8 . SO , reiuw. Cheviot v. Ulte. 13 an,

Umhänge,
Fichus , Capes u . s .w.

Jaquettes,
Blousen,

seidene , -wollene und 'Wascbblousen , reizende Neuheiten
in allen Grossen von Mk . 3 .SO ab,

Kinder --Kleider |
aparte hübsche Modelle , für das Alter von c«. 6 Jahren ah.

Morgenröcke.
Anfertigung nach Maass.

MM» II * Wilhelmsti *. 2W.
8932

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

ig uauer,
Tapeten <Hanufactur,

9. Kleine Burgstra,sse 9.
Heste z u jedem Breis . 1927

1 ^ peciathaus für ülaassanfertigniig ~ - —

er. Burgstr. 3—7. F . Crakaner , kr. Burgstr. 3—7.
Hofl. Ihrer König). Hoheit Prinzessin Christian von Schleswig-Holstein.

Stets «Ile Bleuesten Modelle In grossartigee Auswahl.
Gediegener Geschmack. Erstklassige Arbeit. Garantirter Sitz.

Ällerbilligste Preise.
Jede Woche , Freitag und Samstag werden die bereits mehrmals copirten Modelle in

Damen- und Kinder-Garderobe jeder Art
an bedeutend ermässigten Preisen verkauft.

Beste Gelegenheit zum Einkauf guter Qualitäten zu enorm billigen Preisen.
44031

Bügelstähle , geschmiedete, z, b. ftflmetiftr. 80.

Gesetzlicĥ ^ ^ .rjaschü fzfc

t0
Zu haben bei:

Ernst Mocks , Drog ., Sedanplatz 1.
Willy Crraefe . Drog ., "Weborgasse.
LS. Wachsmutli . Drog ., Friedrichstrasse.
J . II . Müller , Ring -Drog ., Bismarck -Ring,

F47

Oelfarben
und schnelltrocknende

Fussboden- Gianzlacke
in allen Nuancen, zum Selbstanstreichen der

Zimmerböden, sowie

Parquetboden-Wachs, Stahlspäne,
Terpentinöl etc.

in bester Qualität empfiehlt 8505

II . Boo § Hackt . 9
Walther Schupp,

lletzgergasne 5 . Telephon 31419.

Oelfarben, Spiritus- und
Bernstein-Fussbodenlacke,
Bodenwichs, Stahispäne

und Pinsel,
sämmtlich nur in bester Qualität und billigsten

Preisen, empfiehlt die 4414

Drogerie ISd . ISreelier,
Keugasse 13.

KX  Cm - '
A » sMohlellA

(für Bäcker)
empfiehlt in Fuhren und ganzen Waggons

billigst 3910
Aug . Miilpfi,

Kohlen - nnd Holzhandlung.
Comptoir: Lager:

Hellmuudstr . SS . Verl . Nicolasftr.
_Fernsprecher 867.

Nutzkohtengries
empfiehlt fuhren- und centnerweife billigst 1274

Telepb. -'345. 1?1. Cramer , Fcldstr. 18.

Kohlen-Abschlag
in allen Sorten, von jetzt ab beste stuckreiche Ofen-
und Maschinenkohlen ab Lager Mark 1. 15 per
Centuer, in Fuhren von mindestens 1000 kg franco
HauS Wiesbaden Mark 25.— gegen Kaffe.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
W . Bichel , Langgasse 20. 2668

Biebrich, im Februar 1901.
Jos . Clouth.

r A Nlöbei - und Dee ®§*at5orBS«H@s ©iiäft

Je an fflelnecke , stÄÄ *’
CrFOSses JLan ’ei*

in

Möbeln, Be tten und Spiegeln.
Abstellung coinpleter Mnsterzimraer

von den einfachsten bis zu den feinsten in nur guten Qualitäten
zu den äusserst billigsten Preisen . 2893

Sraut -Ausstattungen.
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€oDservat«rinm für Insik.
Moritzstrasse 17. — Director: Arth . Michaelis

Mittwoch , 27 . Mürz 1901 , Abends 7 Uhr,
! ' • im Saale der „Loge Plato “ , Friedrichstrasse 27:

IV. Aufführung mit Orchester.
CIO. Vor trägst Abend .)

Prog ramm  e
1. Sinfonie (A-moll) I. Satz für Orchester . . . T "*'. Mendelssohn.
2. Concert No. 29 (E-moll) I . Satz für Violine . . . Viotti.
3. Sonate op. 27 No. 2 (cis-moll). für 61avier . / . . Beethoven.
4. Quartett , Andante (G-dur) für 4 Violinen . . . . Spohr.
5. Meditation über das I . Präludium. Bach. J"

Für Solo-Geige u. SO Geigen (unisono) mit Clavier-,
Orgel - und Orchester -Begleitung von Gounod.

6. Soli für Violoncello : a) Concert -Polonaiso . . . . Popper,
b) Am Springbrunnen . . . . Davidoff.

7. Duo brillante für 2 Violinen . . . . . . . . . Beriet.
8. Soli für Violine : a) Abendlied . . . . . . Schumann -Joachim.

b) Mazurka. Winiawski.
9. Finale a. d. Sinfonie (D-dur) No. 2 für Orchester . . Haydn.

Das Orchester ist durch Bläser der 80 . Regts .-Kapelle verstärkt.
Billets zu reservirten Plätzen ä I ML sind in der Musikalien-IIandlung
de« Hm . Franz Schellenborg (Kirchgasse ), sowie im Institut (Moritzstr. 17)
und Abends an der Kasse zu haben. Programme, welche zum Besuch der
Aufführung berechtigen , sind an den angeführten Plätzen gratis erhältlich.

Der Zutritt ist nur gegen Vorzeigung von Billets
—t - - resp . Programmen gestattet.
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Die Petition an den Reichstag gegen die
Erhöhung der Getreidezöüe

ÄSt cm «achstehcndrn Stellen offen. Es wird um zahlreiche Unterschriftengebeten.
II . w « nr , Wilhelmstraße 30, Carl OTertz , G . Etlicher aüachfolger , Ecke
Lilhelm- u. Friedrichstr., flieh . Giess , Buchhändler, Nhciustr. 27, C. W . Ceber,
Sahnhosstr. 8. Büreau des HLUsbefitzer -Bereins » Friedrichstr., C . C.  i ' itiüppä.

Friedrichstraßeu. Neugasse, Mieter  fl&nint , Marklstraße 14, Heinrich Hack,
Mvfiftrnfet 19, J . Sciiaab , hlrabenstr. 8, C. » teil », Metzgergasse 11, J . Hau «*,

kühl gaffe 13, H . fl*neipp , Goldgasse9,Gustav Meyer , Langgasse 26,Anastasius
ioeeber , Langgasse öl , Firma dir . Eiimbarth , Krauzplatz2, TIi . Rumpf,

Lebergaffe 40, Ci «. Moi «l . Aerostraße 4, E . Moebus , Taunusstraße 25, « »car
fiebert . Taunusstr ., fl,o« i« Miminel . Ecke der Röder- u. Rerostr., HI ». Hissel,
^öderstratze 27. IV . Uohl , Röderstraße 21, W . Cron , Röderstraße 13. C . I»etry,
öt ein gaffe6, Carl Groll , Schwalbacherstraße 79, fr . franlieuMd , Gnstav-
Idolmrahe 9, E4. Morn , Pdilippsbergstr. 29, W . lli -oicli , Pdilipvsbergstr. 21,
Inton Mayer , Sedailpl . 5, C . Sä. Müller , Bismarckring 31, Ernst Rudolph.
$dc  Franken- u. Walramstr., Jacob Huber , Bleichstr. 15, Carl SchaeUVr,
lüraener Muchfolger , Hellmundstratze 27, Carl Kirchner , Ecke Wellritz-
Jib Hellmundstraße, j . losem . Wellritzstraße 12, J.  Stassen , Wellritzstraße5 und
kirchgasse 60, «*. Binders , Micheisberg, A . Mollatli . Michelsberg 14, flieh , fansl,
vchulgasie5, Exped . deS Wiesbadener General -Anzeigers » Mauritmsstraße,
I. Hrätorins . Kirchgasse 28, frit * Engel , Faulbrumrenstr. 13, Er . Laupus,
fa. Ad . Wirlli Kiachf ., Rheiusttaße 45, Adolph Wilhelms , Hchellen-
»erg ' sche Buchhandlung. Oranienstr. 1, Hcrmaon Nfeigenlind , Oranienstr. 52,
Erits Bernstein , Adler-Drogerie, Moritzstraße9, Carl Xiinnenkohl , Moritz-
Ilraftt 38, Erledrlch Groll , Ecke Goetbestr. und Adolphsallee, Georg Möller,

EckeN-eolas- und Albrechtstraße. F435
aaBOBBsanEII!

VS»

Ganz besonders
grosse Erfolge

erzielte auch im letzten Zähre wieder das
Stahlwaaren-Versandhaus!. Ranges

von

Mauls , _ ___ _
Gräfrath bei Solingen, aiEUEü

ein Beweis für die Preiswürdigkeit und Güte der Waare » , sowie aufmerksam-
Bedienung.

lirvrlnvsP hot in Solinger Stahlwaaren , Nhrketten , Ltder-
\\  ei also iJeuai l liai waaren , Gold - und Silberwaaren , Kans-

Yaltungs -Gegenständeu , Uhren , Musikwaaren , Pfeife « , Cigarren , Cigarrenspitzen
und sonstigen vielen Nenheiten , verlange unser neues 1?48

IVeislmcIi für lödl
mit über 2000 Abbildungen , welches an Jedermann UtttfOUft und JJOFtoft ’Cl

versandt wird.

30 Tage zur Probe
versenden wir eine hochfeine, kräftige, solid

gearbeilete RickelketteNr . 1600, wie Zeichnung,
mit Kompaß, modernes Facou, zum Preise

von nur Mk . 1.4V franko.

Zeichnung halbe natürliche Größe.
Ganze Länge der Kette

v 26 cm.

UnserKatalog enthält
eine sehr große Aus¬
wahl von Ketten , falls
Ihnen nebenstehendes
Muster nicht gefallen
sollte , bitten nach dem
Katalog zu wählen.

Versand gegen Nach¬
nahme oder vorherige
Einsendung des Be¬
trages.

Zahlreiche Anerkenn-
«ngen laufen täglich un¬
aufgefordert bei uns ein.

Nicht gefallende Waaren
tauschen wir um oder

zahlen das
Geld zurück.

Oranienstr . 4. sj . LtzMtzp , Oranienstr . 4. jgT
Häringe 5, marinirt 8 , Rollmops 5 - 0 , ' ' “
Riiböl Schoppen 33 , Salatöl Schoppen 40
bis 50 , prima Limb . Rahmkäse Pfd . 40 Pf.

Zwiebeln , 10 Psd . 45 Pf . , Sauerkraut
Pfund v Pf . Schwalbacherstratze 71.

Frührosa , mag », , honnm , gelbe englische,
Mäuschen » kunipf- und « ntnerweise billigst.

Jacob Stern,
26. Neugasse 26.

Sehnhwaaren
(Original-Goodyear-Welt). j

Bestes Handarbeits - Systeurr
Durch enorme Ergparniss an Ladenmiethe bin ich in der Lage,

Suanncnil billig zu verkaufen.
Empfehle ganz besonders ,, _

ttlepi Ctievreaux-Sctiiiür- und-Knopf-Stiefel
von Mk. 8 .50 , 9 .—, 12 — bis zu 20 .—.

Grosse Auswahl in Confirmanden-Stiefeln.
Bitte gefl. meine Schaufenster zu beachten.

hMjtrhmiliel für Santen!
Wer sich der kleinen Mühe unterzieht, mouat

lich einmal das Haar auszuwaschenu. mit meiner
Tinktur zu bestreichen, wird nie in die Verlegenheit
kommen, wieder graues Haar zu haben. Das
Haar wird je nach Belieben blond, braun oder
schwarz. Auch dunkelbraune oder rotbe Haare
werden durch dieselbe in das schönste Goldblond
umgewandelt. wenn nach Vorschrift gebraucht.

Willi . &ulzbaclfi,
Friseur und Parfümerie - Geschäft,

Spiegelgasse 8 . - fiPl 8567

Feinster

VerlsnjsiT&e grätU u.franko meinen
illustr ÜauptkataL über
Fahrräder

\ u . Fa.hr radartikel u. Sto
word. sich Qbtrzoag., dassichb.bester Qualität,unt
ljähr .Garanf .,am billigst,
bin . — IViederverk . ges.

sehe Fahrrad-Iüdustrie,
Richard Driessen,

Hannover . Brüderstr i. F 74

Wr tarnen!!
Stark seidene Handschuhe mit dopvclt. Finger¬

spitzen, größte Halibarkeit, 5 Paar , 31 Cmtr. laug,
schwarzu. bunt, Mk. 5.— franco gegen Nachnabme.
Sie sparen viel Geld bei Bezug direct von der
Fabrik. Glacöniimmcr erbeten. (Cliü332) FU )8

Ein Versuch wird Sic überrasch, berried. .
Otto bindner , Handschuh-Fabrik,

HartmannSdorf b. Chemnitz.

Eigelb-Sliampooing-Powsler
ist das beste Mittel, dio Haare zu reinigen,
sowie ein volles weiches und seiden-
glänzendes Haar zu erzielen und dem¬
selben seine Frische zu bewahren. Ein
Packet in 1/a Ltr .warmem Wasser aufgelöst,
ist genügend, um 3 Köpfe, eine Dame
und drei Kinder, damit zu waschen. & P.
50 Pf., 5 Stück 2 Mk. in der Parf.-Handlg.
v. W . Sulscbach , Spiegelgasse8. 4499

Conserve « .
Vollständiger Ausverkauf zu billigsten Preisen

Günstige Gelegenheit für Hotels und
Pensioiteu . 3549

Hermann Aeigenfind,
Tel. 816. Oranienstr . 52 , Ecke Gorthestr,

Otto •fflsjhclbach , Tel. 852.

Prima Garten - Erde
haben aüzngcben 4156

J . & G . Adrian , Bahnhosstr. 6.

f
von Gebrüder Matteiner

Obstwein-Kelterei Wiesbrnlen,
helgestellt nach bester Methode der oenochem«Versuchs-Station z. Geisenheim.

Vi Flasche1.20,V2 Flasche 70 Pf.
%'erhaafsstellen in Wiesbaden i

Ilerghäuscr , W ., Dotzheimerstrasse38.
IXrodt , Carl , Al rechtsti-asse 16.
ICrb , Carl , Ecke d. Schiersteiner- u. Adelheidfit*
Eflcndricb , M., Dambachthal 1.
Mens «, Adolf , Westendstrasse 1.
Hinsel , Phi !. , Röderstrasse 27.
Allein , E . Moritz , Kl. Burgstrasse 1.
lilitz , Eriedrirli , Rheinstrasse 79. S
Hurtbeuer , A., Nerostrasse 28.
.Wicolay , Anton , Karlstrasse 22.
Siebert , Oskar , Taunusstrasse 50.
Siebert , Otto , Marktstrasse 9.
Stamm , Georg , Delaspeestrasse 5.
Wirth , A. , Biacilf . F . Luupns , Rhein*

strasse 45. 3977

bestens empfohlen als angenehmstesu.gesundeste*
Getränk von Mk. 2.75 per 7»Kg. an bis zu den
ailerfeinsten Qualitäten von (Hä. 1159g) F 102

Carl lännenhohl , Moritzstrasse 88.
Jtfaiisener

Hornhrod
aus der Brodfahrik von

Lautz 8c  Hofmann,
Hausen b . Fkft . a/M .,

täglicli frisch zu haben in den bekannten
Niederlagen. 13980

Weitere Niederlagen werden errichtet.

W-.MsrWe-u.GMffehüOtW
KsWPWülze 5.

Billigster Verkauf wegen Umzug am 1. AprlP
nach Luisenstraß « 16.

A.  Forst.

Mod es*
Charlotte Schilkowski, Sclmalbaelierslrassc 37, I.

Beehre mich hierdurch ergebenst anzuzoigen, dass nunmehr sämmtliche
MewlaeltoM dieser ^ alsosi

eingetroflen sind.

Q)

Modell h Hüte
zur gefälligen Ansicht.

4483
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der verkauf von Wen u. f. w. zu den billigsten
Preisen dauert wegen SauverSnderung an.

3 Webergasse. W-SergaffeS
4031

¥.  Pecker , Schneider, Webergasse 2.
Grosser Räumungs ^Ausverkauf.

Um das allzugrosse Lager zu reduziren , werden von heute ab:
1 Sortiment Engl . Anzüge r» Mk . 75 .—
1 do . do . do . ä Mk . § ©.-
1 do . do . do . a Mk . 85 .—
1 do . Engl . Beinkleider a Mk . 3 ®.—
1 do . . do . do . a Mk . 35 —

nach Maass netto Gasse geliefert.
Sämmtliche Stoffe im Ausschnitt, sowie vorhandene Reste werden enorm billig abgegeben.

42538

Circus Schumann,
Frankfurta.M.,vis-a-vis dem Hauptbalmhof.

Diengtag , den S . A | irili
Dank * u . Abschieds ■Vorstellung -.

Heute Sonntag, den 24. de. Mts. :

Vorletzter Sonntag.
2 grosse ausserordentliche Gala-Vorstellungen 2,

Nachm. 4 Uhr und Abends8 Uhr.
In beiden Vorstellungen: Gleich reichhaltiges

abwechselndesProgramm. Neue Debüts. Nach¬
mittags zum Schluss: Die reizende Kinder¬
pantomime Goliath u . David , dargestellt
von 160 Kindern und dem übrigen Personal.
U. A. : Glänzende Ballets. Aufzüge. Bin Tournier,
das gestellt von Kindern etc. Kinder bis zu zehn
Jahren zahlen Nachmittags auf allen Plätzen, mit
Ausnahmeder Gallerie, hallie Preise , Abends
jedoch volle Preise. Zum 11. Male: Sen*
■ationeller Erfolg : Cliiua . Grösstesund
glänzendstes Manegenschaustück der Gegenwart.
In Berlin ca. 200 Mal zur Aufführung gelangt,
ca. 500 Mitwirkende, 2 Musik-Corps. Sämmt¬
liche Einlagen: Die Erstürmung derTaku -Forts.
Revue der internationalen Truppen. — Er-
stiirinuiig derSO Fass hohen glatten
chinesischen Mauer . Phänomenales
Bravourstück. — Eine Cavallerie-Attaekeder Ver¬
bündeten. — Der grosse chinesische Panzer mit
dem deutschen Panzer im Gefecht. — Vor¬
führung der neuesten Bilder aus China durch
den Kmematographen etc. etc.

Morgen Montag: Gala - Sport - Vor¬
stellung :. Sfeues abgewechseltes Pro*
gramm und China. _ F 49

Metzger-Llub
Wiesbaden.

Wir Beehre« uns hiermit nufere Freunde und
Gönner zu dem am Sonntag , den 24. d. M . ,

ftattflndeuden ^ 9 ^ 3
nach Bierstadt, Gasthaus „Zur Rose", höfl.
einzuladen. Der Vorstand«

Gemeinsamer Abmarsch um 3 Uhr vom
.Mohren", Neugafse.

Em Malter Kartoffeln
(Mäuschen) abzugeben. Näh. Tagbl.-Verl. 4517

llilsttsntön-Verein„Urania“.
Heute Sonntag , den 24. März, von Nachmittags 4 Uhr an,

im „Römer -Saal " (Dotzheimerstraße 15) :

Zweite grotze theatralische
Volks-Unterhaltung mit Tanz.

Es gelangen zur Aufführung die Theaterstücke:
1) „ 's Lenei " (Gebirgsstück in 1 Akt),
2) „Zum alten Posthause oder Knille ' s Debüt " (Lustspiel in 1 Akt),
3) „ 500,000 Mk . oder Schnabel rafirt nicht mehr " (Schwank in 1 Akt),
4) „ Die Zillerthaler" (Volksstück in 1 Akt).

ladet hierzu freundlichst ein Der Vorstand.
Eintritt 30 Pf . Die Veranstaltung findet bei Bier statt. Tanz frei. F458

Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst.
L, Wereiiis »Mühend -

am Dienstag , den 26 . März , im „Casino “.
1. 8 Uhr priicis : Sitzung des weiteren Vorstandes. Tagesordnung:

Vereinsangelegenheiten.
2.  8 .30 Uhr : General -Versammlung. Tagesordnung : Statuten¬

ergänzung gemäss § 58, Pos. 4 B. G. B. Bericht des
Vorstandes.

3. 8 .40 Uhr : Lichtbilder -Vortrag des HerrnE. Uaaff über
Lionardo de Vinci. P458

Der engere Vorstand.

Borzügl . Mittagstisch
zu 60, 80 Ps ., 1 Mk. u. höher erhält man in und
außer dem Hanse (Abonnenten billiger) im Koch-
geschäst und Speisehaus von

_ Frau Martini , Oranienstraße 2.

Großer Kaffee-Abschlag!
Tägl . frisch gebrannt, das Pfd . 80 Pf ., garantirt

leinschmeckende» Haushaltungskaffeedas Pfd . 100 u.
120 Pf ., Cacao das Pfd . 1.40 Mk., neue Apfel¬
ringe das Pfd . 35, 40 und 50 Pf ., Ia Schneide¬
bohnen 2-Pfd .-Büchse 38 Pf . mit Bohnenkraut.

Sedanplatz
7.T <da » pl <,tz ein *. K na pp ;

Hofe! zur Krone,
Biebrich a. Rhein.

Hiermit zur gefl. Kenniniß, daß ich mein
Case-Restaurant und Conditore! in meinem neu
erbauten Glas-Pavillon direct am Rhein eröffnet
habe. Empfehle vorziigl. -Restauration bei täglich
abwechselndenfrischen Speisen nach der Karte.

Reine Weine» ff. offene Biere»
Münchener Spatenbrän u. helles Export.

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein

Z. Bflüüer-Änthes,
Besitzer.

ü€ais @r*-£Pan ®B*ania
Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Reise.
Ausgestellt vom 24. bis 30. März:

Der malerische Garda -See
mit Umgebung.

Tägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhu
Eintritt 8 » Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

.Iestmatim zm Nmildlllg."
Heute, sowie jeden Sonn¬

tag, 4 Nhr anfangend:

Großes
Concert.

Reine Weine. — Gute Küche. — ff. Biere.
Will «. Pasqual.

Esset Gelee! — Sparet die Butter!
usb°r 30  Sorten Gelees

und Marmeladen,
lose ausgewogen, von 20 Pf. pro Pfd. an bis za
den feinsten, nach Conditorart eingekochten
Qualitäten, ferner in Eimern, Kochtöpfen von

Mk. 1.50 und höher. 2530

C . Weiner,
Conserven - Fabrik

(Rampr -Roclierei ) ,
fflanergasse 11 . Telefon SSäO.

Ia Saat -Hafer,
Ia Üaat -Mais,
Sa Haat - Wicben

empfiehlt preiswürdig 3575

S . J . üeyep,
Tel . 413 . Kirchgasse 36.

FreiwdeBi - Werzeieiiwiss w©sn 23 . März 1901.
Adle #.

Lncke. Rathenow
Wriggers. Dresden

Bloch.
Jordan , H., Fabrikbes., m.

Frau . Magdeburg
Wack , Major, m. Fr. Berlin

Schwarzer Bock.
V. Medicus, F., Kgl. Geh.

IIofr.,m.I<T.Ascbaffenburg
von Baczynska, fl., Frau

Gutsbes. Swiniary
v. Baczynski, II. u. 8., zwei

Gutsbes. Sandrowice
Rahllicim.

Busch, A., Fr). Suderode
Kiuhorn.

Eichholz, Kfm. Düsseldorf
Wohlfahrt , Kfm. Plauen
Mohr, Kfm. München
Klomann. Esztcrgam
Berstein, Kfm. Berlin
Kaufmann, Kfm. Hamburg
Wingenroth, Kfm. Bonn
Rool). Rotterdam
Loch , Kfm. Schmalkalden

Engel.
Koener,0 .,Dir. Magdeburg
Irmlcr, Landger.-Director.

Posen

Englischer Hof.
Drücker, A„ Fabrikant.

Pforzheim
Krbprinz.

Haberer , FrJ. Freiburg
Brands, Frl. Duisburg
Becker. Eberslieim
Reinstein, Kfm. Berlin
Vallenstein. Ingelheim
Deeg, Kfm. Beehzheim
Müller, Frl. Bockenkeim

Hotel Fahr,
von Wieser. Wien
Recno, Frl. Gersweiler
Rubens, Kfm. Köln
Worms, Director. Köln

Happel.
Weber, Secretär, w. Frau.

Hannover
Schopp, Kfm. Braunschweig
Wüsten, Kfm. Stuttgart
Hom, Kfm. Geissa
Hotelllolienzollern.
Jurjewicz, Graf, m. Fr. u.

Bedienung. Marbach
Kaiser Friedrich.

Weihnbök. Berlin
Würzburger. Frankfurt
Häuprotb. Hermsdorf
Zinter, Frl. Lindau

liaiserliof.
Pletzer , Dr. Bonn
Josephsthal , W., Fabrikant.

Berlin
Karpfen.

Henninger, Kfm. Erfurt
Kerb, Kfm. Flacht
Wagner, Kfm. Karlsruhe
Baumann, Kfm. Worms
Schmitt, Kfm., m. Fr . Köln

Goldene Siette.
Brand, K., Dr. raed.Rotbenbucb
Gehindy, G. Oppenheim

Hiilnischer Hof.
Decker , Frau Director.

. Karlsruhe
Giese, Rent . Reinbeck
Giermer, Frl. Reinbeck

Metropole und
Monopole.

Rensing, Director. Mainz
von Bredow. Berlin
Scbürenberg . Essen
Lang. München
Ballie. Basel

Minerva.
Loeb, E., Dir. B.-Baden

National.
te Beerdt . Kfm. Berlin

Wolfs, Kfm. Berlin
Scheibener, Kfm. Hainichen

IVassaner llof.
Frkr . v. Grote, Major, m.

Kam. Olierlichtenau
Volker, A. C., m. Kam.

Dordrecht
Schüler, II. C., Ingenieur.

Grevenbroich
LuftkurortVerolicrg
Corpus, J ., Frl. Petersburg
Bandholtz, M„ Frl. Wiburg
Molsberger, C., Fr ).

Limburg
Aberson, 0 ., Hauptmann,

m. Frau . Haag
Vonnenliof.

Marx, Kfm. München
Schoon, Kr.,m. Farn. Höfen
Leopold, Kfm. Berlin
Gluck, Kfm. Frankfurt
Rittersbaus . Bonn
Weber, Kfm. Neustadt

Park - Hotel.
Mullin, Frl., Rent. London

Pfälzer Hof.
Müller, Frl. Mainz

Kur guten t| uelle.
Wild. Apperzell
Schäfer, Kfm. Cassel

Reichspost.
Weidicb, Kfm. Düsseldorf
Stepf. München

Rhein -Hotel.
Bräuning, Fr. Oelsnitz
Graf. Geisenheim

Rose.
Sandhagen, \V., Kfm., m.

Familie. Frankfurt
Bunge, Fr. Amsterdam
Meissner, Fr.

Bai Oeynhausen
Seiler, Fr . Geh. Med.-Rath,

m. Farn. u. Bed. Dresden
Weisses Ross.

Herpell, G. Pii„ Amtsger.-
Ratb. Cochem

Hoffmaun. A., Fr . Leipzig
Schwan.

Sievers, M., Frau Gräfin.
Dresden

Schulenburg, E.,Fr .Gräfin.
Bevern

Sch wein sherg.
Kätzmer, Kfm. Frankfurt
Somenchin,Kfm. Dortmund
Veurohr. Limburg
Matens. B.-Baden
Knoll, Ingen. Nürnberg

Knobling, Kfm. Wiessburg
Schwengler. Düsseldorf

Tannliäuser.
Schleier, Kfm. Berlin
Piering, Rent. Eich
Santer , Kfm. Mannheim
Rode, Inspector . Halle
Geiss, Kfm. Koblenz

Taunus -Motel.
Surtb , Klm. Köln
Rente, Apoth. Frinsheim
Keiffenheim, Kfm.

Newcastel
Mayer, San.-Rath, Dr.

St. Vith
Albery, Major a. D. Dessau
Ziegler, Kfm. London
Schlesinger, Kfm. Dresden

Union.
Kuntze, Kfm. Darmstadt
Bergmann, Kfm., m. Fr.Berlin

Victoria.
v. Horn, Reg.-Präsident.

Marienwerder
de Lome de St. Ange,

Offiz., m. Fr , Wesel
Scharfecher . Cassel

Vogel.
T no » Kfm Knhweinfi " **

Cappel, Kfm. Düsseldorf
Heine, Frau kUnt., m. T.

Bernburg
Arb, Kfm. Strassburg

Weins.
Neu, Bürgermstr. Selters
Wobig, Inspector. Weilburg
Bender, Kfm. Giessen
Meyer, Reg.-Batb. Trier

Wilhelm « .
Wodizka, Frau Ilauptmann.

Homburg
Schmidt, U„ Frl. Homburg

In Privathäusern:
Pension Daheim.

Holste, E„ Ingen., m. Kam.
u. Bed. Nürnberg

Schulze, C., Ingen.,m. Farn.
Nürnberg

Wedekind, F.,Gutsbesitzer.
Hannover

Schultz , Referendar. Kiel
Häfnergasse 11, 1.

Kreipe, H., Kfm. Köln
Villa Nadine.

Eschrichc, M., Fr ., m. Bed.
Schweinemünde

Raulhe, F. Spandau
Saalgasse 38.Pmaeiam ür Flr K&I&
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4. Mage nun Wiesbadener Tagblatt
Ko. 141 . Morgen -Ausgabe. Sonntag, ben 24 ♦ Marx. 40. Jahrgang. 190lj

Wohnungs-Anzeiger».Wiesbaden«»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
von den Mielhern . insbesondere dem Fremdrnpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

luiyvincm DClIuiiyi  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
von den Vermiethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Vilttgkrrit und des

gllyvlllvin UvlIUffil unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

|Iebcf |iil)tHd| geordnri „ach Art «»!> Griißr de» zu »cemiethenden Rmime«.

Mieth-Ueriräge
iorräthig im Tagblatt-Verlag, Langaasse 27.

~ias

WHlNIMMMlS- giiitilll
Lion &Cie.,

SchiNerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirte « Zimmern.

ilermiethnngrn
Urllen , Häuser etr.

Adeggstraße 11, nahe am Kurhaus,
8 Zimmer, 4 Mansarden». Zubehör,

ist sofort zu vermiethen oder zu verkaufen. Aus¬
kunft Abeggstraße9. 1902

Billa

Billa mit Garten, möblirt
oder unmöblirt, zu ver-

miethcn. 5 Minuten vom Kochbrunuen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Maus., Kiicheu. s. w.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 7039

^lla d̂ ^ Egant, in vornehmster gesunderruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬
haus und Theater entfernt, zu verniicthen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 7148

ä mit Wirthschaft und Metzgerei
I »8 in der Nähe von Mainz (über

® 6000 Einwohner), giinsiige Lage,
zu vermiethen oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 2093

Geschaftslokale etr.
Bahnhofstr. 5 Laden zu vm. Näh. 1 St. 2044
Bismarck-Ring 28 Eckladen mit 4-Zimmer-

Wohnuug und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zn vermiethen. 143"

PHr* Die zwei Läden
Dotzheimerstratze4» (Ecked. Ring ) sind
mit oder ohne Einrichtung auf gleich ganz
oder getheilt zu verm. Der kleinere hat Laden-
zimmer, Closct, Wasser, Gas und eignet sich be-

. sonders für Barbier-, Cigarren- od. Kinzwaaren-
geschäft oder dergl. Der größere hat 3-Zimmer-
Wohnung. Beide zusammen würden für ein
größeres Confumgeschäft passen.
Neubau Mauergasse 15

großer Luder«, circa 100 sH-Meter groß, mit
enlsprechendeni Sousol, per 1. April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 742

A.  Liuibarth , Elleilbogcugasse 8.

Neubau ManergaffelS
eine große Helle Werkstätte, ev. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zn
vermiethen. Näh. bei 1022

A.  Liimiiariii . Ellenbogengassc8.

Laden mit Ladenzimmer, event.
m. Souterrain, 2 Schau¬

fenstern, per 1. April preiswcrth zu verm.
Näheres bei 622

Wilhelm (»crliardf,
Tapeten-Handlung,

3. Mauritiusstraße 3.

' ■*  Moritzstraße 7,
gute Gcschästslage, ist per sofort

ein Lade«
von 80 qm. Bodcnflächc, mit directer Keller¬
verbindung, Ladenzimmer, modernes Schnu-
senstrr, elektr. Licht oder Gas, mit oder ohne
Wohnung zu verm. Näh. das. im Büreau. 2014

MAebergass« 3 zwei Parterre-Zim. als Büreau
»V »tz,» Laaerraum ru vermiethen IW

Moritzstraße 15 bei Meyinano ein gr. Laden
mit 2 Schauseiistern, 2 Zimmeru. Küche, nebst
Lagerraum oder Werkstätte nach Bedarf, ans
1. Juli 1901 zu vermiethen. 2086

Laden Tannusstratze4
. .it 5 Zimmern, Küche sc. aus 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. 1433

Die bisher von »«»ir i»«ue gehabte,«

GesMDlöMe
i meinem Hause 3

Webergasie 28
1076

sind per 1. April a. c. anderweitig zu verm.

Philipp Mies.
Laden zu vermiethen. Näh. Kirchgasse 51.

im Metzgerladen. 1989
Lud««» mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng.,

im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1841

mit Woh,»»,»g zu vermiethen.
^aaen Näh. im Tagbl.-Verlag. 1410
Werkst, mit Fenerger. bill. z. verm. Off. unter

V. ET. » « « an den Tagbl.-Verlag. 1942

Wohnungen von 8 nnd mehr
Zinnnern.

Kirchgaffe 43 (Storchnrst1, 2.Etage. 8 Zimmer,
Küche, Badezimmer, 2 Mansarden, Kohlenaufzug,
GaS und elektrisches Licht, aus 1. April zu ver¬
miethen. Näh. Büreau NicolaSstr. 9, Part . 918

Wohnungen non 7 Zimmern.
Jdsteinerstratze8 (Geisberg), in ruhiger Villa

in schönem Garten , Bel-Etage, 7 Zimmer,
gr. Balkon, Bad, Küche, Speisekammeru. alles
Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst von 11—4 Uhr. 1927

Parterre-Wohnung, elegant, i»
sst. Lage, 7 Zimrner,«. reichliches
Zubehör, für Mk. 3000 per Anfang
April und eine von 6 Zim «»«er»» und
Zubehör, Adolphsallee , f. Mk. 1400
per 1. April zu vermiethen. 1887

4». Enge ), Adolphstraßc 3.

Wohnungen non 6 Zimmern.
Dotzheimerstratze7, 2. Et., 6 gr. Zim., Küche,

Bad, Balkon, 2 Mans., 2 Keller, ev. Vorgarten-
benutzung, per 1. Juli oder früher zu verm.
Näh. Pärt . 10- 12 u. 2—4 Uhr. 2079

Kapettenstr. 88, 1. Et., sechs Zimmer, Küche sc.
p. 1. April z. vm. Näh. Dotzhcimerstr. 9, 2 St.

Rheinstr. 7« ÄÄ
Garten h. d. Hause, Kohleuz. u. Zub., p. 1. Apr.
zu vm. Auziis. u. Näh. Part . zw. 12 u. 1. 1079

BLetoriastratze 33
(Landhaus) ist der 1. Stock von 6 Zimmern mit

Bad, verschließbarem Balkon und reichlichem
Zubehör per 1. Juli zu vermiethen. Anzusehen
Vormittags. Näh. Lessingstraße 10. 2085

Herrschaftswohnung»6 Zim. rc., in 1. Etage,
sofort für 2100 Mk. abzugcben. Bahnhofsnähe
belegen. Näh. Sclillciiting -, Jmmobilieu-
unb Hypothekeu-Agent. 1785

6-Zimmer- Wohnung,
2 , niit  allen Bequemlich¬
keiten Verhältnisse halber billig abzugebcn.
Näheres Büreau Lion , Schillerplatz 1.

Wohnungen von 5 Zimmern.
Billa Bierftadier Höhe 3,

1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Kücheu. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per sof.
oder1. April zu vermiethen. Näh. daselbst od.
Schützenstraße 10. ^ 848

Kais.-Fr .-Riug 14 , 1. Et .,
5 n.  mit Balkon und sonst. Znbeh. z. vm. 342

Kaiser- Friedrich-Ring 22, 3, fünf große
Zimmer, Küche, 2 Balkonsu. reichliches Zubehör
zum1. Juli zu verm. Anzusehen 11—1 Uhr.

Moritzstraße 21, Bel-Et., sind2 Wohnungen,
je 5 Zimmer, Zubehör. Badezimmer nebst
Mädchenzimmer int Abschluß, zu vermiethen.
Näh. im Hinterhaus und Kirchgasse5. 679

Moritzstraße 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer

Schwalbacherstraß« 71, Hth., eine Wohmmg)
2 Zimmeru. Küche, sofort zu vermiethen. ^

und Zubehör, sofort oder ans 1. April zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthiimer

6752Rechtsanwalt liaair , Neugaffe 1.
Nhemstratze,

Bel-Etage, 5 Z.. Bad u. Zubehör, per 1. Avril
zu vcniiielhcn. Näh. Auskunft Hof-Conditorei
« . A.  Iiciimann , Gr. Bnrgstraßc 14. 1951

In meinen« neuerbaute»» Hause IWattnfer-
straße8, am Kaiser-Friedrich-Ring, sind noch
hochherrschaftl. Wohnungen von 5 Zim.,
Küche, Badezitnuier, Slufz«»g, Balkons
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf gleich
zu vermieihe». Näh. daselbst. 1691

Wörthstraße 10, Bel-Etage, 5 Zimmer und
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191

Elegante Parterre - Wohnung, 5 Zimmer,
Küche und großer Vorplatz, per sofort oder auch
später zu vermiethen. Näh. Bingerlstr. 2. 2059

Fünf-Zinimcr-Wohnuiig mit Bad, Balkon und
Garten zu verm. Näh. Elisabethenstrabe 23.

Fünf Ziutmer u. Zubehör, in feinster Lage des
Nerothals, zu vm. Näh. Nerothal 25, 1. 1962

Wohnungen von 4 Zimmer » .

Ecke Blücherplatz*Ä ',"
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern u.
Küche, Bad ». reich!. Zbh. p. 1. Juli zu v. 6099

Dotzhei»nerstratze41(Neuba»«) ftnb
Herrschaft!. 4- und 5-Zimmer-Wohnungen,
»nit allem Comfort der Neuzeit ausgestatlet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst im Banbürean. 7625

Dr»»de»»straße1, Bel- Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. im Bäckerladen daselbst. 995

Karlstraße 37, 1 St., sch. W. v. 4 Z., Balk. ».
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. 1432

Kirchgaffe 48 (Storchnest) , 2. Etage, 4Zimmer,
Kiiche, Badezimmer, Mansarden und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver¬
miethen. Näh. Büreau NicolaSstr. 9, Part . 917

Verlängerte Riehlstraße (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1901 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adclheidstraße 78, Part . 7657

Schiersteinerstratze0, neben Kaiser-Friedrich-
Ring, herrschaftliche, mit allem Comfort der Neu¬
zeit ausgestattete4-Zimmer-Wohuu»g mit elekt.
Licht. GaS, Veranda, Bad, Balkon pp. zn ver¬
miethen per l . Mai. Näh. daselbst. 1868

Norksträtze1 lv "’4'3'" "_ _ Wohnung mit allen
der Neuzeit entsprich. Einrichtungen auf April
od. später zu vm. Näh. Dorkstr. 1, 2 St . 1558

Wohnungen von 5 Zimmern.
Kirchgaffe 30, Vdh. 3, 3 kl. Z., Kücheu. K. tut

kindeil. L. a. 3. Juli z. v. N. das. 1 St . 1882
RI»ei,»stratze 41, 2, eine Wohnung von drei

Zimmern mit geringem Nebengelaß zum1. April
au ruhige Miether abzugeben. Zu erfragen
Äheinstraße 41, 1. .. 1955

Scharnhorststratze 15, 2, ist Wegzugs ha der
eine schön- 3-Zimmer-Wohnu»g mit Balkon,
Veranda und allem Zubehör per sofort zu verm.
Näh. bei S.  Echl , daselbst3 St . 2036

«jffifpa ag». Schöne Wohnungen ä drei Mid
4 Zimmer per 1. April im Hause

Scharnhorststraße 17 zu vermiethen. Näb.
No. 15 bei»lolil . ^ 48

Wilhrlmstraße 14
3 Zimmer mit Zubehör im Gartenhaus, Part .,

sehr passend für Geschäftszwecke, sofort zu ver¬
miethen. Näheres bei Herrn Hosphotograph
Humbler daselbst.

Wohnung. 3 Zimmer, Küche, Sp-isekam., Kohlen
auszug, Mansarde. 2 Keller. 2 Balkons sc. per
1. April zu verm. Näh. Blücherplatz4. 1109

Drei-u.4-Zimmer-Wohnungeu«nit reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu vermsetheu. Näheres
Riehlstraße 23, Part . 1970

Wohnungen voll 2  Zimmer « .
Avlerstraße 42, 1 St ., zwei Zimmer u. Küche

auf 1. Mai an ruh. Familie zu verm. ^ 2096

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adlerstraße 50 1 Dachzimmer, Küche und K.

nur an ruhiae pünktl. kleine Familie zu verm.
Hellnkundstraße 20, Vdh. 1, Maiisardwohumig,. .. ... . ... ... .. . . _ ,, _ _ - . ,_ iwiiy,

1 Zimmer lt. Küche, auf 1. April zu vm. 2094
Ei»» großes Zimmer n . Küche an eine kleine

Familie zu vermiethen. 2081
ileyenbacii ’s Münzanstalt, Kcllerstraße.

Wohnungen ohne Zimmer Angabe.
Kl. Schtvalbacherstratze8 sind die ganze»

Parterre-Räume und 2 Mausard-Wohnungen
zn vermiethen. 2082

AnomSrto gelegene Wohnungen.

Bahnhofstr. 4
sofort billig zu vermiethen.

Möblirte Wohnungen.

3 bis 5 Zin»»»»er, möblirt und ein¬
gerichtete Küche, per 1. April d. I . mit
Gartenbenutzung in einer Villa—Kurtage—
sehr preiswerth zu vermiethen. Näheres durch
4». Sehiici .tins , Rheinlmhnstr. 3. 1493

Villa Abeggstraße0 gut möblirte Bel- Cuage.
3 geräumige Zimmer». Zubehör sof. zuv. 1802

% Herrschaftswohnung, ?" . — - - o j
♦ 7 Zimmer, Küche, 2 Mansarden, mit voll- *
% ständiger Einrichtung auf Monate zu ver - I
% miethen . 1912 X
H S.  Meier , Agentur, TTaunusstr . 28 . |

Wohl . Zimmer und- Wnnsnrden.
Schlafstellen ete.

Sldelheidstraßr 38, 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
Adelheidstr. 80, Part., 1—2 gr. schön möbl.

Z. m. od. o. P. 1152
Adlerstr. 4, Frtsp., kl. möbl. Zimmer zu verm.
Adlerstr. 28, 1 r., n. Lang«., sch. m.Z. 1. A. 1995
Avolphstratze3, 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1606
Sldolphstraße5, Slb. 2 links, möbl. Zimmer

zu veimiethen. Eraui.
Albrechtstratze 13 gr. fein möbl. Zim., HochV^

n. Süd., au best. Herrnb. zu verm. 2099
Atvrechtstraßc 17, Ecke'Adolpyöattee, 3 St.,

ein schön möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Albrechfftrs 23, - "M-^ _ _ . Zimmer zu vm.
Atbrechtstraße28, 3 l.. f. möbl. Z. z. v. 2029
Albrechtstr. 36, 2 l., sch. m. Z. b. einz. D. 2018
An der Ringktrche1, Part., elegant moblirtes

Wohn- it. Schlafzimmer zu vermiethen. 2084
Bertramstr. 4, 3 r., ein sch. mbl. Z. zuv. 2080
Bertramstr. 6, 1 l., gr. mbl. Dt. f. e. o. 2 a. SW.
Bertra»nstr. 12, 2 r., sch. ni. Erkerz. zu v. 1988
Bertramstr. 18 m. Part.-Zim. zu mit. 1676
BiSmarckring 31, 3 (., m. Z. mtl. l4Dc. 198?
Bismarck-Ring 36, Vdh. Part, r,, ein lch. gr.

möbl. Zimmer an anitänd. Herrnz» vm. 2092
Bis «»arck-Ring 3v, 1, .ein schön möbl. Zimmer

sogleich zu vermiethen. 2666
Bleichst»-. 2, Hth. 1 l., m. Z. in. K. z. v. 2054
Bleichste. 13 ichön möbl. Zim. zu verm. 1911
Bleichstratzc 15a , 2, möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr. 83, H. P. l., erh. anst. Arb. sch. LogiS.
Blücherstraße8 ist ein best. möbl. Zimmer an

einen Herrn oder ein Fräulein̂zu verm. 1672
Blücherftr. 18, 3 r -, vis-L-vi» dem Blücherpl^möbl. Zimmer für 18 Mk. zu vermiethen.
Blücherftr. 26, 1 r-, gut möbl. Zimmerz. verm.
Dotzyeinrerstr. 5, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Dotzheimerstratze7, 2. gr. schön mobl. Zimmer

mit 1—2 Betten zu verm.
Dotzheimerstratze 44, Hth. P. l.. ei» moblirtes

Zimmer zu vermiethen. 262,
Dotzheimerstr. 44, G.1 r., s. sch. m. Z. b. 2019
Ellenbogeng. 15, 2 l., sch. mobl. Z. zu v. 1781.
Emserstratze 19 einz. und zu,, h. mobl. Zimmer

mit Pension, 50- 80 Mk. mon.. zu vm. « r*-
Garten. Haltestelle der elektr. Bahn. 126«,

Emserstratze 25 eina. 2 rnöbl. Zim. z. v. 2047
Emserstr. 28, P,, möbl. W.- u. Schlaf,. 2016-
Faulbrunnenstr. 6 erh. rl. Arb. sch. Log. 20021
Frankenstr. 6, P.. möbl. Z. (s-p.) z. vm. 2<M>
Fra»»ke»»stratze 13, HthLStr  erh . »m oder,

zwei reinliche Arbeiter Kost und LogiS.
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rauikenstratze 18, 2 möbl. Zim. zu v. 2088
i'U&ridifU'rtfte 11), 3, ist ein sehr große- schönes
gut möbl. Zimmer zu vermietben. 1705
rledrichstraße LI» 1. Etage, möbl. Zim. 897
riedrichftr. 35, SL

elegant möbl. Zimmer mit nnd ohne Pension,
sowie abgeschl. Etage mit Küche preiswert!, zu
bm. Vorzugspreisefür dauernde Miether. 11838eriedrichstraße 48,Vdh.,bei«ants,einr schön möbl. Zim. mit Pens, zu uerm. 1908

F4Leisbergstraße 11, Mittelb., möbl. Zimmer
V'} zu vcrmiethen. 1330
Grabcustr. 10 möbl. Z. nt. P. bill. z. b. 1933
Häfncrgasse 3, 2, erhält junger Mann schön

möbl. Zimmer mit Kost billig. 2077
Heleucnstraße 18, Part., möblirte Zimmer mit

Pension zu vcrinicthen. 1601

feleuenstr.2V,2,sch.möbl.Z.sof.z.v. 1883cllmundftr. 4, 3 l., möbl. gr. Z. zu vm. 2088
ellmundstratze 8, Part., gut möbl. Zimmer
(sep. Eing.l au besseren Herrn zu »er»,. 1941

Helium, »dstr. 18, 2, sch. m. Z. m. P. z. v. 1126
Hcllmundstr . 20, P.,sch. t». Z. a. c. H. z. v. 2067
Hcllruundstraße 80, 2 St ., ein schön möblirte«

Zimmer zu »ermietbcu. 1724
Hellmnndstr . 51, 2 r., sch. möbl. Z. z. v. 1960
Hernianustr . 2, 1, erh. anft. j. Mann sch. Log.
Hermaunstr . 0, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
ix<.em <uutftfnf!C 22 ein möbl. Part.-Zimmcr
«V auf 1. April zu vcrmiethen. 2028
Hermaunstr . 28, 2 r., möbl. Zim. nt. P . z. v.
Hrrmarmstratze24, 1. Et., schön möbl. Zimmer

mit zwei Betten zu vcrniiethen. 1975
Jahnstr . 11, P., sch. möbl. Z. sos. z. vm. 1745
Jatinstraffe 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu vcrm. 1553
Karlstratze 5, 2 l., freundlich möbl. Zimmer au

einzelne Dame zu vm. Z. b. v. 12—4 Uhr. 1765
Karistr. 35, 3, mbl. Mmis. f.antt.M. z. v. 1833
Hyarlstraße 37 gut möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Betten zu vcrm. Näh. 2. St . I. 1899
Karlstraße 38» 2. H. 1, k. ein j. M. Logis erb.
Kellcrsir. 10, 3 r., m. Z., 15 Mk. m. Kaffee. 2087 !

Äirchgasje 13. 2.
schönes t>. gut möbl. Zimmer zu vm . 1957
Kirchgaffe 30, 3 r.» hübschm. Z. nt. sep. Eing.
Luisenstlatz 1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Luisenstlatz 1 » (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Luisenstratz« 37 schön möbl. Z. zu verm. 1552 >
Maiuzerstr . 44, Part., möbl. Zimmer mit oderI

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557
SPtdVfifiV*11"?bl.Zimmersül ein

Hermaunstr . 22 , 3, leere Maus, zu vm. 1770
Luise, «straffe 15 , 1, gr. leeres Zimmer mit sep.

Eingang (auch für Bureau) zu verm. 2021
Ncugasse 9 , 2 Tr. I., ein leeres2-fc»str. Zimmer

zu vermiethen. Anzusehen von 12—2 Uhr.
Ncugasse 11, 1 leeres Zimmer zu vermiethen.
Rheinstraffc 55 , 1. Et., zwei leere Zimmer

zu vermiethen. 1928
Scharnyorststr . 16 , H. P . r., heizb. Maus. 1685
Stiststraffe 12, Frtsp., ein l. grad. Zim. zu vm.

Remise« , Stallrrirgen. Scheunen.
Kellee ete.

^ ***£4 *« ÄS Stallung, Werlstätte
'äS und Bierkeller, ganz

o. getheilt, zu vm. Näh. H-rderstr. 17, Ecklad.
Kelter für Flaschcubierhaudel mit bequemem

Eing. s 1. April zu verm. Marktstraße 12, 2 r.
ffi» 35—40 Stück, zu verm.

, Schlichterstr. 14. 403
Stallung für 1 oder zwei Herrschaflspfcrdenebst

Ehaisenremise sofort zu vm. Näh. durch 1611
jr. Sclilicliting -, Nheinbahnstraße3.

wmmmm

Herrschaftliche
ohnung

mit 7—8 Zimmern nebst allem Zubehör, elektr.
Licht, Heizung. Wasser und Bad, Garten und
Veranda , 1. Etage oder Hochparterre, in freier
Lage mit schöner Aussicht zum 1. Juli d. I . zu
mietben gesucht. Offerten mit genauer Preis¬
angabe! UNIerŴ ^ rr84anbenTaq !tl.-Vkrlafl.

Näh. im Schuhladen.
Maurrgaffe 9 ei

richeldberg 10,

od. zwei bess. Herren.
1834

Wohnung, Cf &iÄ
Bad und reichlichemZubehör per 1. Okt. gesucht.
Offerten unter <1. 8 . » SS an den Tagbl.-Verl.

» In der Wilhclmstrasse oder in einer
♦ in dieselbe mündenden Strassen sucho zum
^ 1. Octobev oder früher eine Wohnung Von
+ mindestens6 Zimmern.
* Preis 2500—3500 Mk. 2068 §

J . Meier , Agentur, Ta, «ntissir . SS . %

t

ein möbl. Zimmer zu vermiethen.
), 2 r., ein möbl. Z. zn v. 1551

Moritzstr. 25 , H. 1 r., erh. j. M. K. u. L. 680
Moritzstraffe 28 , Stb. 2, möbl. Zimmer zu vm.
Moritzstraffe 44, 1 St ., schön möbl. Zimmer

mit o. ohne Pens. z. 1. April zu vcrm. 2050
Mühlgaffc 9, 2, schön möbl. Zim. zn vm. 1904
Miihlgassc 9, V. 3, möbl. Zimmerb. zu vcrm.
Rcugaffe 12. 3,
Neugasse 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zn vermiclhen. 1612
Rengaffe 24 , 3. f. möbl. W-. u. Scblasz. 2007
Nicolasstratze 22 möbl. Wohu- u. Schlafz. mit

Bad zn verm. 1549
Oraniensiratze 17 großes elegant möbl.Zimmer

per 1. April zu vermiethen.
Oranieust .raffe 19, P . r„ möbl. Zimmer zu vm.
Orauienstr . 23, Ailb. 3 l., erh. e. Herr Schläfst.
Orauienstr . 25, H., ntöbl. P .-Z. an e. H. zu v.
Oranienstr . 27, H. 1, erh. j. L. Kostn. L. 576
Orauienstr . 37, H. 1 r., g. m. Zim. z. v. 7529
PhilipstSbcrgstratze 21, 1, großes schön möbl.

Zimmer zu vermietben. 1874
Ryrinstr . 20 , S . 2, fr. m. Zim. sof. zu v. 1074
Rtchlstraffc 4 können ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242

Gesucht für Ende April oder Anfang Mai

passende Wohnnng
von 2 Zimmern,»

mit oder ohne voller Pension« von einem Ehepaar
mit iünfjähr. Sohn . Angeboteu. » . K- »305

aiicisenstein & Vogler A . r . . . Köln.
«-ft* ** sucht für längere Zeit zwei kl.

ittöbl. Zimmer. Offerten mit
Preisang. unt. W . T . « » 5 an d. Tagbl.-Verl.

Junger Kaufmann
sucht für l. Zeit schön «nöbl . Zimmer per
1. April . Off. mit Preisangabe u. C. ti . S9si
an den Taqbl.-Vcrlag._

/ »»»»«» sucht per sofort möbl. Zimmer
mit separatem Eingang, am

| liebsten Parterre oder erster Stock. Offerten mit
Preisangabe tt. V . K. 373 an d. Tagbl.-Verlag.

Aeltere Dame
sucht zum Octobcr in bester Kurlage in feiner

«o- . >« „ , Pension für dauernd zwei leere groß- Zimmer.
Rtehlstr . l», Hth. 2. em mobl.Zim. zu vm. 1075 Offerten mit Prcirangabe unter « . s . » « « an
Römerberg 28, 2 U,  ein schön möbl. Zim. z. p.
Römerberg 29, 2, ein möbl. Zimmer zuv. 2095
Römerberg S±, Hins. 1 St ., ein möbl. Zimmer

au einen Herrn aus 1. April zu verm. 1997
Zwei schön möbl. Zimmer, auch einzeln, mit und

ohne Pension, ab 1. April zu vcrmiethen. 2058
Th . Habicht , Roonstraße9, 3.

Seulberg 11, P., möbl. Zimmer zu verm. 2052
Schulberg 15, Glh. 1 r., erh. j. AiamiK. u. L.
Schnlberg 15, Gib. 3, schön uiöbl. Z. sof. zu v.
Schwalbachcrstraße 7, 2. St . rechts, 2 seine

möblirte Zimmer zn veriuiethen. 1077
Schwalbacherstr. 10» 2, möbl. Z. zu vm. 197t
Schwalbacherstr. 14, 2. gr. g. m. Z. bill. 1805
Schwalbacherstraße 51, 3, nahe dem Michels¬

berg, 1 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiclbcn. Schöne Aussicht. 1961

Kl . Schwalbacherstr. 8, 3, möbl. Zim. zu vm.
Eedanstraffe 3, 1 St . links , ein schön möbl

Zimmer vom1. April an zn permieihen.
Scerovenstraffe 4,1 l., sch. möbl. Zim. zu bm'.
Steiugafse 13, 1 St. r., erhält austünd. Manu

billige? Mausardzimmcr. 2089
Steingaffe 34, 2 l., ein schön möbl. Zim. z. v.
Walr >'. iitstr. 8, 1 L, ei» möbl. Zimmer zn verm.
Wcbcrgaffe 46,1 , möbl. Zimmer an Kiirfremde

zu vermiethen. 1943
Wrbergaffe 82, 2. Et., fein möbl. Wohn- und

Schlaszimmer zu vermiethcit. 657
Wcilstr. 9, P ., schön möbl. Zim. zu vm. 1227
Lvcllritzstr. 18, 2 Tr., möbl. Ziui. zu vm. 2084
Wellritzstraße 31»2, möbl. Zimmer zu vm. 1793
Wellritzstr. 36, 3 St . l., erh. e. rl. Arb. Schläfst.
Westeudstr. 10, Hth. Frontsp., findet anft. jg.

Mann g. Schlaistelle. Frau Kupji . 2001
Wörthstraff« 10, int Laden, möbl. Zimmer mit

einem bis zwei Betten zu vermietben.
yorkstraffe 11, 3 I., möblirtcs Zimmer nt. K.

per 1. April zu verm. Einz. Bormittags. 2064
Zwei schöne möbl. Part̂ Zimmer, Wohn- und

Schlafzimmer, sind auf 1. April an einen anst.
Herrn zu vermiclheud. «I . AC . Ifirmeiiich,
Hellmundstraßc 53. 2060

Drei Räume , Frontsp., Kurgegend, möblirt oder
unmöblirt, 1. April (auch einzeln) adzugeben.
Näh. zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 2072— - — — -

Leere Zimmer, Mansarde«,
Kammer«.

Rdolphstr . 16,3 r., 2 sch. I. Z. m. M. abzuq. 1542
Bahuhofstr . 3, 1, zivei leere Zim. z. vm. 1272
Dotzheimcrstr. 3 , 2, gr. Mansardez. vm. 2078
Eleonoreustr . 3, Pt., h. gr. Zim. z. vm. 2012
Kerichtsstraff« 1 ein leeres Part.-Zimmep zu

permictlleli. . Zu erkr. im Friseurgeschäft^ -'

den Tagbl.-Beilag.

Für eine Heilpraxis
werden 2 oder 3 Zintmer gesucht. Eefl. Ancr-
bietitnqeit unter „ Inütiint 5 <tO“ vostl. 2091

Zwei Damen
suchen in einer hiesigen Ponsiolt 3 —4 unmöbl.
Zimmer , womöglich Parterre zn mietlen. Off
find an den Besitzer der Kuranstalt DletertMühle
zu richten._

('ritte Näherin sucht «tue leere große
Mansarde mit Plaltoscn . Mouatl . Preis
7—8 Mk, Näheres zn erfragen bei Frau
Walter , KocklstLtte 29 , 2 ._

Slckcr, 204 Ruthen, Hintere Well ritz, sofort
zu verpachten 4320

•loh » Sarjj Wwe ., Geisdcrgstr, 20, P.
Ein in der Schiersteiner Lach gelegener Acker

ist als
Feldstrasie 15,

v. 1. April zu verpachten. Mb.
tb. Part. 4415 >

Er. Obstgarten, als Lagcrpl. sehr gccign., zn
Ble „ „» sölinc . F-riedricl str. 3537verpachten.

Banmstück mit 19 Ovstbäumen, Atzelbcrg,
72 Rth., dito m. 7 Obstb., Ervenh. Berg, 72 Nth.,
dito mit 5 Obstb., Lebcrberg, 18 Nth., Wiese, Alte
Weiher, Koch-Denkmal, 150 Nth., billig zu verp.
Oloetbestroße 21. M_ _ 4491

Lagerplaff von 84 Ruthen (Ningstraße) m
der Nähe de» netten Bahnhofs zu verpachten. Zu
ersr. im Tagbl.-Verlag._ 4495

Lagerplatz an der Dotzheimcrstr. zu verpachten.
Näheres im Tagbl.-Verlag. ' 4293

NachhiUfe u . Unterricht in allen Fächeni
ertb. erfahr. Lehrer, Philol., Vorbereit, f. Einjähr.'
u. Militäranw. Vorz. Empf. Kl. Weberg. 13, 2.f

Engl . Unterricht und Konversation bÄj
_ Mi «s Came , Adelbeidstr. 39, 1.
Italienerin (Lehrerin- ?

iinterr. in ihrer Mutterspr. (Gram.,Convers., Lit.)s
( ■V iezznii . Albrechtstr. 18,2, EckeAd.-A. 184^

i “«üihlllttpll ieiirt Italienerin. Sprech-
UlHtllllSCll zeit : Dienstag, Mittwoch,

Samstag, Sonntag 2—4. Müllerstiasso4, 2,  ,
Oinnnan maestra patentato, dalezioni.
OlC | r!0 rQ , Ncugasse 24, III. 1846

Mal -Unterricht.
An einem Kursus im Zeichnen und Malen

nach lebendem Akodell und Blumen können ltoch
einige Danicii thetlnehmen. Näh. Rhcinstraße 34,
2 Tr., Landcsbank.

Für ein jiliigcs Mädchc»
ans Lausanne wird in Wiesbaden oder Umgegettd
Anfiiahme in besserem Hause gesucht, wo selbiges
ohne Vergütung die deutsche Sprache erlernen kan»
n. dafür'französischen Unterricht ertheilt. Offerten
an Fcl. V. lüsebech , Wiesbaden, Eoetbestr. 25.

Stiche für meinen Sotztt, der
von Ostern ab die Obcrsekttnda

der hiesigen Oberrealichule besuchen wird, gute
Pension in anständiger Familie. Offerteil mit
Preisangabe unter ChiffreM. 8 . i*s»5 an den
Tagbl.-Verlag._

Bolle Pension £ Ä5T
in gutem Hause, nabe der Friedrichstraße, gesucht.
Offertenn. 8 . » » , a. d. Tagbl.-Verl. 2097

Neysm bAtmtzer,
8 Min. vom Kurhaus, nahe der elektr. Bahn.

Schöne möbl. Zimmer in freier ruhiger Lage
mit und ohne Pension. Gute Küche. Balkons.
Bader. Mäßtge Preise.

Bula Vveggstraffe 9, nahe am Kuth., sind
im Privalh. möbl. Zimmer zu vermiethen.

Lllwinenftratze 2 , Ecke Bierlladlcrstraße,
vom 1. April ab möbl. Zintmer frei mit und
o!me Pension. 2032

Schon möbl Woyn - u. Schlafznnntcr (mit
Clavie«), ev. auch einzeln, ab 1. April zu vcrni.
Bleidisiiaße 37. 1 rechts. 2033 |

„Faiiiilieii-Pension Grandjair4*,
Villa Emserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Or. sser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Hahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 1264
Beste Referenzen. Vorzügliche Küche.

pterridjt für Mm«. Ittrtii.
Lehrfächer: Schönschrift . Bttchfnhrung

(einfache, doppelteu. omerikan.s. Eorrespondenz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-. Zinien-
und Conto - Corrcnt- Rechnen). WechseUehre.
Kontorkunde . — Gründliche Ansbildnng»
Rascher n «td fichcrer Erfolg.

Tages - n . Aheud - Kurse.
HB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigung der Steuer-Selbsteinschätzttng,
werden discrct anSgefuhrt. 2559

Kaufmann»
langjähriger Fachlehrer an grüß. Lehr-Justiluten,

Lttiseuplah tu,  2 . Thoreingang.

Buchfuhrmrg,
eillsch, dWpeltu. amenltaiüfcij*

Unterricht hierin nach bewährter leicht faß¬
licher Methode, sowie in allen Handtiswissenschasten
tvird ertheilt. Lluck) in Classen sür Damen und
Herren getrennt. 2661

t«eoig Vm  Abi da , Directol fl. D.
Pllilippsvergstraffe 39 -», 1.

Untcrncht wird ertheilt.NäM
im Tagbl.-Verlaa. 1922Buchführnnst.

Kinserstr. 19, einz. u. zu-
sarnmenlläng. möbl. Zim. p.
Woche 7—15 Mk., m. Pens.

21—3511k., gr.Gart. Halt . d. elektr.Bahn, Bahnli.-
Wald; _ 1265

Villa Fr® ,
i ; i | n 1 iitian lieberberg 5 (3 Min. vom
«lllll ill !; lUSl, Kurhaus), einz. und zu-

sammenliäng. Zim, per Woche 8—20 Mk., mit
Pens.28—42 Mk. Gr.Garten, elektr.Licht, Bäder,
vorz. Kürhe ; english gpoken. on parle frangais.

tdichl am Knrp . )
elcq. möbl. Zimmer

von 1,50 Mark an zn vermietheit. Bäder im
Hanie. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2075

rr Billa Bearrlierr,"

Eine kleine Werkstälte zum 1. April zu
miethen gejucht. Adlerstraße 84, 1.

In lebhafter Provinzstadt am Mittclrhcin
ist ein neugebautes

Restaurant,
womit sich auch Hotelbetrieb verbinden läßt, an
durchaus tüchtigen cantionsfähigen

Wirth
unter coulanten Bediiigungen

zu verpachten.
Offerten unter V. « . A . 3 » » nebst Angabe
van Refeiciizen an ir „ S » ir M- sae , Arank-
fttvt a . M » erbeten. (Paöl13 3) F1 08

Ncrothal 16.
Sebr schönes Ziuimer mit Balkon zu sofort

frei, ebenso große« Frotitipitz-Zimmer. Aller
Comfort, elektrisches Lickt:c._ 1669

Zwei Sckül , der höheren Lehranst. f. bei
bcff Äeanttcn-Wiltwe liebevolle Aufnahmeu. gnle
Verpflegung. Zn ersr. im Tagbl.-Verlaa.  1959

Pension
findet ein Schüler der böhercu Lehranstalten IN
feinem Hanse bei guter Verpflegung in der Nähe
der Gymnasien. — Adresse zu erfragen in dem
Tagbl.-Verlaa. 4522

Elavicrunterricht ertb. » ouis sebarr,
Kgl. Kamincr-Musiker, Friedrichstr. 19. 1590

Gr. Cl.-Unt. z. m. Pr . Bismarckr. !6, 3. 4304
Grunoltche » Zitticr -Unterricht ertbeilt zu

mäßigen Preisen Frau M. « loobaasr , Hirich-
grabeii5, am Schulberg, 1 Tr. l._ 17572

;IAkademische Zrrschueide-Schule
, > p. Frl. 0». 8toia >. Bahuhosstraße6, Hth. 2,

im Aelriran 'schen Hause.
Erste, älteste u . preisw . Fachschule an»

Platze f. d. sämmtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
faß!. Methode. Vorzügl. prakt. Nuterr. Gründl.
IluSbildiiiigf. Schnciderinncnu. Direcir. Schul.-
Aufn. tägl. Cost. w. zugeschn. n. eingerichtet.
Taillennnist. iucl. Futter u. Anpr. 1.25, Nockich.
75 Pf . bis 1 Mk._2005

» Bcklejdnngs- ?«
Akademie.

Eeisttz ZMckgebllMe
n. Nervöse(Kinderu. j. Nlädchen) finden in uni.
Familicn -Pcnfionat jederz. Aufnahme. R104
beschir . Crcorgi , Hoftzeim i . Taunus«
Staatl . conc. Aerzti. Leit. Beste llieier. Prosp.

Fraustt rmd Mädchen,
welche Damen -Schuciderei , Maffnel,men,Zu«
schneiden, sowie Llnfertigen von Damen - n»
Kruder- Garderoben zur Begründung ihrer
Existenz gründlich erlernen wollen, wird Frarl
L! oii «--r - U,u( t» 8d >, Lehr- Institut, bestens
empfohlr». Damen wird Gelegenheit geboten, an
dem Kursus, welcher am 1. u. 15. eines Monats
beginnt, t^ ilzunehmcn. Dauer d. Kursus4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ans¬
gebildet zu sein. Erfolg garantirt. Direction: Frau
SZoiier -iLuiiosie !», nur1. Kleine Burgstrage 1.

<§)GGK >ZM

Berlitz Seliool of Lanpages,
il ' illselnistrasse 4.

Spracblebrinstituit für Ertvaclisenc.
Alle moderne Sprachen durch nationale Lelir-

krälte. Prospccte und Probelectiiren gratis.

Grosse internationale

IBekleidungs-Akademie,f
Sbj*  Sllieinstnissc 59.

Fachwissenseliaftl. Lehr-Institufc allerersten
Ranges für die gesaramte ,

1 Banien-Sclmeiderei. |
i®

Badestadt , in der lltähc vo» hier, altes gutes
Saisonhotel günstig zu verpachten.A . iKinii , Oranienitraße 6.

am Bahnhof eitler Amtrstad!
(Taunus) Kgl. Domäne,600Mg.,

sehr billige Pacht, auf 10 Jahre zu cediren.A . 1L. ec isib , Oraniciistraße 6.
Ryeingau , Sieden, Hanptst., alles gutes

Spezerei-, Eisen-, Glaswoarengeschäft rc., billig z»
verpackten. A . fj-  yiwic . Oraniettstraße 6.

Ackerverpachtung.
775 Ruthen Ackerland, zur Aussaat fertig,

nahe bei Wiesbaden, zu verpachten. Näheres bei
I, . nüciier , Bierstadt . _ 4206

Acker nt. Obstb., a. d. „Schönen Aussicht", ca.
54 Nth. b., zuverp. Näh. Wörthstr. 2. 4, 2699

(e)
Referenzen au3 den feinsten Kreisen stehend

zu Diensten. 2664,
Direction «Seit . Meyrer.sür Schüler höherer Lehranstalten.

Pcufion u.Halbst, m.u. o. Arbeltsstundeu
z.Beaiissichtigungd.Schulaufgaben(b.Prima incL).

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
.̂chnl- n. kaufni . Fächernn. Sprachen, auch für

Ausländer , hält Arbeitsstunden auchf. Nlcht-
vensionäre ab und bereitet erfolgreich ans alle
Klaffen, Schul - und Militär -Sxautina vor. I Zuschneiden und Anserttgcn von Aamcn- uno
rÄWrb?»staatl.ccpr. wissenich.Lehrer.Luisenstr.43. Kinderkleidern wird gründlich und sorgf. ertheilt

~ - ■' Sehr leichtes System. Dle Damen fertigen ihre
cign. Costüme an, welch- bei einiger Aufmerksam¬
keit tadellos werden. Gute Empschl. Pariser

Zufthueid
Unterricht im Maßiichmen, Wnsterzeiclfterzeichnen,

von Damen- und

Unterricht.
Zu Ostern finden in dem uiiterzeichuetcn Psarr- 1 nnî Nrnst>" arat »" sie

Haus zwei bis drei Knaben freundliche Aufnahme. I Bvurnale. P .osp. grat.^l. s .
Gründlicher Unterricht in Gyntnasialfächern bis
Uiiterseknnda. Schöne Lage des Orte«, waldreiche
Uingebung. Pension nachU-bereinkunst.

Pfarrhaus zn Attenkirchen.
Post und Bah » Weilmnuster (Nassair) .
Gepr. Philologe eriy. Nachh., eo. gegen freie

Station. Offerten unt. A, S5, hauptpostlag. erb.

Putz-Kursus,
Ausbildung als 1. od. 2. Arb. od. z. Privatgebrauch.
Anmeld. nimmt entgegen Marin JVchrbcin,
Neugaffe 11, 1, Metzgerei Croa. _ -

Bügel -Kursus . Aus Berliner Reu wir»
Unterricht grdl. ertheilt Hellmnudstraße88^4^



No. 141. 49 . Jahrgang.

Der Zuschneide-Kursur von Fr. A..« - » « " >
-esindet sich vom 1. April an Kirchgaffe 37 , 1*
Slnmelb. beliebe man in meiner jetzigen Wohnnna,
Oranienstr. 2. Ecke der Rbeinsir. gefl. ad,na. 4067
" Tanistnnden frthcilt zu billigen Preiien.
BVUii . Tanzlehr., Hellmundstr. 14,6.

Ijevloren̂Gefunden

Wiesbadener Tagblatt ( Mor gen-Ausgabe ) , « erlag : Lauggaffe 27 . 24.  Marz 1991 . « ett- LV

Für Brautleute!

Verloren tXÄA 'Z
bis Manritiusstr. ©egen ante Belohnung abzn-
geben Hellinnndstraße 20, Part. _
‘ KÄnstttchcs Zahngevifl Mittwoch verloren.
Gegen gute Belohnung abzngebcn bei
_ Becher . Zabnarzt , Friedrichstr . 40..Miegshuns entlaufen.
Dem Wiederbringcr Belohnung Moritz-
gras:« » . Part. _ 446s
~ Entl . Piiiicher. vr. Abz. Wellritzslr. 20. 4404
i- Hühnerhund entlaufen. Av-

zeichcn lveißbrann. Näh. Gold¬
gaffe 12. Vor Ankauf wird gewarnt.
C Mgelaüfen ein schottischer Schäfer¬
hund . Sonnenberg, Wiesbadenerstraße 29.

Sofort oder später gutgeh . Papier - und
Kn rzw.-Gesch. zu vcrk. N. in, Tagbl-Verl. 1611

Schär We«z sä Iimell.
Feine, gut eiliges. Pension in

guter Sage , in Villa, zn verkaufen.
Zur U-bcrnahme ca.Mk.6006 -rforderl.,
auch könnte die Villa gekauft werde».
Bis Mai noch fast besetzt. 4044

_ «». Emgel . Adolpbstrabe3._

'Kyemler- ii. Inliaäütionsgcfüjüft
in guter Lage zu verkaufen, eventl. Laden allein
oder mit Wohnung zu verniiethen. Offerten unter
jk.  V . JJ638 an den Tagbl.-Veriag. 4258

Ein in flottem Betrieb und sehr
rentabl. Cigarrcn -Geschäft an hief.
Platze ist anderweitig. Unternehmen
halber zu verkaufen. Off. bei. man an
A. » erg , Emserstr. 81, zu richten.

Billige Möbel. Betten u. SopbaS. sowie ganze
AnSstattuugcn, pol. ». lack. Betten von 68 Mk. au,
Muschelbctten mit Roßhaarmalr. 12o an, Halb-
barocksophas 45. 5b. 60. Tasche» ophaS 8o und. So,
Tafchenqarnitnr (Sopha , 2 Seffel) 165, Spiegel-
schränke 78 u. 100, Pscileifpiegelm. Trüni . 45. 5»,
Verticows 58, 60. Schreibsekretar W. Schr-i '-
tische 35, pol. ». lack. Kleiderschranke, Nah- und
Banerntische, Paneelbretter Elagören. Tnche
Stuhle . Spiegel, Kuckenmobel-c. rc.. Alles sehr
billig A« viiiii -inx,  Tapez . » Markt»
strasie 23 , Hinter !, . , geg . dem Einhorn.

Billig zn verkaufen ein Bett mit Sprunge .,
| 1 flr. Schrank, 1 ovaler Dich Schlichterstraffe9, 3.

Wegen Umzug
billig zu verkanien: Nene und gebr. Betten,
Kleider- und Küchenschlanke. 1 Wasäikommode mit
Marmorplatte, Kommode, Tische, L-iuhl̂ Bilder,
Spieq., Uhren, Kinderb., 1 Sopha m. 2 « ess., 1 e.
Sopha , 1 Büchcrschr., 1 Buffet, 1 Fliegen- u.Eis-
ichrank, 1 Aniichlc, 1 Küch-ntifch. 1 Vcrticow. eine

i Schneider-Nähmaschine und 2 Bügeleisen und noch
viele? Andere mehr, Jahnstraße 17. Hth. Pait.

Ent gcarbeilele Aiöbcl, mein Handarbeit,
wegen Ersparniß der Ladenmiethe sehr lull, zu verk:
25 vollst. Beite» (pol. u. lack.) 00- 150 Mk., 3o,
Bettst. (pol. u. lack.) 17- 50 Mk., 30>K e'dersch.
,1- n. 2-th.) 21—50 Mk. 8 Verticows(pol.) 34 bi?
60 Mk., 10 Komnioden(pol.) 26—35 Pik., 10(Kumen-
schränke 28—38 Mk., 30 0 i)vunflV. 18-—2o Mt.,
35 Matratzen in Seearas, Wolle, Afr>k u. Haar
10- 50 M .. 2b Deckbetten 12—L0 Mk., 10 Sophas
u. Auszugttsche(Pol.) 15—25 Mk., 20  ecophas,
Divans ii. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Kuchcii- u.
Zimmertischc6—11 Alk., alle Sorteii lsluhle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische, Kuchenbretter
n. s. w. Frankcnstr. 19, Vdh. P . u. Hth. P . Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. D-e
ackauktru Möbel w. auf W. bis April znruckaestellt.

> Wegzugs Halver zu verkaufen: Eiserne
Betten , Gartenmöbel , Eisschrank, Kuchcn-

| sartien :c. Dambachthal 14a, Parterre. _.
Ulvci cngtiichc Lcttstcilen.Palenrstavlmatratzcn,

U 25 Mk. billig z» verk. Nheinbahiistr. 2, 2. __
liint nebr. Beliitelle b. zn vk. Hirnlmr. 5) P.

Ei» zn jedem Fuhrwerk brauchbares Pferd
M verkaufen Niehlstraße 10, Sb. 2 St.

Gutes Pferd
|nm Fahren u. Renen zu veikaiiien Moritzstr. 11.

Hof- u. Zugv. z. ». Scharndorstftr. 18, H. 1.
Ein Schott . Schäferhund , reine Raffe,

wachsam, guter Begleithund, zu verkaufeii
iertramstraße 11, Part. _ __ 4380

MM- Raffe, rrriner Foxterrier (Rüde) ab-
zuaeben Friedricvstraße 44, H. 3.
* Eine »Imjtl u. Ralhvrüncticn zu verk. od. auf
Aan.-Zucbihabn zu vert. Schwalbacberilr. 13, 1 l.

Papagei(Amazone)
m. Käfig, etw. fvr., sehrb. z. vk. Taunusstr. 32, P.

Acchle gelbe Ko»ar>enme:dchen, Flug- u. Zucht-
Heckenb. zu verk. Dotzbeimerstr. 18, Hth. 2 St . r.
l7r .ffniuirifiili . ii. W. z. vk. Scbulberg 15, GttÜ6

Jüngl -Anzug, 17-j., z. vk. Babnliosm. 6.HI
Zu verkaufen emiqe getragen- Herrrn-

Sln .uge , ein Sommer -Neberrichcr und ein
großer Gaskochherd , nur Sonntag Vormittags.
Kapclleiifliaße2, Parterre. _

Damen-Cap-ö u. Kofferz. vk. Kellcrstr. 6, 2 r.
Zn verkaufen Erstliugswafcheu. zrindervetten

Blumeiiftraße7. Anznsehenv. 4—6 Uhr. 4285
Ein Posten Schnür -, Knopf - und Zrrg-

Sticfel , darunter hochfeine Waare, passend für
Consirnianden, unter Preis Goldgaffe 17, im
kchnhacfchäst._ _ _ 4140

Kr KWWHer. ^wl'pmMdL
kkapp.,s'Brands. u. Fleck bill. verk.__
' M )" Raniiuing Halver werden ca. 500 Paar
Herren-, Damen- und Kinder-Stiefel zu jedem
Preise abgegeben. Helle Mädchen- Knopfsticfel,
No. öl —35, anstatt 6.75 nur 4.50, so lange
Porrath , H-rrn-Stiefel, beste 5̂ andarbeit, anstatt
7.50 nur 5.75, alle No. so lange Vorrath, Damen-
Halbfchnhc, ca. 200 Paar , anstatt 4.75 nur 3.25,
und noch sonstige Schuhwaarcn unter Preis Elold-
gasse 17. nebcii der Muckerhöhle._ 3' 08

Confirni.-Otedenk-Alb. (Handarbeilsb.), weiße
Gard., gr. Balkonl u. And. Tannusstr . 43, 8. 4289

Zwei Britattttiavcckel für Fleischplatten, kt.
Schränkchen b. zu vk. Adolphstr. 16, 3 l. 4429

IkÄill!- 1 TchlviMM
billigst. 2656

F. Flössner, Wellritzstraße 6.
gebrauchte, vorzügt.
erhaltcne,v.Bechstein,

Blütbner, 8!iese, Arnold u. A. sehr preiswerth
bei Bgeinricli Wotlf , Wilbelmstr. 80. 4018

Gebr. Etav .cr (Flügel), paff, sür Saai und
Vereine, billig zu verk. Karlstr. 11, Part . 2899

Gli'Blger GelegenhcksNlls.
Eine Helle, englische , vollständige Schlaf-

zimrner-Einrjchtnng , prima Arbeit, sehr billig
zu verkaufen. Räh. Helcnenftraßc 1, Ecke der
Bleichstraße. 4442

Betten , Kasten- und Poistermödet jeder
Art billig zu verkaufen, auch d. Ratenzahlungen.
Albrcchtsiratze 80. t * . B48eiw. _ 1657

Ein Bett, best, au« Bcrlstelle, Sprungrahmeu,
8-th. Matratze u. Keil 32 Mk., Ottomane m. Decke
L7 Mk., 1 Canape , 1Tisch, pol. 1- n. 2-th. Kleider-
Ichilliike. OSesfcl 3 Mk. zu vk. Römerberg 16, P.

Möbel «uv Betten , - DM
Kleiderschr., Verticows,Kommoden, Spiegel, lammt!.
Polstermöbel sind billigst geg. baar^ r. Nntenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle ^ apczirerai Zetten

WwfM Adkllieidstr. 46.
Zwei neue , sehr gut gearv . Kamcl-

taschen -Divaus billig zu verkaufen bei 4229ii" . Moritzitraße 80.
Zwei Käiiiclt.-Sophas , neu, zü" vk. puebliti. 5.

! li-iii Sopha , Bett, ein fall neuer Slrohfack,
12 Gallerieslangcn, verschiedenes Andere wegen

j Wegzug fosort billig zn verkaufen Roderstr. 60, 2.
Berichiedcue Gaimlureii mit Plüsch- t̂ind

Seidenbezug, TafchendivaiiS und Ottomane m
Mann et billigst Saalgaffe 10.  _

Zweisitziges Kameltaschenfopya , neu. billig
zu verkaufen Frankenstraße23, tztb. 1 St . links.

! Serreu - und Dameu -Schreivt . v. 15,
32 , Büff - t , Auözi . tzt. , 6  Stühte

2 10, Kleider -, Küchen -, Bücher - und
Svieaelschr . , Bette » , LLaschkornm., Vertl-
eow, Ottomane , Spiegel u . ru vieles Ltnoere
vill . Kcrnraunstrafle 12» 1 St. _

WU- ©in Sopha und 2 Stühle billig
| z» verkaufen .Helenenstrafle 11, P art . 3751

rfluci neue Tafchensophas , zweisitz., preis-
ivertb z» Verkansen Jalinstratze 10, Port. _

RotN. Plülcb!., 2 Sess. z. U. Heiinaniinr.4, 1.
Wegen Platzmonget vrll. zu verkaufenr

Rothes Sopha u . 2 Stuhl «, gutes Muschel-
vett mit Rosthaarmatr . , Brrtresw , Pfettel.
fpiegel mit Stufe , Büffet , poUrte n . laS.
Kleiderfchrsinke , Tische,Eckschrauk,Sccretar,

| Schreibtisch 20 Mk . Gravenstr . 0 , 1 6976

EiK Büffet,
„och wie neu, 2 einfache Theken mit Schubladen
sehr billig zn verkaufen Goldgaffe t2*

Kaffenschrank,
sowie schöne große Marquise preiswerth zu
verkaufe». 4o40

^ ' Julian  Biscl .ofir, Kirchgoffe 37.
ts:m Spiegeischrauk , la Fabrikat, wie uem

ein Betthimmel , sowie eine Küchen -Anrtchle
zn verknusen. Näheres Nicolasstraße31, 2 rechis,
von 9—11 und 1—3 Uhr. _ 4ot6
” Gr. Kleiderfch.. V-rt . b. z. v. Sgeiirnzsir. 39,P . i.

Em- ii. zwcilh. p. u. i. Kleioer- ». KUchemchr..
>K., W., T „ St . b. zu vk. Sednnitr . 9, 1 r. 2368

Ein a. Kleidertchrank, a. f. Weißz. geeigi,
eis. Bettst. m. St .-Matr . b. abzug. Bieichstr. 6, 1.

Zwcith. lackiite u. polirte « leiserschränkt,
eine b̂essere Kücheneinrichtung, mehrere Betten zu
zu verkaufen. A.  Wanrer . Secrobenstraße 13.

Schön polines Berticolv und Kommode
und 1 gebrauchter Kinderwagen Umzugs halber
billig zu verkaufen Hclencustraße9, Hih. P.

Eine fast neue gut erh. Kommodeu. kl. Laden-
vnlt . Erkergest. b. zu vk. Totzheimerstr. 18, H. 2 r.

Autike 4-schuvl. Kommode , schön em-
qelegt, Bronce-Uhr mit Leuchter, sehr schwer,

^Kerzenlüster, schwer, Oelgemälde auf Eichenholz zu
verkaufen Riehlsiraße4, 1 St . r._ vM

Bierschubl . Kommode , Eousole,
Blumentisch , Kücheuschrauk mit Anrichte sehr

! billig zu verkaufen Wellritzsiraße1, 2._
' pgr Ovaler Pkahag.-Sophntuch (15 Mk.),
Regulator (14 Mk.), Heller Jünglings -Anzug, sowie
Ueberzieher zu verkaufen Adelheidsiraße6, Part.

Ein Kuchenbrett, schöne Bogettzecke und
Pavageikäfig billig zn verk. K-Uersrraße7, 1 r.

Kahrrad , neues u. gevr., sowie ein Damen¬
rad. Qtbr„ iof. z. verk. Richlitr. 4, 1 St . r. 278l

Bier gebrauchte Koffer billig zu ver- l
kauten Grabenstpake 8/ Kofferladen . 33271

sw»So.iknW«er>i. Jtoftllitldje,
| OuaHl um, W

Nähmaschine f. Handbetrieb,
ur —w  fast neu, mit allen Verbesserungen,

billig zu verkaufen Ornniensir. 22, Scitenb. l. P.
Kohlensäure -Jmprägnir - Apparat für

Mineralwasser lind Schaumwein zu verlanfen.
l Näb. im Tassbl.-Verlag._

Real und Theke
I verkauft billigst
_ A.  w . nebal. 1. Bismarck-Rmg 87.

Eine massive Eichen - Theke mir Einrichtung
billig zn verkaufe» Nengasfe 12._

Wegen Aufgave de« Ladengefchatts ist eine
große und eine kl. Theke, foiyic
gestclle billig z» verk. Näb. Karlstr. 7, B. 3<11

Zwei Eifeubl.-Schilder, ca. 3 Bttr . tg., Villig
zn verkiinfen Nbkin- »nd Moritzsiraßen-Ecke.

Ein gevrauchtcs eisernes Nasenschild billig
zu verkaufen. . 45-J‘

Ludwig Papierhandlung,
Kleine Burgstraße 12.__

Eine wenig gebr. gr. Marquise
billig zu verkaufen.

Lapezirer Moritzstraße 5.
Ein n. n. ein gebr. Landauer v. zu verk.

Schwalbachersiraße 57._ 4
Ein noch gut ervattenes Break (6-sitzig) p" ii--

ivürdig abzngeven Moritzstraße7, Bürean. 4i.Nl

Ein viersitziges Break L/Ä
verk. « «mm-;? Jäger - Dotzbeimerstrasie 74.

Eine neue Fcdcrrolle mit Bock n. Hemme,
45- 50 Ctr. Tragkraft, zu verkanfeli. 3972

_ A. W « ch . Frankenstraße 4/6.
Federrolic , »e», z» vk. Sleinaaffe it5. 3«33  ^
Keichlcs Federrottchen , für « chremer lind

Tapezirer geeignet, zu verk. Wellritzstr. 21. 4081
Saireinerkarrnche » » gebraucht, billig zu

| ve>kaufen Oraniensiraße 54, P. _ 4‘-66
Em Kranken -Kahrstuhl , wenig gcbrauchi.

neu 850 R!k., für 200  Mk. zu v-rkaufen. Anzn-
tehen zwischen1—3 Ubr Nerotbal 2, 1._

Kuiderw., v. Mob, b. Wnlromiir. 17, 2. 4372
Ein gut erhaltener Äinderwoge»

v — (Anschaffungspreis  65 Mk.) und
1 zweifitz. Sportwagen z. vk. Hermniinsir. 22, 2 r.

Ei» wenig gevranchler schöner Kinderwagen
IiMig zu verkaiifen Castellstraße 10, 1 l._

El» guterh.' « lnder -Sitzwage » sür 6 Pik.
zn verkaufen Römerberg 10, H. 1. St. _

Kiuderwag., f. b. z. u. Blnchersir. 6, H. 2.
Ei» gebrauchter Kinder -Ltegewagc » villig

i zu verk. Orailienstroße 8, Stb . Part. _44jJ_
Em noch guter Ktndcr -L!egrwagen , ans

Federn laufend, »ilt CiJummireifen für 14 Mk. zu
verkaufen Gusiav-Adolfstrnße 16, Hockipart. l.

G. erb. K.-Litzw. v. zn vk. Pioritzin.32. S)~ .
Ein großer zweisitziger Sportwagen , gut

Ierkalten, zu verkaufen Römerberg 28, 2 Sl . I.
Sportwagen , wie ncii, zweisitzig, billig zu

verkaufen Bleichf iraße 33, Hih. 1 !.
z»

uerfiinfeii Scvansiraße 11, Hinterh. 3. St . 4401
Adlerrad b. zn vk. Oranienstr. 54. P . l. 42i0
Hermannfiraße 22 ist gut erhaltenes gehr-

! tt-abrrad billig zu verkaufen. " 4.!

Z« verkaufen
» „denlampe , « artoffelkasten und Mehl»

kä sten zu verkanien Helenenstr. 16, Laden. 4479
— "Hobelbankb. zu vk. R. Hirfcharaven 16, 2 r.

pHT Holztreppe , 2 St ., wie Fenster re.
wea enllmban b. zu haben Wellritzstrap.c 20. 46/4

Ein Gartenbäuschen, 2 gr. Niarquisen, 1 Bett,
1 Svicael, div. Porliöre», Gall., Gard., gionleanx
w. Verkl. d. Hsh. b. zu vk. Elifabetbenstr. 17. 3971

Ein Gaitenh .inschcn au« Stein zu verr.
Näb. Elifabetbenstraße8._ _ 22Ü

Zwei Wasservumpen, 2 gr. iEe))ei x ii-anroUe,
Pntzmüble. i. Fässer. 4-fitz. Break. vk. Barst,. 17.

Zn verkaufenr Gartenniöbel, Bluiiieiikasteik,
Wkinnctz, Leiter, Küchen-Weinregale. altdeut, che
Laternen, Blunieiilüster, großes Chaiselongue,
Schränke, Gewelirftänder, Mefsingstangenu. andere
Möbel Park'trasie 31.

Vierzehn schöne eil. Gitterkafige, 1 cbm groß,
«affend für Hunde- oder Geflnaelzüchtereikii, sowie
eine Häckfelmafchine stehen bis 25. d. Wt. zum
Verk. Tbierklinik6)rimberaheb. Wiesbaden. 4108

Eine sehr schöne Bogelyecke billig abzugeben
kioetbestraße4. 3.

Vogelbeckenb. zn verk. Helenenltr. 30. Ecklad.
kW" Eine große Leiter lehr billig zu verk.

Wellritzstraße 19. Schlosse,werkstätte._.
SÄTTrfftTMti» Manlelofen- u. Feldbrand.

m. guter Abfahrt, ab Fabrik
oder auch franco Vanstelle. zu verkanscii. 1579S<-1>»» ><" , Moritzstrnße 28.
- Ca . 800,000 Backsteine an guter Abfahrt
=m verkaiifen. Näberes P.'orftzstrane 11. >o83

Setztanncn mit Lebmbodcnballcn, V-—2Mir.
ficcb werden geliefert. N. nü ^.agbl.-Verl. 6968

Hornfpäitc,
Barth , Drechsler,

N-liaaffe 17, n. der Marktstraße.

MistheeL-Erde
karrenweise billig zu verkaufeii. Nab. bei 4316

Gärtner verlängerte Nicolasstr.

Für Gärtner undWeinberghesitzer.
Ca. 200 C-ntner Geslngeldüttger mit

Torfmull abziigeben. Näheres Wörtbstraße 9, 1.
' Psrrdemtst von 20—25 Pferden abziigeben

giplschrtnhnch , Advlphstraße6.
Kuhdung zu verk. Walkmühlitrape 30.

Immolnlirn i

©ein- gut erhaltenes Lourcnraö m. Acciylen-
laterne. Polsierfattel, Radständer und wafferdlchter
Pelerine, ziif. für 90 Mk. zn verk. Enneritr. 3->.

Lch. H.-Renner b. zu vk. Wnlrnmstr. 1, l r.
Einige aebranchie, »oä>gut erhalt. Fayrr «tvcr

villia zu verkaiifen Sedanplotz4, Mtb. P . 2l>ll
: KW - Llvlerrad , stark und gut erhalten, um

Garanne zn verkaufeii Hellmundstr. 8, P . 4480
Ein fast neuer ASler - u . Wolf -Fahrrad

\ b. unter Garantie zu vk. Wörlhstr. l 6, P . >. 40,7
Ein (Ult erhaltenes Fahrrad Abrciie Halver

billig « verk. Näh. Geisvergstraße8. 1 -2 llhr.
Hatvrenner , mit l Jahr Garantie,

billig z» verkaufen Bleichstraße 15, 2 l._
pSgr- Fahrräder billig zu veikaufeii (50

| ii. 70 Mk.) Römcrbeia 21, 3 1- _

Gebrauchtes Fahrrad,
Halbr-nner. 88" Uebersctzung, für ISO Mk. zu verk.
Anzufebe» von 1—2'h Uhr Ouersel dstraße 4.

ftftWön Wnh fast neu, sehr billig avzn-
geben Kirchgasse 21. 3.

Wafchkesiel
znm Einmanern und transportabel bill.

3.  t' 1äieg <' s», Metzgergaste 67. 3o02

Schmiedeeii. Kochherde in allen Gr . vorr. bet
llriur . Saueressig , Schloff .. Drauicnfir . 1*).
Daselbst ein gebr. gut erhall. Herd zu verk. 2170

I

Gebrauchte noch gut erhaltene Koch¬
herde billig zu verkaufen. 666/

3 . Blohlwt ' in , Helenenstr. 23.

Kalkbrenner ' fchcr Herd , gm erhalten, billig
zu verkaufen. Üläh. Adolphsallee 3.  -

GMmliiipp. fe,IS"  s 11..
-Lochstätte "24 eine Waichmange, Bugelofen
N. ein transvortabler Kessel zu verkaufen. 376o

Zu vertauseu
1 Wäschemangel, 1 Eisschrank, 1 Waschtnch. 1 GaS-
berb, einige Gasarme, span. Wand u. noch Bersch.
Mainzerstraße3 Part.

Badewanne « , Badeöfen für Gas-
nnd Kohlenheizuug, Bade -Einrichtunge »»
billigst. ckc>01

'S--. 3.  STiiegen , Metzgergasse 37.

Immsiittien f« werkttttfen.

Bierstadter Höhe2
(Billa Hilda ) zn verkaufen oder zu vermietben.

Näh. in Sio. 3 oder Schutzeustraße 10. 1847N ûtahtes Haus Werkstatt u.
Hof (eventl. Pserdestall sür 8 Pferde und Zube¬
hör) unter güust. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. M. » -»rt -» -, » -, , Schützenftr. 10. 1/405

t Sötagenvilla , J
% mit 3 Wohnangen für 85,000 Mk. zu verk 4
P J . SHeier , Agentur , Taunusstr . 2». 6489 ♦

Ein Eckhaus , gute Lage, worin ieit längeren
Jahren gute Wirlhschast betrieben wird, Ve^
hältiiisse halber zu verk. d. 4005

jj . & C.  leirmenich , Hellmundstr. 53.
Villen mit daiicbe»liegendem Bauplatz im

Dambachthalsür 120.000 Mk.. sowie ein« Anzahl
Pensions- und HerrschaslS-Villem lli den verfch.
Stadt - und Preislagen zu Verk. d. 4005

3 . & 4J . 8'iriiieoii 'h , Hellmundstr. 63.
ES5- Eine Billa (Leberberg) sür 62,000 Mk.

5» verk. d. ^ „ ^ >07Ui. L t . L ir -n « »»-«n , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues Hans , westl. Siadtth ., sitzt6 /»

renk., »,. Bauplatz f. viMerh.. ist mit d-n vor¬
handenen Bauplänen f. 88,600 Mk. zu verk. d.
j[ 0^ fii ' irmenicliy Hellmundstr. 53. 4008

V-rscki. größere und kleinere Häuser m. Stallullg
f. Kutscher, sowie ein Eckhaus , worin gutach.
Metzgerei betrieben wird, zu verk. d. 4009

L . & C . â trme « icli 9 Hellmundstr. 53.
Eine Anzahl Billen , Emser- und Walkmühlstr.,

im Preise von 52-, o5-, 65-, 9--, Jo- und
142.000 Mk. zu verk. d. 46™

•ff, L V,  Hellmundstr . o3.
Eine Anzahl rentable Etagenhäuser , iud- und

in.sti Sladtth IN. u. ohne Werkst. II. Laden,
f gh . 88-, go-.' 96-r llO-. 1l5-, 126-, 125-, 130-
135-, 145- und 155,000 Pik. zu verk. d 4011

L . & <E . fiTirmenicU , Hellmundstr. 56.
®in neues m. all. Comfort nusgeft. Etagenhaus,

wmieth ., im Preise v 190.000 Mk m.t
einem Reinüberich. v. 2700 A!k z verk d. 4012

3 » & C * ÄTirmmicIi ^ Hellmundstr. Oo.
Eine neue. m. all. Comfort alisgest. H-rrsÄafts.

Billa »Almil'.eiistr., m. 14 Wohnrannicii, Garten,
Gas ii. clekir. Licht -c., Vcrhättmffe halber für
94.000 Mk. zn vcrk. d.

•E. &> fi ^innenicli « Hellmundstr. 53.
Ein neues, mit allem Comfort ausgest. Prw .it-

Hotel mit 37 Zimmern u.^Zubehör,, Eckhaus,
mich für jedes andere Geschäft pass., ln directer
Kurlaae, in Bad Nauheim , unter gunst. B-d.
zu verkaufen durch J - & C . B«. rmemeh,
Hellmiiiidstraße 53, Wiesbaden. . 4160

Wegen Sterdefaü ist in Eltville ein noch
neues massives Wohubaus mit 2 Etagen, jd vier
ZimmerTßücbt nebst Frontfp .-Wohu.. Weul-
leller u. Zubehör, sowie ein großer, mit den
edelsten Obstsorten a»gelegter Garten, welcher
evtl . da an ansgeb. Straße liegend, zu 3 Bau
Plätzen zu verwerihen ist, preisiv. zu verk. durch
jl , L C*FirnieBBicIi » Hellmundstr. «)3. 4181

|S3p Hochherrschaftliche Villa zu verkaufen
Rerobergstraße 8. Näheres Nerodergstraße 11.
beim Gärtner Brandau,
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Wegzugs halber sind zu btrfaiiFeii
Kapellenstraßc 86 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, alle» Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend . Coulante Bedingungen.
Näh . in No . 85 . 1864

Alwine,istrake SS , vorzügl . ge-

i
50

I
—sundc  Lage , mit grobem Garten
(1436 qm = 57 N . 44 Sch .), 10 Z . in . all . Zug.
'3 Malis .. Badez ., Anrichte ; , re.), Raum für
Ztallgebäude , zu verkaufen . Näh . dortselbst od.

Adelheidstraße 42 , 1. 3985
Ndolphsallee , vordere, schönes rentabl.

Etagenhaus m. Thorfahrt u. Hos-
raum preisw . zu verk. 4045

«» . Engel , Adolphstrabe 3.

Herrschaftliche Billa
an der Schönen Aussicht,

S Zimmer , 4 Mansarden und grobe Nebenräume,
zu verkaufen . Nähere Auskunft

Sürcau Nicolarstrabe 9 , Part. F214

«i- sehr komfortable Billa
Felix , Kapelleustr. 5», >,>
freihändig zu verkaufen . Preis 160,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter . Näheres durch den Besitzer Oswald
Tsciiachcr auf Clarenhof Harlan , Post
Rückers, Sch». 3281

Billen
Lesiingstratze 7 und S,
i» modernster Ausführung , zu ver¬
kaufen. Näh. bei Wiederspalm,
Schlichterstrabe10. 1844

Billa Walkmühlstr. 37,
8 gr . Wohn - u. reich!. Nebeu-
rämue , netter Garten , Weg¬
zugs h. sofort billig zu verkaufen.
Bescheid daselbst.

Billa Dambachthal39u . 43
mit groben Gärten , hochfeiner Ausstattung,
vorzügliche Lage und Umgebung , neu erbaut,
an den Dambachtbalanlagen , mit oder ohne
Stallung und Pflanzcnhänser zu verkaufen.
Näheres beim Besitzer Mav Hartmann,
Schützeustrabe 10 . 3957

Eine hochelegante , neu hergerichtete Villa mit
den bequemsten besten Einrichtungen und schönem
gr . Garte », in recht gesunder feiner Kurlage , ist
wegen dauernder Abwesenheit des Eigenthümerr
billigst zu verkaufen . Nur vermögende Selbst-
reflectaiiteu erfahren Näheres Moritzstrabe 14 , 2.
Vorm . 9— 10 oder 2—3 Uhr . 16169

vornehmste Lage , sofort zu verk. o.
zu vm . N . Theodorenstr . 2 . 1911

Schönes rentabl . Etagenhaus m. Wirthschasts-
concession und Kegelbahn unter leichten
Zahlungsbedingungen sofort zu verkaufen . 2282

H . « Kück , Bahnhofstr . 20.

ALille * fflit 18  3 {mv schönem
vlllv 'VlllW Garten , i» bester Lage

Wiesbaden », zu verk . Näh . Frankfurterstr . 12.

Großes Hans , 831J'SS
haus und größerem Bauplatz , an zwei Straßen
gelegen , in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswerth zu
verkaufe« . Räh. durch den Tagbl.-Verl. 1768

Rene Billen.
Die beiden ueu erbauten Villen (Doppel-a  Adolphsattee 63u.vcrl.Moritzstraße,

attet mit alle » modernen Bequemlichkeiten
n . enth . je 6 herrschassl . Zimmer , 1 gr . Zimmer
in der Frontspitze , 3 Mansarden , Bad u . s. w .,
ind zu verkaufen . Wegen ihrer besonders forg-
ältigen u . soliden Bauart in Stein » . Eisen,
owie ihrer , einem vornehmen Privathause ent-
prechenden , inneren Einrichtung eignen sich die

Häuser vornehmlich für feine kleinere Familie»
oder einzelne Personen , welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen . Näheres
Baubüreau Emserstraße 2 . 558

Franksnrterstr . , « cu erbaut, in modernster
Ausstattung , u»it 10 Wohnzimmern u.
11 groß. Nebenräumen , Garten , Centr.-
Heiznng re. au verkaufen. Näh . beim
Eigruthümcr Vn ->>»-»» „ . Berlin w .,
Luther,tr. 15, o . hier Schlichterstr. 10. 1490

Haus mit Spezereigcschäft zu verk. Preis
45,000 Mk . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2250

Billa Möhriagstraße 3
ist zu verkaufen . Näheres bei dem Testaments-
Vollstrecker Justizrath E . Ebel , Friedrich-
straße 21 . § 231

Herrschaftliche Villa mit schönem
Garten Eibtheilnng halber zu verkaufen.
Nur Selbstreflectanten wolle » Offerten
unter V.  E . 005 im Tagbl . - Verlag

_ einreichen.
Rentables größeres Etagenhaus , der Nenzen

entsprechend , aus erster Hand preiswerth zu verk.
Lage : Kaiscr -Friedr .-Niug , nahe d . Adolphsallee.
Näh , t » . «4 Klick , Bahnhofftraße 20 . 3411

Zu verkaufen : 1) Etageu -Haus , auf
Sonnenseite der Rheiustr . belegen , 7-Zimmer-
Etagcn außer Zubehör , Miethertrag
8000 Mk . Preis 150,000 Mk . . Größe
28 Hj -N . 2) Etagen - Villa in ebener
Kurlage , 56 L> R . Terrain , 14 Zimmer und
sehr reichliches Zubehör . Näh . durch 2456

3.  Bclilichting , Rheinbahllstr . 8.

Ein gute « Zinshaus , Tai
mäßiger Suizahluiig billig
n . A.  I * . 33 s an den Ta

Taunusstraße , ist bei
zu verkaufe » . Off.

ägbl .-Verlag.
Wegzugs halber ist ein in der besten

Lage der Rhcinstrasie gelegenes und im

vorzügl . Zustande befindliches HchUs
günstig zu verkaufen. Off . u. Bl . 8 . 088

_ au den Tagbl .-Verlag.
Schönes Haus , Neub . mit Laden , 4 -Z .-Wohn .,

Miethc 7500 Mk .. f. 128,000 n . erster Hand z»
v . 3.  Hollliopir . Adelheidstr . 39 . 1— 4 Uh r.

I Eine der elegantesten Villenbesitziingenist sofort zu verkaufen . Näh . 3760
Baubüreau Saalgasse 1.

■n
Villa (Walkmühlstraße), 8 schöne Zimmer, für ei»

oder zwei Herrschaften passend , für 49,000 Mk .,
fester Preis , Wegzugs halber sofort abzutreten.
Näh . 3986

I » . « . BSiick , Bahnhofftraße 20.
Villa , Victorinstr., 12 Z., Centr.-Heiz.. clektr. L.,

Gart ., gleich beziehbar , zu verkaufen.
.5 . BBolllioitir , Adelheidstrabe 39 , 1—4 Ildr.

Villa mit schönen! Garten, schönste Lage
(Blumenstr .) , Wegz. ü. zu verk. durch 4252

j . ininnd , Luisenplatz 1, 1.
♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦

o *
❖
o

♦
♦r♦
o

Zweifamilienvilla
modern , auch zum Alleinbewohnen ge- J
eignet , mit 6 Zimmern in jeder Etage und 4
6 schönen Mansarden , sowie 3 Zimmern H
im Souterrain etc ., zu verk . 3747 «
JT. Meier , Agentur , Taunnsitr . 38 . |

PnuhtsoSes Haus Mchslr.j
ist prciswürdiq zu verkaufen . Offerten zu richtkii

unter II . M . 361 an den Tagbl .-Verlag.

Für Vereine,
religiöse Gesellschaften re. ist ein in feiuster

Lage der iuueren Stadt bclegenes Besitzthiim
mit grobem « . kleine » » Saal , einer größeren
Anzahl Wohiiräumcu und einem Laden , für
150,060 Mk. zu verkaufen. Auch für gewerb¬
liche Zwecke ist das Anwesen, weil in bester
Geschäftslage befindlich, geeignet. Offerten zu
richten unter ** . 380 an den Tagbl .-Verl.

Schönes Etagenh ., f. Mctzg .-Gefcki. eiliger ., Neub .,
Bismarckring , Laden , Stallung , zu verkaufen.
3.  Mollltojifl ', Lldelheidstraßc 39 . 1—4 Uhr.

Billa Kapellenftr . ,
von schöner Bauart und prächtiger innerer

Ausstattung , neu (vor 2 Jahren erbaut), ist
für 65,000 Mk . zu verk . und kann bald bezogen
werden . Lage ist frei u . mit schöner Ansstcht
verbunden . Off . bittet man nnt . E 1. t.  8 § «
au den Tagbl .-Verlag zu senden.

Zu verkaufen
schöne Villa , Höhenlage, zuni Allcinbcwohiien,

mit Stall und grob . Obstgarten . Zuschr.
erbitte unter A.  RI . *97 an d. Tagbl .-Verlag.

Schönes Etagenhaus — in
guter gesunder Lage — mit
Garte « , elektr. Bahnverb ., mit
geraum . 6 - Zimmer - Wohn . , ca.
3 ' / - °/» des Kaufpreises rentircnd,
preisw . zu verk. Auch würde ante
Hyp . oder Nestkauf mit in Zahl,
genommen 11. evtl , auch herausbez.
0 . Engel , Adolphstr . 3 . 4536

Schönes Haus,
enth . 3 Wohn , k  5 Zimmer : c., vornehme Lage,

ist so billig zu verkaufen , daß es eine Wohnung
frei rentirt . Näh . durch

1j. Meglein , Lranienstrafic 3, 1 St.
Villa mit 8 Zim. u. Zubeh., großer Garten, z»

verk ., evtl , gegen Wohn - oder Geschäftshaus zu
vertauschen . 60,000 Mk . werden evtl , baar bcrans-
bezahlt . Off . n . » » II . 400 a . d . Tagbl .-Verl.

3-Ctagenhaus,
schön gebaut , in nächster Nähe des neuen

Bahnhofes , ca. 43 Zimmer , für £>oteI sehr
geeignet , ist mit 30 —40,000 Mk . Anzahlung zu
verkaufen . Offerten unter *» . T.  381 an den
Tagbl .-Verlag zu richten.

Schönes Hans WelheW.»
ist preiswürdig für 115,000 Mk . zu verk . Größe

des Grundstücks ca . 35 Ruthen . Offerten erbeten
unter E . TT. 3 ? » an den Tagbl .-Verlag.

Kleines Hans , dicht bei vord.
Adolphsaüce » mit 3-Z . -Woh » . ,
durch Einricht , ein . Ladens sehr
rentabel zu machen, f. 52,000 Mk.
mit 3000 — 6000 Mk . Anz . zu verk.
« . Engel , Adolphstr . 3 . 4534

Bierstadt.
Hans , Taunusstraße 4 . enthaltend 6 Wohnungen,

k 2  Zimmer , Küche u . Zubehör , für 17,000 Mk.
zu verkaufen . 922

Ein schönes Landhaus
zu Dotzheim bei Wiesbaden , bestehend aus
7 Z ., Küchen , Speicher , 3 Kellern u . Stall,
billig zu verk . Näh . bei ü» . Mengen,
Gcschäftsageut in Lndwigshafen a . Rh.

Schönes Geschäftshaus in der Moritzstraße
(Eckhaus ) , mit Läden , Umständehalber sofort zu
verk . R . I ' . « . KHck . Bahnhofstr . 20 . 4541

Kleinere moderne Villa
in feinster ebener Lage "Wegzugs halber selir

lireiswertli verkäuflich . Zusclirilten unter
V . T . 801 an den Tagbl .-Yerlag erbeten.

Schönes Bauerngut , beste Fruchtgegcnd Nassaus
(Aar ), 54 Morgen , schöne Hosraithe , allein vorm
Ort , mit 5 Morgen Garten , großer Viehstand,
schuldenfrei , günstig feil . Fink , Oranienstr . 6.

Schöner Bauplatz “ 1“
Straße zu verkaufen . Näh . i. Tagbl .-Verl . 3855

Nrrond . Gut (Weingut ) a. Rhein, über
300 Morgen mit 120 Morgen arrond.
nachw. cintrügl . Nebenbatt , sowie Spargel-
u . Obstzucht» soll wegen de» in der Ferne
wohn . u . sonst zu viel in Anspruch genomm.
Besitzers , bedeut , unter der fachmänn . Taxe mit
30,000 Mk . Anzahlung verk . werden duräi 4254

3.  luiand , Luisenplatz 1, 1»

Sehr schöne Villen -Banplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten , in der Parkstraße , vis - k-vis beut
Kurpark , bill . zu verk. Näh . beim Besitzer
Architect »eitselier , Saalgassc 1. 1589

Wiesbaden.
Bitten -Bauplätze

au der Frankfurter -, Lessing - und Martinsiraße,
von den jetzigen Bahnhöfen und von dem
künftigen Ccntralbahnhos ca . 800 Mir ., vom
Theater u. Kurhaus ca . 4000 Meter entfernt,
zu verkaufen . 1762

Wiederspalm , Wiesbaden,
Schlichterstraße 10.

I ISanplätze |
<j, an der Schönen Aussicht zu verk . 109 §
C 3.  Meier , Agentur , Taunnsitr . 38 . ^
♦ ♦

Fünf bis sechs der schönsten Villen -Banplätze
im Nerothal zu verkaufen. Näh. Taniins-
straße 57 , 1. 2352

Ban -Plätze,
fünft im BUrea » . Wilhemstraße 54 . 1767

verschied . Größe,
an fert . Straße,

.V . 19 . 1 r . 1761
Kleiner Bauplatz neben dem Kaiser-Fricdrich-

Ring , mit genehmigtem Bauplan für Woynungen
von 2 Zimmern und 3 Zimmern mit Küche,
sogleich abzutreten . Näh . 3412

P . *3 . Rück , Bahnhofftraße 20.

Billenbaugrnndstück
schönster Lage, nahe der Walkmühlstr., Halte¬

stelle der elektr . Bahn , ea . 90 Ruthtir grob,
ist zu 870 Mk . pro Ruthe zu verk . Für 1 oder
2 Villen passend. Off. unterT . M. 360 an
den Tagbl .-Berlag zu richten.

Bittenbanplätzeu
zu verkaufen . Näh . Walkmühlstr.

Inrmodilieu fit kaufen gesucht.

4544

mit mindestens 8 Zimmern,
I sowie Garten und Stallung
| für 3— 5 Pferde , bezw.
| Möglichkeit zur Erbauung
| derselben , zum I. October
% beziehbar , zu kaufen oder
I zu mieten gesucht . Preis
; nicht über 200,000 Mark . %« 7 4>
® 3.  Meier , Agentur , Tanniintr . 38 . H
♦ H
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦«

Fremhla'nkiislhe Herrschaft
sucht elegante Villa alsbali » zu
lausen . Offerten nur v. Besitzer»
n . » . K . 3 83 and . Tagbl .-Verl.

Suche Billa
mit Garten . Als Zahlung gebe mein ver-
miethetes ZinSlians in Frankfurt , eiste
Stadtlage , mit ea . 2000 Mark

Reinüberschtttz . Gefl. Offerten unter
C . V . 338 an Haasensteiu &  Vogler
in Frankfurt a . M . F48

Kapitalien ;u verleilreu.

Privat - Capitaiisten!
Leset die „ Vene Hörsenzeitung “ .
Probenummern gratis u. fro. durch die Ex¬
pedition , Berlin SW ., Zimmerstr . 100. E105

Für gute Khpothekeu, »icstkausgelder, For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer Sulzbergcr , Bahnhofstratze 16.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3 —5 Nm . 1765

Hypotheken-Capital
zur ersten Stelle in jeder Höhe aus-

znleihett. 2816
Earl Ŝ iitz, Zimmermannstr . 1.

I Mk.34,000-Mk.30,000 auf smerste n . Mk . 12,000 auf 2 . Hyp . aus - lg

ott «* Engel , Adolphstraße 3 . « ■
90,000 Mk . zur 1 . Stelle sofort anszu-

leihen. Off. von Setbstrest. erbitte unter
» . «*• sie an d. Tagbl .-Verlag . 4333

4b, »«» Mk . LLÄ.LÄ
u . L . s.  363 an beu Tagbl .-Verl . erb . 4443

13- bis 2»,#»« Mk.
sind Anfang Avril auf 1. Hypothek auszuleiheii.

Offerten u . W . M . 363 an d. Tagbl .-Verlag.
34, 000 Mk . auf 1 . Hypothek zu 4h « «/« anszu-

Icihcii . M . Ei »»« , Mauergaffe 12 . 3927

2«—3»,««« Mk. L '-uf'S
2 . Hypothek , auSzuleihen . Offerten erbitte unter
1» . M . 815 an den Tagbl .-Verlag . 4392

Ml!. 500,000F 108

sind von einer Verinögensverwaltung auf
gute Liegenschaften zu günstige « » Zinsfuß
intsznleihen ( auch Neubauten ) . Agenten
verbeten . Offerten sub F . E . E . 1361
a » Riidtiiniosse , Franksurt a . M.

49 —3»,»»» Mark
auf 1 . Hypothek , bis 60 u o der Taxe , a « S«

znleihe » . Offerten unter 3. T . 383 sind an
den Tagbl .-Verlag zn lichte » . 4493

50,000 Mk. & 5 »/<■sofort gegen gute zweite
Hypothek auszuleihen . 4489
Meyer StilaibergST , Bahnhofstr . 16.

Gegen 1 . Stelle habe verschiedene Beträge zu
4 —4 ' /« °/o angeboten . Näh . durch

Lud . Winkler , Marktstraße 6, 2.

Capitalisten ist z. Zt. die beste Ge¬
legenheit geboten , erststellige Hypolhcke » zu
5 “Io Zins zu erh . Näh . bei Gcschästsagent
Daniel ISengcsi , LudWigShafe » a . RH.

49 - 39, «»• Mk.
auf 1 . Hypothek bis 60 °/« der Taxe ansznl.

Offerten unter 8 . M . 28 » an den Tagbl .-
Verlag zu richten.

Capitalien ?tt leilsen gesucht.
Erste Hypothek ca . 80 - 60 . 000 Mk . , Taxe

100 .000 Atk ., per Juli oder früher oder später
von solidem (tzewerbctreibcndcu gesucht . Offerten
unter V . RI. rr -S » au den Tagbl .-Verlag . 3243

Aul ein Object in der Nähe des Theaters suche
nach 55°/s °/o der feldgerichtlichen Taxe circa

20.000  Mark. “ SÄ
18 — 20,000 Mk . gegen vorzügliche 2.  Hypothek

auf rciitnb . Wohnhaus ges. Nur dirccle Anaeb.
u . E . r ». 311 an d. Tagbl .-Berlag erw . 4334

Auf Prima 1. Hypothek
werden 100 — 120,000 Mk . zu leihen gesucht.
Off . u . 1» . S . 86 » au den Tagbl .-Verlag erb.

60 - 70,000 Mark auf 1. Hyvoth . bis zu 60 7«
der Taxe (Neubau ) per 1 . Oktober , eventl . auch
früher , gesucht . Offerten unter • * . 41 . mio
postlagernd.

Ca . 50,000 Mark 2 . Hypothek zu 5 7 ° vcr-
ziuslidi , fünf Jabrc fest , auf hiesiges prima
Object mit etwas Nachlaß abzutrkten , eventuell
auch ein Theil davon . Off . u . re . V . 318
au den Tagbl .-Verlag . 3244

Ca . 30,000 Blk . gegen Verpfändung von prima
Hypothek im Wertye von 50,000 Mk . für sofort
oder später von wohlhabendem Manne zu leihen
gesucht , cvent . kann noch mehr Sicherheit gegeben
werden . Offerten unter A. u . »iS an den
Tagbl .-Verlag . 3245

25 . 000 Mk . 2 . Hyp . a . hochr . Geschäftsh . z. 5 7a
p . I . Apr . ges. Off . ii . 8 . « . 317 Tagbl .-Verl.

20 . 000 Mk . , eventl . mehr oder weniger , von gut
situirtem Gcsdiäftsmannc für gleich oder später
z» leiben geiudit gegen drcifadie hypothekarische
Sicherheit . Offerten bitte unter 1» . II . » 5«
an den Tagbl .-Verlag . 3246

7 — 8000 Mk . werden auf gute Nachbypothck bi»
73 der Taxe zu 5 7 » gesucht . Offerten unter
is . v . » 1 » an de» Tagbl .-Verlag . 2910

7000 Mk . 2 . Hypoth . auf ein neues Haus von
pünktl . Ziilsz . per 1. April zu leihen gesucht.
Off . u . »I . M . 338 an den Tagbl .-Verl . 4388

4 — 5000 Mark gegen doppelte Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung auf 1. April gesucht.
Off . unter i ' . l * . 336 an den Tagbl .-Verlag.

4000 bis 5000 Mk . auf gute Nachhypothek a.
gl . zn leiben gesucht . Off . unter L . K . 801
an den Tagbl .-Verlag . 1140

1««« Mark 'SU'X.UX
Sicherheit und ' /«-jährliche Adzahinng bei 6 7»
Zinsen und 50 Mark Nachlaß . Offerten unter
T . T . 3J »3 an den Tagbl .-Verlag.

40 . 000 Mk . erste Hypothek , Taxe 90,000,
ebne Vermittler für 1 . April gesucht . Offerten,
unter «» . 'w . 388 an den Tagbl .-Verlag erb.

3 —4000 Mk . g. dopp . Sichcrh . z. l . ges. Off.
„ . v . Selbnd . u . » . 'm . 383 a . d . Tagbl .-Verl.

Suche 50,000 Mk . nach 40 7 - erster Beleih .,
20,000 Mk . , 18,000 Mk . und 12,000 Mk.
nach 50 7 -> erster Bel . gegen 5 —5 ' / , 7 «, ganz
sichere Anlagen . Näh . kostenfrei durch

Elia . Winkler , Marktstraße 6, 2.
IST * Höchste Sicherheit - M»

zu einer höchst gesicherten ersten Hyvotbek auf
gutes großes Grundstück werden 33,500 Mark
nach auswärts gesucht . Zinsen pünttliä ). Die
2 . Hypothek , welche ein hiesiger hoher Herr hat,
sichert die erste doppelt . Agenten verbeten . Geftz.
Offerten erbittet ^ ‘
Bürcan Mari Müller , Ellenbogen«. 8, 1.

Aus Ia Geschäftshaus in der Kirchgasse pek
1 . Juli cr . 30,000 Mk . gegen zweite Hypokhet
direct ohne Vermittler von vcrniög . KaufmaM
gesucht . Offerten unter E . 3.  3S postlagernd-

20 . 000 Mk . auf ein neues vorzügl . Object von
vermög . Manne u . pünktl . Zinszahler zur zweite»
Stelle zu leihen gesucht . Offerten untetz
V . T . 303 an den Tagbl .-Verlag . 4521,

10 — 12,000 Mk . von einem pünktlichen Zins^
zahler zu l . ges. Offerte » unter E . V . 07»
an den Taabl .-Vcrlaa . 4538



Sonntag , den 24 . März. 49 . Jahrgang . 1901.

Das Mewaarailians J. Hirsch Söhne
Ecke Langgasse und Bärenstrasse,

beehrt sich hiermit den Empfang aller

Neuheiten der Saison
Seidenstoffe,
Seidenbänder,
Sammeibänder,
Sammete und Atlasse,
Spitzen und Einsätze,
Gaze und Schleier,
Cravattes und Eeharpes,
Plisses , Gallons und Borten,
Seidene Jupons,

anzuzeigen und empfiehlt sein grosses Lager in:

Chiffons in allen Farben,
Agrements und Schnallen,
Passementrie , Tülle,
Gestickte TUSIroben,
Gestickte Rüullroben,
Einsatzstoffe ä jour,
Einsatzstoffe , gestickt,

Spitzenrohen,
Spitzenfichus,
Spitzenkragen , - Eeharpes,
Gloria in allen Farben,
Goldbesätze , Blumen u. Federn,
Aigrettes u . Hutverzierungen,
indischen u. deutschen Mull,
Gattiste und Grenadine,
Künstliche Zimmerblumen.

Alle Arten Crepe,
Seidene Blousen von Hk. 7.— an,

Die neuesten Dameii - IIÜte , garnirt und ungarnirt , in reicher Auswahl
Alles zu den bekannten billigen Preisen.

Die Ausstellung in unseren 7 Schaufenstern bitten zu beachten. 4515*

Große Wmreii-BersleigttlilT
Morgen Montag,

den 25 . März , Vormittags 9 '/* und Nachmittags 2 lh Uhr a,»fangend,
versteigere ich in dem Saale „Zu den drei Kronen " ,

33 Kirchgasse 23,
nachverzeicyneie Waarenbestände, als:'

~S'  500 Paar Schuhe aller Art für Damen, Herrenu. Kinder, als: Herren-
und Damen-Zug- und-Knopfstiefel in Kalbleder und Chevrcaux, Kindcr-Knopf- und
Hakenstiefel, Damen-Schnürstiefel, Pantoffel, Hausschuhe, Spangenschuhe, Halb¬
schuhe, sowie ein großer Posten gelber Schuhe aller Art , 50 Herren-
Anziige , SO Burschen -Anzüge , 50 Confirmaudeu - Anzüge
100 Sonnen - und Regenschirme , lOO weiche und harte Herren-
«nd Kinder-Filzhüte,' Kappen, Herren-Kragen, Spazierstöcke, Henkelkörbe,
sowie eine große Parthie Cigarren

öffenllich meistbietend gegen Baarzahlung.
Jäger,

Auktionator und Taxator ._qoellinnndstrahe 29.

Bekanntmachung.
Nächsten Montag , de« 2S. März er.,

Morgens 9 '/- und Nachmittags 2 '/- Uhr ansangend , und den solaende«
Tag , versteiaere ich in meinem Auctionssaale

3 Adolphstraße 3
einen großen Posten meist achter Silberwaarcn , als:

Bestecke , Compot -, Kaffee- , Beilage - und Moecalöffel,
Medaillons , Brochen , Weinbecher , Theesiebe , Tortenschaufeln,
Bier -, Sect - und Weingläser mit Sitder -Montlrung , Eis-
qarnitnren , Paftenheber , Fleischgabelu , Tablcts , Terruren,
Saucivren , Picles -, Hummer - , SarLinengabeln , goldene,
silberne und sonstige Herren - und Damen -Nhreu , Uhrketten,
Armbänder , Basen , Schalen , Elfenbein - « . sonst. Nippfachen,
verschiedene sehr gute antike Möbel , als : en, reich geschnitztes,
Pult , 1 do. Tisch nnd 4 Stühle , Büffet , Ulmer Schränkchen,
1 Benetianer Spiegel « . sehr gutes , weurg gespieltes Piaitino
voll Adam in Aachen, div . Mnsik-Jtistrnmente ^Automaten ) ,
Geigen , Zithern >

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. * ^

Willi . Klo tz,
Anetionator und Taxator.

Eisen . Somatose besteht aus Soniatose mit 2 °/o Eisen in
organischer Bindung. FarbcnfHlirikeii vorm, f?rietlr*

Bayer & Co ., Elberfeld.

(Ra. 1463g) F 108

Deutsche Luther-Stiftung
(Zweigverein Wiesbaden Stadt ) .

Mitglieder und Freunde der Stiftung werden ergebenst eingeladen zur

Zahrer-Verjammlung
«uf Mittwoch, den 27. t„ Abends » '/- Uhr. im Tannhättser , Bahuhoistrab- 6 -

» Tagesordnung : Jahresbericht, Recynungsprufung, Wahl der Deputirien zur ^cr
- sammlung der Hauptvereins. Der Borstand.

Tarn -Terein.
Sonntag , den 31. März, Nachmittags 3 Uhr:

Schauturnen
',a^ ^ SSI5fai??SKSS,S® i2fê i- k

Turnerei ganz ergebenst ein Der Vorstand.
* ÄB. Kinder unter 14 Jahren ohne Begleitung Erwachsener haben keinen Zutritt.

ff . Krufts MildiKiir-Anstiilt
Telephon 2322 . — Dotzheimerstrasse 65.

Die Unterzeichnete Anstalt giebt zur Nachricht, dass ihr gesammter Betrieb
der Aufsicht des ärztliclien Vereins dahier unterstellt ist.

Die Fütterung , Pflege und Auswahl ihrer Thiere geschieht nach bestimmten,
zur Herstellung bester Mitr - und I &inderinit -li geeigneten Vorschriften.

py Nur Original- Schweizervieh, das vor Einstellung der
Tuberkulinprobe unterworfen wurde und hierbei nicht reagirte.

Die Milch wird in Flaschen mit Korkverschluss frei Haus geliefert.
1 Liter zu 50 Pf. 1

s/i „ „ 38 „ 1 ohne Glas.
V» „ „ 25 „ j

Bestellungen werden (ausser in der Anstalt) bei Herrn *ricli Steplian,
Aussteuer-Magazin für Haus und Küche, Ecke Häfnorgasse und Kl. Burgstrasse, und
hei den Milchkutschern und in sämmtlichen hiesigen Apotheken entgegengenommen.

Hochachtungsvoll

W . Kraft ’s MUclikuranstalt,
unter der Aufsicht des ärztlichen Vereins und ^ s lnstituts für Chemie Md

Hygiene von Prof. Dr. Memeke & benossen . 40X0
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fipsrhäfk-Frnffhiinn ÜSSTS FärbereiG*br.Röfer,
Lll UllüUiiMl zeigen wir hierdurch an. ehe»«. Waschanstalt. 4097

%Jr  Nähere Mittheilungen durch Circulare. 20 Läden. 400 Annahmestellen. 200 Angestellte.

und Dienstaiigebote, welche in der nachsterscheinenden Nummer
deS „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original -Zeugnisse, sonderii deren Ab¬
schriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
teincrlci Gewähr. — Offerten, welche iniierhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uiieröffnet vernichtet.)

Weibliche Personen , die Stellung
finden.

eine englische Nurse zu
ZD einem Kind, ferner Stiiiber*

Sb w O » «W -i V - fräüleinu. bessere Kinder-
'  mädchen , Zimmer- und

Küchenhaushälteriiine», gute Köchinnen für
Hotels, Restaurants, Pensionen und Herrschafts¬
häuser (hohes Gehalt), ferner Kaffee- und
Beiköchinnen, Büffet- und Servirsräulein. bessere
Stubenmädchen, über zwanzig Alleinmädchen,
adrette Zimmermädchen in Hotelsu. Pensionen,
fünfzehn Hausmädchen in Hotels und Privath.
und acht Küchenmädchm(nur prima Stellen).1» Centr.-Büreau
LAOS ' NGL ' ^ (Bür. 1. Ranges),
Mourttiusstroste 4, 1. Etage. Tel. 871.

Gebild. Damen zur Gesellschaft und Hülfe der
Hausfrau, sowie Haushälterinnen, auch zu emz.
Herrn, und für Fremden-Pensionen, Stütze»,
Jungfern ins In - und Ausland ge!. F49
Plaetrungs -Institut 8» -Nei »inger,Mannheim.

49 . Kirchgasse 49 . _

Mur diese Woche noch
Ausverkauf " WD

zu Jbillig 'eii Preisen.
ipril N Ejangsrasse V - dem § C£ilii € z © B1itl ® 1F gegenüber,

Berkättferm,
durchaus tüchtig und branchekundig,
sofort gesucht. 4322

8 . Mirschfeld,
Langgasse 2,

Haus - und Küchengeräthe-Magazin,

Heute Sonntag , de» 24., findet ein

in den Saal ,,Zur Waldlnst"
statt, lvozn wir unsere Mitglieder, deren Angehörige,
sowie Freunde und Gönner höfl. einlaben.

Der Vorstand.
NB. Gemeinschaftlicher Abmarsch2'h  Uhr vom

Kaiser-Friedrich-Tenkmal.

gegründet 1802,
IO. Kleine Schwalbacherftratze IO,

empfiehlt seine selbstverfertigten completen Salon -, Speise -, Wohtt -, Schreib - «nd
Schlafziuimer -Einrichlungen. Größte Auswahl aller sonstigen Polster -, K'asten-
uud Küchenmöbel, sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Bette «.

Sämmtliche Möbel sind durch Commission geprüft und taxirt und zu billigsten
rsten Preisen zum Verkauf ausgestellt. Garantie1 Jahr. § 384

Uebernahme ganzer Ansftattnngen und Anfertigung nach Zeichnungen.

Schuhbrancke
Ans gleich ober später suche ich eine brancheknndige

tüchtige Verküuferi » und erbitte schriftliche
Offerten mit Zeugnißabschristenn. Ansprüchen

Hax . 8 . Wreselmer,
Schuhwaaren en gros.

Eine angehende Verkäuferin ans der
Werßw.- od. Wollw.-BranLe gesucht. 4398Cli . Hemmer.Pastoias

herrliche
Itbende Bilder

Ges. eine jg. Verkäuferin in Schweinemetzgerer
nach auswärts. Nur Solche, welche auf dauernde
Stell, bei Familien-Anschluß reflect., wollen Off.
uni. » . T . 3» « a. d. Tagdl.-Verl. einsenden.

Ilm meinen IIuiLii <x urteil Kirchgasse 4 zu erleichtern,
habe ich den grössten Theil meines Lagers einem Ausverkauf unter¬
stellt und gebe diese Tapeten zu ausserordentlich billigen Preisen ab.

Fritz Hocker,
Bahnhofstrasse 16. 4543

Papierbrauche.
Eine in der Papier- u. Schreibwaareu-

Branche durchaus erfahrene Verkäuferin
möglichst sofort gesucht.

Peter Biutli,
Köln, Breitestraße 18.

MTcne !!!. Serie,
u. A.: Kronprinz Friedrich Wilhelm
in der Schlacht am Mont Valerien;
Kriegsgefangen ; Glückliche Zukunft;
Am Hofe des Tiberius ; Komisches
Bacchanale ; Auf dem Meeresgründe

etc. etc.
üriisationell ! Sensationell!

2 ianingos.
Die beiden Wunderknaben.

Sensationell ! Sensationell!

Circus ianns.
Grossartigster Dressur - Akt.

Sensationell ! Sensationell!

Und die übrigen 4185
sensationellen Attraktionen.

Hasste SoeiBitays

Zwei junge Mädchen gesucht, weiche im Ge-
schäit mit thätig sein können. Kenntnisse nicht
erforderlich. Scerobenstraße19. , 4450

T. cautionsf. Verkäuferinf. kl. Filiale (Papierbr.)
gef. Adr. u. «. 8. »» » Postamt Taunusstr.

empfehle ich verzinkte

Olashalle
heute an Sonntags

wieder geöffnet.

für Adtheilung Porzellan, sowie

gegen sofortige Vergütung gesucht.Sietsrhrnaiin Sf., Kirchgasse 29.in größter Auswahl zu billigen Preisen.

Cssiuurslion „Lustig
Herderstratze.

Heute Sonntag von 4 Uhr ab:
Eisenwaarcnhandlung, 4506

Telephon 213 . Kirchgasse 47.
Perfecte Taillen - und Rock- 'Arbeiterinnen

werden gesucht von C. aiies -Uebereck,
Wilhelmstrabe 12, 1. 1483

WZ- Taillen- und Rockarbettertnnrn gesucht
Luisenstraße3, 2. 4076

Sucht. Arbeiterinnen für dauernd beig. Lohn gcs.
Cls . Meyrer , D .-Conf ., Mühlg . 9, 2. 4395

Eine gut- Taillen -'Arvettertn gegen Hohen Lohn
und dauernde Arbeit gesucht auf gleich oder
später Friedrichstraße33, 1.

Ducht. Taillenarveiterin ges. Delaspeestr. 2,1.
Lehrmädchen wird angeuommen. 4367

Arbeiterinf. Damenschn. ges. Bertramstr. 6, 1 r.
TÄcht« Arbeiterinnen und Lehrm. sucht

Therese Matt , Adelheidstraße 30.
Näymädchen und Lehrmädchen

WWW gesucht Grabcnstraße 14,1. ,

wozu freuudlichst einladet
Heinrivli Lnstig,8 ist ein unentbehrliches Betriebsmittel für

~ Wäschereien, Hotels,
| Krankenhäuser re. ®«»
5-, selben liefere mit Petroleum -, Gas -,
2.  Dampf - u. elektr. Heizung für Hand-
« u. Kraftbctricb. (L. H. ä 748) F151

- Kassier&«».. “ffir

Kaclimittags 41 und
Abends 8 Äilir

bei bekannten Preisen. *
In beiden Vorstellungen: Ia Nuh III , empfiehlt fuhren- und

centnerweise zu

kroZrMM.
!m Hauptrestaurant

Vormittags ll l/a Uhr
Bei ganzen Waggons bedeutende Preis-

ermäßigung. 310k I . Arbeiterin für Klciderm. ges. Oranicnstr. 6, 2.
Tüchtige Näherin zum Zuarbeiten für einige

Wochen in Privath. gesucht. — Offerten unter
A . A . » nn den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Rockarbeiterin
für dauernd gesucht Kirchgasse 29, 2. Et. 4520
BB " Masch.-Nähertn n. Lehrmädchen sucht

TI ». Matt , Adelheidstraße 30.

Modes.
Zweite Akbetterin und Lehrmädchen gegetz

Vergütung gejucht. , ..
jr. Tauber , Webergaste»^

Frühschoppen - Frei - Concert
der Theaterkapelle.

Abends 7 IJIir :

Gr. Militär-Concert
der 80er Inf .-Kapelle.

gE£- Eintritt 30 Vf.

Ang . Kttlppper Liter incl . Accise , sehr preiswerther guter
Tischwein , in Fässchen von 20 Liter ab. Proben
am Fass . 1532

Himiin , Weinhandlung,
Adelheidstrasse 33.

Comptoir: Lager:
Hellmundstraße 33. Verlängerte Nicolasstr.

Fernsprecher 867.
Telephon No. 2274.

Der heutigen Stadt - Auflage
liegt ein Flugblatt de« Wahl:

Freifinnigen Volkspartet füi
Umgegend bei. 243k

Frau 8tai «er,
vorm. Mess,

- - 12079
GUdlaev-Hlumerel

Oranienstraße 15, Hth. Part.
4503

Feldstrasse 18.
empfiehlt

Telephon 2345. M , Cramer,
Vereins der
Wiesbaden und

Art'ritsmarlrt
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Modes.
Jjunt soforlkgen Eintritt suche ich

mehrere tüchtige Verkäuferinnen,
mehrere tüchtige zweite Arbeiterinnen«

Persönliche Vorstellung 12—1 Uhr und 7—8 Uhr.
ffiligo Asclmei *, Wilhelmstrabe 34.

4509

/!

\!

Modes.
Für mein neues Geschäft Langgasse 28 suche für

sofort oder 1. April eine tüchtige zweite
Arbeiterin bei gutem Lohn, sowie ein Lehr-
Ntädchen, welches den ff. Puh grünblicb
erlernen kan». Johanna Stipp , Modes,
Wellritzstraße6, Part.

Modes.
Erste Arbeiterin sofort gesucht. Frc.-Off.

unter Bl- « . oo hauplpostlagcrnd. 4191

Modes.
Eine tüchtige erste Arbeiterin per sofort mit

hohem Gehalt gesucht. Dauernde angenehme
Stellung. « . sa» « » & Co ., Frank¬
furt a./M.-Bockenheim. F49

f ^ T* Ein Lehrmädchen gegen Vergüt, gesucht
Rheinstraße 45, Papierladen. 3952Schuhbranche.

tzin Lehrmädchen für den Verkauf und ein
Lehrmädchen für die Handarbeit der Schaften-
inacherei sucht gegen sofortige Vergütung 4465

Fh . Weil , Wilhelmstraße 2a.

Lehrmiilhell
aus guter Familie gegen Vergütung gesucht.

~ II . S5. JLasage,
Wilhelmstr. 16.

Lehrmädchen und Laufmädchen sofort oder
per Ostern gesucht Marktstraße 11, Mainzer
Schuhbazar. 4141

Zwei anst. Lehrmädchen für Damcnschneiderei
gesucht Rheinstraße 42. IS. Bade . 1745

Mädchen kann das Klcidermachen und Zuschneiden
unentgeltlich erlernen Marktstraße 11, 8.

Anstand. Mädchen können das Kleidermachen u.
Zuschneiden gründl. erlernen Röderstr. 14, 1 r.

Lehrm. z. Kl. Schmidt. Mauritinsstr. 3, 3. 4526
Ein Lehrmädchen für Weißzeug gegen Vergütung

sofort oder später gesucht Häfnergasse 16, 3 St.

MsWmi-Lehlimichen
kann sofort oder Ostern eintreten. viLtor ' sche

Kunstanstalt, Tauunsstr. 12, Ecke Saalg. 3665

Lehrmädchen
für feinen Putz sucht

Luise Kleinofen , Langgasse 45
Lehrmädchen für Mode od. Coiffection unter

günst. Bedingungen gesucht. 4193
Geschw . Hroelsch , Friedrichstr. 8.

Lehrmädcheni** ^ w
Jose ph irilmann , Kircvgasse 21. 2155

MMWs -» Für kleinen Haushalt eine gut
MWD? empfohlene Köchin, die Hausarbeit

Übernimmt, gejucht. Zu meldenS—10 und
3—5 Uhr Kapellensiraße 51, Part.
Gut empfohlene Köchin,

die auch etwas Hausarbeit übernimmt, per1. April
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4213

Gut bürgert. Köchin,
die etwas Hausarbeit übern., zum1. April nach
Mannheim gesucht. Näh. Kirchgasse 29, 1.

Arbeitsnachweisf.Frauen,3Äf
Herrschaft sucht f. Brasilien ein ges. Allein-
madeltenf. 1. April. Hoher Lohn, Reise frei.

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstraßc 20. 2945

Ein ordcntl. Mädchen ges. Dotzheimcrstr. 30. 3724
Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht 3269

„Mainzer Hof" , Moritzstraße 34.
Alleiimsätlchen für sofort oder später

gesucht Taunu »«tr . 38 , 1 . 3488
Einfaches fleißiges t  her » gesucht

Friedr ichstraße 13. 4059
Für kl. Haushalt ein Mädchen

KWM gesucht. Eintritt sogleich od. spätest.
1. April. Näh. Adlerstraße4. 4068

PaT* Ein sauberes Alleinmädchen gesucht
Schwalbacherstraße 82, 1 links. 4056

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit aui
1. April gesucht Lniienplatz3, P . 4084

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht,
Eintri tt 1. April. Rheinstraße 17, Part.

jSggggea«, Ein sauberes anständiges Mädchen
DHLA lvelches gut bürgerlich kochen kannn

die Hausarbeit gründlich versteht, baldigst ge¬
sucht. Näheres Dambachthal 14, Gth. 1, oder
Webergasse 18, im Laden. 4118

Ein einfaches Mädchen für häusliche Arbeit ge¬
sucht Hellmulldstraße 54, Part ., J . Fürst.

Junges Mädchen ges. Moritzstr. 37, P. r. 4191
Ordentliches braves Mädchen gesucht Doh

veimerstraße 33 (Laden). 4267
Ein ordentliches Dienstmädchen
gesucht Wilhelmstraße 12, 1. 4314

Tiicht. M-idche», w. bürgl. kochen
kann und Hausarbeit versteht, wird

gesucht. Näh. Lehrstr. 27, 1. Stock. 4260
steistiges Mädchen, welches

•V » vl -v etwas kochen kann, wird gesucht
Friedrichstraße 36, 3 Treppen.

Ein braves
1. April gesucht Hellmnndstraße 21, Laden.

bestercs Hausmädchen zum
1. April, das servireu, bügeln,

nähen kann und gute Zeugnisse besitzt. Vorst.
Vorm,  bis 10, Nachm, bis 6 Uhr Lanzstraße 2.
g|ggjg| B5s» Ein junges sauberes Mädchen zuMW einem zweijährigen Kind gesucht
Hcrmannstraße 20, 2 St . l. 4394

Ein ordentliches Mädchen für kleine Familie
soaleich gesucht Wcllritzsiraße 36. Gemüscl.
kM- Ein fleißiges Dienstmädchen» das etwas
kochen kann, findet gegen 20 Mk. Monatslohn
gute Stellung bei Leonhanl Kalincr,
Bäckereiu. Conditorei, Biebrich. F16l

Ein Dienstmädchenges. Friedrichstr. 50, P. 4460

Ein Hausmädchen,
welches auch etwas nähen kann, per
1. April gesucht Nerobrrgstraße6, I. Et.

Mädchen, welches selbstständig kochen kann und
Hausarbeit mitübern., ges. Kirchgasse 42a. 4467
lgf Zum1. April häusliches junges Mädchen
von einer Dame gesucht Goethestraße 27, 3.

Ein Mädchen für Hansarb. (leichte
Stellung) und eine Monatsfrau

von Morgens9 Uhr bis Nachmittags bis 2 Uhr
aesncht  Rheinstraße 81, P . 4423
SHgysa, Ein tücht. Hausmädchen auf

1. April gesucht Wilhelmstr. 22, 2.
Ein junges brav. Mädchen, am liebst, vom Lande,

auf sof. ges. Friedrichstr.48, Vdh. Fr . Chintz.
Zmn 1. April gesucht

ein tüchtiges Mädchen, welches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit verrichtet. 4344

Rheinstraße 28, 2.
Unabbäng. Fratt o. Mädchenz. Führung

§es Haushalts v. c. Fräulein ges. Zn melden
nur Nachni. v. 2—4 Uhr Häfnergasse 11, 1. Et.

Gut ernpf. AKernmädchen

Haus- oder Alleinmädchen für kleine
Familie gesucht Gr. Burgstraße 13, 2. 3982

Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gegen guten
Hohn gesucht Nerostraße 44, 1. 4342

für kleine» Haushalt gesucht sofort od. 1. April.
Näheres Kapellenstraße 24. 8—10, 1—5 u. nach
8 Uhr Abends.

Ein ordentliches Mädchen, das etwas kochen
kann und die Hausarbeit versteht, wird gesucht
(Lohn  20 Mk.) Nheinstr. 10, 2, Ludwigsdahnb.
t| §g§|g»te Jüngeres kräftiges Mädchen, amMW liebsten vom Lande, in ruhigen Haus¬
halt gesucht Römerberg 10, 1. Etage. 3622

Ein tüchtiges Hausmädchen , welches kochen
kann, sowie ein Zimmermädchen per 1. April
gesucht Etisabethenstraße 7.

Junges Mädchen
vom Lande bet gutem Lohr» und anständ

Behandlung zu zwei Leute» gesucht.
Näh. Bülowstraße 3, 2 St . 3965

Gesucht ein sauberes braves Alleinmädchen für
kleinen Haushalt. Dasselbe muß gut bürgerlich
kochen können. Guter Lohn. Zu iprechen von
9—11 u. 3—5 Udr Wilhelmstraße9, 1.

Tüchtiges Mädchen, w. gut bürgerlich kochen
kannn»d etwas Hausarbeit übernimmt, sofort
oder1. April gesucht Sonnenbergerstraße49.

Hanen,, g. h. Lohn ges. Wellritzstr.20. 1882
Kräftiges Mädchen, das eins, bürgerl. kochenk.,

zum1. April gesucht Bismarck-Ring 19, Part . I.
Ein solides Hausmädchen zum1. April gesucht

Adelheidstraße 33.
Ei» nicht zu junges starkes
Mädchen für Zimmer- u. Haus¬
arbeit zum1. April gesucht Platter

straße2, Vereinshaus.
I . Mädchen gesucht Dotzheimerstr. 22, 1. 3843
Ein im Serviren und im Fremdennmgaug

bewandertes
tüchtiges Mädchen

wird bei hohen, Verdienst zum baldige» Eintritt
gesucht Pariser Hof, Spicgrlgasse.

Goethestraße4, 2 St ., wird für 1. Mai ein
besseres Hausmädchen gesucht. Kann auch
schon zu Ostern eintreten.

Ein tüchtiges ALleinwädchen,
welches gut kochen kann, sofort gesucht
Adelheidstraße 71, 2.

Ein eins. Fräulein , welches bürgerlich kochen
kann, als Stütze der Hausfrau gesucht. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 4505

Ein junges Hausmädchen gesucht
Mauritiusstraße 10, 2.

Ein tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn sofort
gesucht Nöderstraße 9.

Tüchtiges reinliches Mädchen sofort gesucht
Äorkstraße2, 3 St . rechts.

g Tüchtiges SB3S83
Hü  Wilhelmiuenstraße 11a (bei Beansite).
^um 14. April ein fleiß. reinl. ev. Alleinmädchen,

w. kochen kann und jede Hausarbeit versteht,
gesucht Dotzheimerstraße 35, 1.

Einfaches Mädchen vom Lande für Hausarbeit
in kl. Haushalt gesucht Bülowstraße5, 3. 4510

py * Junges braves Dienstmädchengesucht
Bertramstraße 17, 3 links. _

Eins, znverl. Mädchen ges. Wellritzstraße 33, 1St.
ĝ T Ein tüchtiges Alleinmädchengesucht für

Limburg a. L. Hoher Lohn zugesichert. Zu
m. bei Mensch , Landesbank, Rheinstr. 34, 2.

Alleinmädchen für Hausarbeit zum1. April ge¬
sucht Schwalbacherstraße47, 1. 4538

3! Deutscher Kellner- Bund
&*  Alljlvrllllk , ( ititters ’S Büreatt),

gegr. 1871, Webergassc 15, 2. sucht weibliches
Hotel- u. Restaurationsperiolial aller Branchen,
auch sind stets gute Privatstellen offen.

Central-Bureau Wariies , Goldgaffe 13,
Inh . » . xtari . sucht dreißig Allein-
mädchen, Hotelhanshälterin « . s. w.

Ein fleißige«, durchaus reinliches Mädchen
gesucht Kirchgasse9, 2 St . r. 4539

Gesucht über dreißig tüchtige Alleinmädchen zu
zwei und eiuz. Personen, 20—25—30 Mk. Lol»,,
fei» bürgerl.Köchin, 30 Mk., adrette Herrschafts-
Hausmädchen, sowie propre Lntidmädchen.

Müller ** Bür .» Wevergaste 5«, P.
ap* Ein ordentl. Mädchen kau» unter giinsi.
Bedingungen das Bügeln aller Art Wäsche
gründlich erlernen Blücherstraße 16, Mtb. P.

Eine Waschfrau f. dauernd ges. Röderstr. 25, 1.
Eine Waschfrau gesucht Fricdrichstraße 29, Part.

Ein Monatsmädchen gesucht Atbrecht-
_ _ straße 35, 1. 4149
Monatsfrau oder Mädchen ges. Blücherplntz6, 3.

oder Mädchen gesucht
Btüchcrplatz3, 3 l. 4312

Lnisenstr. 34 ein Monatsmädchen od. -Fratt
gesucht. Näh. Part . 4390Arbeitsnachweisf.Frauen
sucht tüchtige Monatsfrauen für sofort.

PIT * Tüchtige saubere Monatsfrau gesucht
Uorlslraße2, 3, 2—3 Uhr Nachmittags.

Monatsmädchen sofort ges. Geisbergstr. 20, P.
E. MonatsmädchenMorgens ges. Öäsnergasse 5,1.
Unabhängige Monatsfraü ges. Westendstr. 26, 1 r.
Eine Monatsfrau oder -Mädchen sofort ge¬

sucht Aorkstraße4, 1. Et. r.
Eine Weckfran gesucht. 4064

Me >e >, Moritzstraße 22.
Weckf rau gesucht Pbilipprbergstraße 23. 4519

B «t> Ein jiniges braves Mädchen, das
Älf zu Hause schlafen kann, zu zlvei
kleinen Kindern gesucht Häfnergasse 16. 3651

Frenndlichks junges Mädchen, das zu Hause
ck,lasen kann, suche zu meinem kl. Kinde. 4115

Carl t ’laes . Bahnhofstr. 3.

W - Ein 14-jäyr. Mädchen tagsüber gesucht
Webergassc 29. 2. 3940

Ein reinliches Mädchen für den ganzen Tag
gesucht Stistflrahe3, Park. 4385

Best. j . Mädchen oder Frau für einige Bor-
»nd Nachmittagsstnnden zu zwei Kindern gesucht
Oranie ustraße 45, 2.
MM -s» Ein Mädchen tagsüber in einen
MW kleine» Haushalt gesucht, welches
bürgerlich kochen kann, Riehlstr. 10. Hth. 2 St.

Best. Mädchen für Nachmittags zu 3-jähr.
Jungen gesucht Schwalbacherstraße6, P . 4441

^ ■*«,■*** oder Mädchen Nachmittags gesucht
llll Frankenstr. 15, Hth. Part.

Mädchen, lvelches zu Hause schlafen kann, auf
1. od. 15. April ges. Frankenstr. 19, B. P . 4393

Ein reinl. Schulmädchen für
Sonntag Mittags zu Kindern
gesucht. Näb. Fetdflr. 18, 1 St.

Ein braves tüchtiger Laufmädchen sofort gesucht.
J . lilee , Häfnergasse 18,1. 8457

Ein junges Mädchen für Ausgänge auf gleich
oder später gesucht Adolphsallee 6.

Gesunde Schenkamwe
sofort gesucht. Näh. bei Frau rta »>-,
Hebamme, Nengasse9. 4280

Jugendliche
Arbeiterinnen

für danernde lohnende Beschäftigung gesucht.
Wiesbadener 4116

Staniol - und Metallkapsel-Fabrik,
A. Flach , Aarstraße 3.

P . f . Herrscliafts -MUcliin sucht 1*11
1 . Mai AushUlfe . Mül ». Arbeit *«
nachvreis llathhans , Abth . I.

Suche für meine Tochter in feinem
Hause bei ein paar Damen Stellung

zur 'Führung des Haushalts; dieselbe ist im
Kochen und in allen Hausarbeiten bewandert,

will ». Fberiing . Kaufmann, Weimar.
Ein gebildetes Mädchen mit mehrjährigen

Zeugnissen sucht Stellung in seinem Hnushalt.
Näh. Fricdrichstraße 48, Vdh. 4.

(litt junges Fräuleiu,
25 Jahre (Norddeutsche) , wünscht anderweitiges
Engagement, >vo selbiges den Haushalt sclbstst.
führen kann und ein ziveites Mädchen vorhanden
ist, in eincnt besseren Hause, am liebsten nach
außerhalb. Geholt nach Uebereiiikuuft. Offerten
unter E . 8. 353 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen, welches nähen u. bügeln kann,
sticht Stelle als Kindermädchen in bess. Hause.
Nengasse2. 2 St.

Mädchen mit gute» Zeugnissen wünscht Stelle in
kleinem Haushalt als Alleinmädchen. Zn erfr.
Goldgaffc8, 1, Nachm, von5—7 Uhr.

Ein Mädchen sucht Stelle in kleiner Familie.
Stüh. Friedrichstrabe 28.

Eine Waschfrau s. Besch. Walramstr. 12, 3 l.
Kr. Fr. s. Monatsst. bis z. 1. April n. Morgens

2—2'/- St . in besserem Hause. Moritzstraße49,
Hinterh. 2. St . (nicht Mlb.), w. mögt. d. Nähe.

Eine gesunde crststitt. Schänk«
ittitmt sucht Stelle. Näh. Mainz,

Noseng. IS, P . (No.36618) F26

MSmtttchs Uerfoilerr . die Stellung
finde«.

Bank -Brauche.
Wir suchen für die freiwerdende Lehrstelle in

unserem bankmäßig entwickelten Credit-
berein unter günstigsten Bedingungen
per Ostern oder früher einen jungen
Mann als Volontär, der Abiturien oder
mindestens die Berechtigung zum einj.-
freiw. Dienst hat. Bei guter Führung
wird schon im zweiten Lehrjahre eine Ver¬
gütung bewilligt.

Zur Ertheilung näherer Auskunft ist
Herr Verbandsrevisor Seifeert in Wiest
baden, Walkmühlstraßc3, bereit. F 457
Vorfchnstverein zu Hachenburg.

Eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht.

Jni Betriebe der Unterzeichneten Verwaltung
werden

Me für ies WÄensl
eingestellt. Meldungen werden angenommen
Luisenstraße7, Part. Wochentags von
9—12 n. Sonntags v. 10—11'/s. F277

Die Betriebsverwaltung
der Wiesbadener Straßenbahnen.
ÄiAner SiliMctein§.$.

Infolge Ablebens unseres
Bereinsdieners ist die Stelle
neu zu besetzen. Diejenigen
Mitglieder, welche hieraus
reflecliren, wollen diesbezüglich«
schriftliche Gesuche bis zum
1. April c. bei unserem ersten
Vorsitzenden, Herrn Architecten
Schiinh , Orauienstraße 15,F396

Cantior» erforderlich.
Der Vorstand.

einreichcn.

M-rbttch- Uersou-n. die St -Uuun 3ITIIC11 I*Till11f TIII 1t lj
suche « . (kostenfr.) f. Prinzipale u. Mitgl . v.

Verband deutscher HandlungsgelFlien
zu Leipzig. Die Vervandsblätter, gr.
Ansq . Mk. 2.50 viertrljährl. , bringen
wöch'errtl. 2 Listen rnit je 500 Off. kauf«».
Stetten. Geschästsst. Frankfurt a. M.»

Dame wünscht Stell. I Allerheiligeustr. 53. . ^ . . n » ^
plifiC als Reisebegleiterin, I LScr Stellung sucht bestelle die^ Deutsche Dienerzertung »n

Frankfurt a. M. „ ib49
testmmsas*. Redegewandte junge Leute gegen

festen Lohn als Abonnentensammler
sofort gesucht Fronkenstraße23,1 l.

p §r * Bedeutende Spiegclbclegerei und
Schleiferei, verbnndeil mit Atelier für Kunst-
verglasnug n. Slctzerei, sucht für Süddeutsch-
lnnd fleißigen tüchtigen Vertreter , der mit
der Brauche und Kundschaft vertraut. Gest. Off.
an Maaseasletn & Vogler A. - CJ.,
Köln, sab ®J. W . 1379 erbeten. F4=8

Für den Vertrieb eines leicht
KWM absetzbaren religöse» Pracht-
Werkes findet ein streng solider Herr
von gutem Ruf gegen hohe Provision
sehr angenehme danernde Stellung. Off.
unter F . s . » ou an 4477

BSaasenstein <& Vogler A.-fi ..
Wiesbaden.

Angehender Commis der Eisenbrauche für
Verkauf und leichte Comptoir-Arbeiten per bald
gesucht. Off. mit Angabe der Gehattransprnche
u. F . 81. 958 ent den Tagbl.-Verl. erb. 3277

Gesucht ein intelligenter Mann alö Ein-
kasstrer, um Keine Beträge von Privatleuten
in Empfang zu nehmen. Demselben wird Ge¬
legenheit gegeben, seine Einnahme durch den
Verkauf eines mit großem Erfolge eiiigesührteu
Bedarfsartikels zu erhöben und ,ich eine sichere
Existenz zu gründen. Kleine Baar-Cantion er¬
forderlich. Geeignete Bewerber mit guten
Empfehlungen belieben ihre Adresse unter Angabe
ihrer bisherigen Stellung unter M. J . 188
im Tagbl.-Verlag niederzntegen. 3969

«cheilhem— Etelle« ihi°ei4 Schriftsetzer« ÄTTÖ.
Schwalbacherstr. 66, ab 1. April Sedan« Schlosser suchtF. Merkelbach, Dotzheimerstr. 60.>
platz 3, 1, empfiehlt sofort Wäschebeschließerin, | '31ü 1) 1 i) t* C t*

gesucht» Beyeubach ’s Münzanstalt,
Haus-, Zimmer- und Küchenmädchen. \  Kellerstratze l ». ^

Gebildete Dame sucht zu Ostern od.
später Stellung als Reiscbegleiteriu

ohne Gehalt gegen freie Reise. Offerten
bitte unter 35. l*. SS® an den Tagbl.-Vcrla
zu richten.

Dame wünscht Stell,
als Reisebegleiterin,

würde ebenl. auch im Hanse mit thätig sein,
am liebsten nach auswärts. Gehalt nach jleber-
einkunst. Offerten unter 8». 8. » 5« an den
Tagbl.-Verlag.

Beffcres Mädchen sucht Stellung als Jungfer
oder erstes Hausmädchen. Off. u. U. 8. 311
an den Tagbl.-Verlag.

Ein junges Fräulein , welches
fPHÜr fast ein Jahr in einem Laden¬

geschäft tttätig war, sucht Stelle in einem
befferen Geschäft oder auf e. Comptoir
Gest. Offerten unter M. v . 383 an den
Tagbl.-Verlag. 4502

«i Buchführung.
♦ Stenographieu. Schreib¬

maschine, sucht per 1. April passende Stellung.
Referenzen stehen zu Diensten. Offerten unter
IA T . 'SSS an den Tagbl.-Verlag.

cm
Ein geh. Fräulein,

20 Jahre alt, aus guter Familie, sucht auf
halbes Jahr Stelle zur gründlichen Erlernung
der feineren Küche ohne gegenseitige Vergütung,
am liebsten in einem Badeort. Selbiges hat I
schon Vorbildung aus einem Rittergute genossen.
Eintritt kann entweder am 1. April oderI
1. Mai erfolgen. Adreffe: Anna Henning , |
Langenholthausen v. Balve.

Tüchtige sein bürgerl. Köcllin sucht Stellung in
Herrschastshaus. Näh. Friedrichstr. 14, H. Part.

Empfehle fein bürgerl. Köchin, prima empfohlen,
tüchtiges Küchenmädchen für feines Herrschafts¬
haus. prima zweijähr. Zeugnisse, sowie gewandte
Hotel- und Pensions-Zimmermädchen.

Müller »* »Bür., Webergafse 50, P.
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V Selbstständiger Schreinergehüls« ge¬
sucht Hellmundstraßc 52. 4070

Tüchtige Schreinergesellen
für dauernde Arbeit gesucht. 4432

IV . (»nii Wwe . . Biebrich.
du  Schreinergchnlse Adclheidstraße9. 4530

Ein Glasergehiilfe gesucht Sckwalbacher-
ftraöe 25. 4331

kW" Küfer gesucht Rheinstrab« 91. 4216
M  bis vier Wige Lvibirer

ges. Herrin »»» »o^cis »„ x, Langg. 19. 4498
>W- Malergehülfe gesucht.

Bj.  IIlirrlinnl , Bismarckriug 36.
Selbstständige Tünchergehülfcu finde» dauernde

Beschäftigung Wilhelminenstlaße 12.
Tüchtige Tünchergchülfcn ges. Sedanstr. 10, 1.
Tüchtige Anstreicher gesucht Kellerstraßc 16. 4417
Einige lucht. Tüncher- u. Anstreichergeh. gesucht. Zn

meid. B. 7, Nacku». 1 Uhr Maiuzerstr. 54. 4494
Fünf bis sechs Tüncher gesucht.

IV . Kgenolf & Florreich , Nerostr. 18,3.
Tapezirer-Gehülsen sucht 4259
_ 8 . Weyer , Saalgassc 16.
IWtt Zwei tücht. Tapezier-Gehülfen sofort

gesucht. A. Sauer , Nerostraße 21. 4343
Tapczirergehülfcns. Adolph Schmidt, Nheinstr. 43.
Tapezir er-Gchülfcn gesucht Walraiustr. 6. 4466

Ein Tapezirer-Gchülse gesucht
Bahnhosstraße2. 4456

Tüchtige Tapczirergehülfen gesucht. 4511
will, . « »Hi»»»» , Hellmnndsiraße 56.

Tapezirer-Gehülsen, tüchtige, für dauernd
sofort gesucht. Eiouis liest , Orauieustr. 22.

Schuhmacher für Sohlen und Fleck gesucht
Moritzstraße 56. - 4492

Schuhmacher gesucht Schivalbacherstraßc 17.
Wochenschueidcrges. Lauggasse 23, Stb. I. 1. 2842
Tüchtige Wochenschneider

gesucht. 8414
C. Raum , Hellmundstraßc 2.

Schneidergehülfe gesucht Bahnhosstr. 18. 4344
Schneider für dauernd bei gutem Lohn gesucht.

I» . A.  Senftlebc » , Kirchgasse 32. 4321
Tüchtigen Rockarbeiter auf schwarze Arbeit sucht

Carl Acker » ,an » , Wilhelmstr . 54 . 4313
Ein tüchtiger Tagschneider und gute Hosen-

arbeiter gegen hohen Lohn gesucht bei
M . Auerbach , Frikdrichstraßc 8.

Tüchtige Schneider ges. Michl-r, Seerobeustr. 25.
Wocheufchneiderges. Schwalbachcrstr. 43, £>. 2 St.

Ein guter Hoseuarbeitcr, ivelcher
für dauernd noch einige Hosen mit

anzufertigen gewillt ist, findet Beschäftigung
Schwalbacherstraße 55, 2 Tr. 4455

Tüchtiger Schneider aus Woche gesucht.
Bl.  Frank , Luisenstraße 41.

Zweij. W.-Schn. f. g. J .-St . Adolphstr.5, S . l. P
1t » welcher  Lust hat , nach
A 4 , London zu gehen, lanu

fich NI. bei Brüning , Hellmundstr. 54, H. 3.
Schneidergehülfe gesucht Ellenbogcngasse 15.
Tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. 4204

A . Snchsenwcg -er , Jahnstr. 40, P.
Ein tüchtiger Gärtnergehülfe und ein Taglöhncr

gesucht. Gärtner Will ». Hrkel , Wcllritzthal
Ein Mann zum Gartcngraben ges. Biebrichstr. 7.

Schiffs-
jungen

. sncht und plaeirt sofort ans
'rrstclassigcn Schiffen mit groben
transatlantische» Reisen.
Paul Merker, | r»Ä

Stubbenhnk 24. F151

Lehrling
mit gut. Schulbildung, aus achtbarer Familie,
gesucht. Tüchtige kaufmäuuische Ausbildung
wird zugesichert. 4332

«» . stamm , Burgstraßc.

Ein junger Manu aus guter Familie, mit guten
Schulzeugnissen und schöner Handschrift, kann
per Ostern 1901 als

. Lehrling
in meinem Haus- und Kücheugeräthe-Magazineintreten. 2946

Conrad Sircll , Taunusstraße 13.
P8P“ Ein braver Junge kann sich bei mir zum

Stenographenn. Maschinenschreiber ausbildcu.
Gute Zukunft, da gründlich durchgebildete Steno¬
graphen sehr gesucht sind. Mt. Cioetz , Stcnogr
Büreau, Nöderallee 12.

Lehrling ans guter Familie gesucht.
Drogerie » . Roos Xachf.

(Walther Schupp ) . 4188

wir

" Lehrling
aus achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht.

« . stritter , Lederhandlnng,
Kirchgasse 58. 3389

Für mein Colonialwaarcu- u. Südfrüchte-
Engros-Geschäst suche ich zu Ostern einen
Lehrling mir guter Schulbildung.

Emil Ruppert , Dotzheimcrstraße 8.
Für unser kanfmännisches Contor suchen tu

zu Ostern einen jungen Mann als
e ^ Lehrling,
dem auch Gelegenheit geboten ist, fich technisch
gründlich auSzubildeu. Gute Schulbildung und
Handschrift eriorderlich. Zeichentalent erwünscht.
Schriftliche Meldungen an 4459
; Marmorlverk Wiesbaden
\ r- lGes . m . b . H . ) , s
i» _ SchlachlhauSstratze 18.
s W Ab 1. April Haupt-Conlorr
Lrüssnstrasze 23.
uche zu Ostern einen Lehrling miteSuche zu Ostern
zeugnissen.

Lehrling mit guten Schul-4418
Aug.  Hortheuer.

Colonialwaarcnu. Dclicatcssen,
Nerostraße 26.

Lehrling
unter günstigen Bedingungen für Comptoir
und Verkauf gesucht. 560

€li . IIcEiiiiiei *,
Webergaffe 21.

Lehrling
Mit guter Schulbildung für gleich

oder später sucht 376
Ht;N. Ijiigenlmli !, Tnchhandlung.

mit guter Schulbildung
Z5rVrNttg gesucht von 561

...... . lieh . Adolf Wcys‘ ,,, <ä| ,
~" - Eiseuwaaren-Haudluug,

Ecke Weber- und Saalgasse.
siksucht für mein Comptoir

v *Ji4 unter günstigen Bedingmigen.
> Juhnnn Altschnfluer,

Papicrwaaren-Fabrik. 3022
Lehrling

iir mein Colonialwaaren- und Dclicatesseugeschäft
gesucht. Kost und Logis im Hause. 3492

Bj.  Eiendle , Sliftstraße 18.
Für mein Colonial- u. Delicatesscn-Geschäst suche

eincu Lehrling für iofort oder später. Kost
»nd Wohnung im Hause. 3094

A. Aieoiay . Karlstr. 22.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Oranien -Drogerie
SLsrsl .ee-

Orauieustr. 50, Ecke Goethestr.

2017

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2944

Drogerie Fr »,st Stocks . Sedauplatz 1.

Lehrling
für eine feinere Drogenhandlnng zu
Ostern ges. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3546

Lehrling
mit guter Schulbildung wird von erster hiesiger

Weingroßhandlung, welche gediegene Ausbildung
bietet, unter günstigen Bedingungen gesucht.
SelbstgeschriebeneOfferten unter 8. 8. »6»
an den Tagbl.-Verlag.

Für meine Buchhandlung suche ich zu
Osternd. I . unter günstigen Bedingungen

einen Lehrling
aus guter Familie. 4531

Heinrich Hcuss , Buchhandlung,
Kirchgasse 26.

für Zahntcchnik gegen Ver
gütuug gesucht. Näheres im3692

Tapezirerlehrlingg. Vergütung gesucht. Näb.
bei Heinrich Webergassc 42. 1737

Tapezirer-Lehrliug gesucht Kirchgasse 27, 1 Tr.
beiA. Frensch . 4363

Für 1. April oder später eilt Lehrling gesucht.
Conditorci » . Cafe Morit * Riuor,

Kirchgasse7. 3740
Bäckerlehrling gesucht Oranienstraße 51.
Ein kräst. Junge kann die Lrod- u. Fciubäckerei

erlernen. F' . Hammer , Nömerberg 18.
Schuhmachcrlchrling ges. Morltzstr. 12. 2684

Gärtnerlehrling gesucht. «». Wic *cr,
Plattcrsiraße 64.

Stellennachweis
Sehwalbacherstraße 65 sucht Portier, Diener,

Kupferputzer, Küchenchef.

Wchtigec jnliiw fe &icutr
gesuchtv. C. Fichelslieit », Möbetsabr. 4500
Sauberer junger Hansbursche gesucht. 4303

Wiihei » , 8cheN , I, Webergassc13.

Braver Barsche
als Laufjunge zum1. April gesucht. 4230

Adolph Horrwer , Langgasse 13.
Junger Slusläufer gesucht. 4315

Carl Achcrinnnii . Wilhelmstr . 54.
I . Hansbursche sofort ges. Kirchgasse 42a. 4469

Braver Jnnge
gesucht für Eoiumisfiou und leichte Hausarbeit im

Cigarrcnladeu Wilhelmstr. 30, Park-Hotel. 4051
Hansbursche mit guten Zeugnissen gesucht.

Weiner , Mauergasse 17.
Ein kräftiger Hansbursche ges. TaunnSstraße 17.

Junger Hansbursche
zur AuShülsc gesucht TaunnSstraße 26.
Jüngerer saubereru. zuverläsfigcr Bursche

gesucht Sedanstr. 10, Flascheubierpandlung.3wei zuverlässige Kutscher suchen 4457äl. & «». Adrian , Bahnhosstr. C.
EIN Kutscher für Geschästrwagen zu fahren zum

1. April gesucht Adolphstraßc 6.
Ein Fuhr- und Ackerknecht gesucht

Feldstraße 15. 4298
Tüchtiger solider Fnhrknecht und Taglöhner

gesucht Moritzstraße7, Büreau. 4241
Fahrbursche, iSS K

Molkerei Ctg. Fi,Cher,
Walrnmstraßc 31.

Ein solider Fnhrknecht mit guten Zeugnissen,
welcher Feldarbeit versiebt, sowie ein Taglöhncr,
welcher bereits in der Kobleiibrauche thätig war,
zum sofortigen Eintritt gesucht. 4144

W . A. Schmidt , Moritzstraße28.

Stifligtt fulibet AWeihtV
aosncht Brauerei Walkmühle.
«8̂ - Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht au >

1. April gesucht. ^ . , „ 451 trkusiat Storni, , Vcrcmsstraße 7.
Slrbeiter , welche fahren können, gesucht. Näh. bc ,A. Leonlmrdt , Kirchgasse 36.

Fabrik-Arbeiter
und Arbeiterinnen.

Münzanstalt,
Kellerstrahe 17. 4461

Tüchtige Arbeiter

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei
Fi ». Hesier , Tapczirer.

Tapezirerlehrling wird angenommen Taunus-
straße 39. Laden. . e 4307

lohnende
4391

finden danernde nnd
Beschäftignng bei

Georg:
Metallkapscl- und Staniolfabrik,

^ M-

Dotzheimerstr . 0 « .

Männliche Lertönen , die Ktellung
sn eilen . t r.

Avis für itie hm. hstelies.
Ein junger Manu, 25 Jahre alt, Perfect franz.,
englisch, italienisch, schwedisch und dänisch, sucht
Eugagcmeiit in einem erstklassigen Haust.
Offerte» unter t *. T . 3 8» an den Tagbl.-
Verlag.Electron»onteur,

firm in Hausinstallation, Freileit. (jed.Strmiiart),
Montage von Dynamo-Motoren und Schalt-
brctt, mit Gasuiolorcu und Dampsbetiieb ver¬
traut. sucht Stellung. Gute Zeugnisse. Offertcit
an >4. Hetz , Walramstraße 3.

Junger, durchaus tücht.
welcher sich noch in fester Stellung befindet,
wünscht sich zu verändern. Derselbe kann auch
einer Werkstätte selbstständig vorsteheu. Offerten
unter R . «» 388 an den Tagbl.-Verlag.

Arbeitsnachweis Ratliliaiis.
lirankcnwürter m. s. g. Zcugn. u. Empf.,
d. Tod s. Patienten frei gew., sucht Stelle als
Pfleger, Diener o. Gesellschaft, zu einz. Herrn.

Ordnttttgslitbender junger Mann empfiehlt
sich als erster Hausdiener zur Saison. F 176

Robert Stoch , Leipzig,
Elstcistraßc 65, 4 Tr.

Statt besonderer Anzeige.
Es hat Gott dem Herrn gefallen , heute Freitag , den

22. März 1901, Abends 7 Uhr , unsere inniggeliebte tlieure Mutter
und Grossmutter , die £-

verwittwete Frau Eisenbahn-Baudirector

Lehrling
Tagbl.-Verlag.

Begabter Jnnge
als Lthrting zu April gesucht. 2716

Fr . Rock,
Ban- u. Palentbüreau, Wörthstr.8.

Braver Jnnge !s il“'S
R . Isselbücher , Buch- u. Steindruckerei.

Schlofferlehrling gesucht Hellmundstr. 8. 3995
Schlosserlehrling ges. Orauieustr. 15, H. P . 2171
Schlosier-Lehrling gesucht Herrngartenstraße 12.

Lehrling sucht
Bj.  Cuoradi , Installateur und Spengler,

Kirchgasse9. 4482
Braver Jnnge kann die feinere Möbelschreinerei

erlernen Bertramstraße2, Part . r. 4217
Sebrlittfl N-!F»Vergütung

CIIHl ' gesucht Stiftstr. 21. 3057
Schreinerlehrling gesucht Nerostraße 29. 3139
Schreinerlehrling g. sof. Berg. ges. Nooustr. 15.
Ein Schreinerlehrling ges. Bleichstr. 23, P . 3859
Ein Schreinerlehrling gesucht Adelheidstr. 4b.
Ein Glaserlehrling zu Ostern gegen Vergütung

gesucht Sedauplatz3. 4199
Glaserlehrling gesucht Uorkstraße 7.

Glaserleyrling gesucht Adlerstraße9. 3528
Lehrling für Glaserei gesucht Metzgergasse 33.
Steinhaner-Lthrjunge gesucht. 4236

Rh . Schulz , Nieolarstraße 17.
pET  SteinHanerleHrling sucht 4516

R Becker , Mainzerstrabe 62.
Brav« junge Leute zu Ostern in die Lehre

gesucht. 1264
Wiesbadener Glasmalerei nnd Aetzerei

Alhert Kcntucr , Biebricherstr« Ö.
Malerlehrling

gesucht bei 2709
Joh . Maier , Karlstraße 13, P.

Malerlehrling g. Veig. gesucht. 3787
F . A. Oelime , Nheinstraße 95.

Lackirerlehrl. geg. Vergüt, ges. Sedanstr. 11. 3023
Lackirerlehrlingg. Verg. ges. Adelheidstr. 43. 3711

Vergolderlehkling gegen Vergütung
gesucht Schwalbacherstraße3. 4497

Ein braver Junge kann in die Lehrs
treten. Jean Meinccke , Möbel- nnd
DecorationSgeschäft, Schwalbacherstraße 32,
Ecke Wcllritzstraße. 1879

Clara Fölsche, g-eb. SiebeS,
im 67. Lebensjahre nach langem , schwerem Leiden zur ewigen
Kühe abzurufen.

^ Berlin W., Kurfürstendamm 239,
Magdeburg, Gumbinnen, Mainz, München.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Dr. Max Fölsche, Regierungsrath, Paul Fölsche, Kunstmaler,
Dr. Werner Fölsche, Regierungs¬

rath,
Agnes Plock, geh. Fölsche,
Julius Fölsche, Oberleutnant und

Adjutant der 50. Infanterie-
Brigade,

und Enkelkinder.

Die Beisetzung findet in Wiesbaden statt.
Im Sinne der Entschlafenen wird gebeten , von Kranzspenden

absehen zu wollen. 4534

Elisabeth Fölsche, geh. Siebei,
Carl Plock, Eisenbahn-Director,
Gertrud Fölsche, geh. van Baur,

Todes Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß heute

früh 9'/r Uhr unser lieber Vater und Großvater,

PI,klippK>ö», <
nach langem, schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist.

Mieobadeü, den 23. März 1901.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

. v Sophie Gantz , Wwe., geb. Kiös.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 26. März, Nachmittags5 Uhr,
vom Leichenhause aus stahh. ’“’Y *rr



6. Beilage jutn Mesbaüener Tagblntt.
Ko. 141 . Morgen -Ausgabe. Sonntag» den 24 . Marx.

-.asssSS?

Win* siocla weitige Tage
dauert der Ausverkauf in

Herren - und Knaben - Garderoben
zu bedeutend ei *mässigten Preisen.

üax Davids , Kirchgasse 47 .
45231

Holz -Bersteigerung.
Montag , den 25 . 1 . M ., Vor¬

mittags 11 Uhr , kommt in dem hiesigen
Stadtwald, Distriet Hasenspitz , folgendes
Holz zur Versteigerung:
Kiefern: 70 Rmtr. Schicht-Nutzholz, 31 Rmtr.

Knüppel und 1650 St . Wellen,
Eichen: 1400 St . Wellen,
Buchen: 4 Rmtr. Knüppel u. 75 St . Wellen

und weiter 1225 St . Ausbusch-
Wellen und 1200 Gebund Erbsen¬
reiser. F 281

Biebrich , den 19. März 1901.
Der Magistrat.

In Vertr.: Wolfs.

Gebr . ciiith . Kleidcrschrank u . 1 ll . Sopha zu
kaufen «es. Off , u . » C.  S « 8 bauptpostlagernd.

ftl . mit erh . Bücherschrank , möql . Ätutzw,
gesucht . Offerten unter <» . 8 . I » « Postamt 4,
Tannusstraße.

Gold -Trümeauspiegel u . eleg. Nustv .-
Damen -Schreivtisch gesucht. Offerten unter
M. tt.  a §« an den Tagbl .-Verlag.

Bekanntmachung.
Wegen Aufgabe de» Fuhrwerks resp . wegen

Platzmangel werde ich am
Dienstag , 2« . d. M ., Vorm . 9 Uhr,

auf der Besitzung Grimberghe vei Wiesbaden
im Aufträge des Herrn» r. Hainpniapn

eine komplette Equipage , bestehend aus zivci
flotten eleg . Pferden , Victoriachaise , Conpee,
Jaadwage » , amerik . Bnggi nebst ein - u . zwei-
wännigem Geschirr , 14 eis. Gitterkäfige , ein«
Häckselmaschine , sowie verschiedene » Hans-
und Küchengeräth u . dcrgl . n».

öffentlich , freiwillig , meistbietend gegen Baarzahlnng
versteigern . k' 161

Biebrich , den 22. März 1901. l >ang.

Frischen Waldmeister,
Bollsaftige Orangen,

Weist - nnd Roth -Wein
per Flasche von 70 Pf . an

empfiehlt

J . C. Kelper,
Kirchgaffe 82 ._ Ktrchgafle 52.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 27 . März 1901,

Vormittags 9 1/* Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge des
gerichtlich bestellte » Concursver-
walters die zur Coneursmasse der
Amalie Kurz , Burgstrafte 11 , hier,
gehörende » Waareu , als : Papier-
waaren , Lederwaare » , Nippes,
Banmschwammwaare » , Ansichts¬
postkarten , Briefpapier , Feder¬
halter , Federn nnd Schmuckgegen-
stände , anfterdem 2  Erkerkasten,
1 Theke , 2  Reale und Anderes
mehr öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlnng . Die Bersteigernng
findet bestimmt statt . F235

Eifert,
Gerichtsvollzieher.

Poüiliar-,leppdj-II.
lim-Nerltcker

Hödjjtcn Dienstag.
den 26 . März , Bormittags 9 1/« « •

Nachmittags 2  Uhr anfangend,
»ersteigere ich in meinem Versteigerungslokale

Schmlbcherstr.27
wegen Umzug Folgendes , als:

Polirte Betten , Waschkommoden , Nachttische,
4 Spiegelschränke , verschiedene 1- u . 2 -thür.
Kleiderschränke , 1 Credenztisch in Eichen,
lack. Vcrticow , Pfeiler - und Sophaspiegel,
Nähniaschine , 1 Herrn - und 1 Damen-
Fahrrad , 3 Dtzd . Stühle , Kommoden und
Console , einzelne Matratzen , Deckbetten nnd
Kissen , 100 Meter Brüsseler Teppiche,
50 Meter Läufer , Linoleum , Gardinen in
weiß und creme , 50 Gallerien und ver¬
schiedene HanshaltungSgegcnstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Ludwig Hess,
Auktionator nnd Taxator.

Gebrauchle und noch gut erhaltene Hobel¬
bänke , sowie Schreinerwerkzenge , » kauten ge-
sncht . Von wem ? zu ersr . im Tagbl .-Verl . 4232

Alles Kupfer , Messing , Zinn u . Blei
kaust und nimmt in Tausch 2403

Kupserschmiederei s ». M.  ii 'n «*gen,
Ecke Gold - ii . Metzgergassc 37
Ganze nnd halbe Cognaeflaschen,

haibweiß , kaust jedes Quantum
Küfer Schiet «, Lnisenstraße 41.

Wiesbaden . Ifernsprecher 8

ÜauWsttche
Bibliotheken , Antiquitäten , Kupfer¬

stich« und sonstige Kunstgegenstände werden zu
dem Werth angemessenen Preise angekanst im

Antiquariat Jacob i .evi,
Alte Colonnade 18 . 4490

Mite KWn,asSSt
u . Möbel . Bei Postkarte komme ins Haus.

A. Geizhals, MetzgerM 25,
kaust fortw . getr . Kleider , Schuhwerk , Möbel,
Betten , Gold u . Silber . A . Best , k. i . H . 4175

Fran VaadGi , Goldg. 10,
kauft : Getragene Herren - n . Damen -Kleider,
Uniformen , Schuhwerk, Möbel , Betten,
Pfandscheine , Gold , Silber re. u. zah lt gut.
gSST " Aus Bestell , lommc in 's vans.  1577
' Getrag . Herren - u . Damen -Kleider , Gold - u.
Silbersachen , Pfandscheine , Fahrräder , Möbel ii . s.

alles möglich - kauft zu den jj0 {{jj {( ft pfClf CH
FraN Hartmann , 18 . Goldgaff « 15.

Bestellungen werden pünktlich besorgt.  3739

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnungs -Einricht . ,
Nachläffe , Waarentager tt. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlnng . 1578

A . Beinerner,
Albrechlstraße 46

_ __ __ Gebrauchte Möbel aller Art,
KMM Teppiche, Küchensachen sofort

zu kaufen gesucht Hellmundstr . 29 . Vorderh . Part.
Gebrauchte Möbel , ganz - Einrichtungen,

' u . Nachlässe , Pfandscheine . Gold - u . Silbersachen,J Kleider,Schuhe aller Art,auch ParthiewaarenU. s. W. kaust J . Oraehmann . Metzgergasse 2.
Best , von hier u . auswärts werden besorgt . 3974

apier -Abfälle n. Art , Bücher,
Geschäfts - Bücher , Akten
werden unt . Garantie des Ein-
stampfetts angekauft. 3213

Pli . Lied,
Adlerstrafte 27 . Telephon 765.

P

PechmlkM
zu mäßigen Raten nnd Zinsen ( nicht unter
1000 Mk .) conlant nnd discret effectnirt . An¬
fragen unter „ fi*ersoi »aleredit hanpt-
postlagernd Wien. CW.h Cto. 508' 3) F108

Geldsuchende
erhalten sofort gkeiguete Angebote von

Liberi Schindler , Berlin 8IV . 48,
Wilh -Imstraße 134 . _ ,

Darlehen
von 100 Mark anfwärts zu coulanten Bedingungen,
sowie Hypothekengelder in jeder Höhe . Ansragen
mit adrcssirlti » und frankirtcm Couvert zur Rück¬
antwort an « . Rittner & Co . , Hannover

Ei » kleiner zugsester Esel zu kaufen gej
durch Cari Weilbnrg a » d . Lahn.

Zughund zu k. ges. Helenenstr. 18, P . 4403
Junger Hund , Fox oder kurzh. Spitz, zu

kanfen ges. Offerten mit Preis u . R . U . 308
an den Tagbl .-Verlag.

verschiedenes

Durchaus solider und angesehener Hertz
(Dircctor eines bedentcnden Grldinstimtcs ) er¬
bietet sich

Gelder in jed . Höhe als nur beste
Hypotheken nnterznbringen.

Aus Wunsch wird die Garantie sür die voll«
Güte der besorgten Hypothek gewährt^

Die Vermittelung geschieht für die Kapitalisten
völlig provisionsfrei . (M.-N. L.527) F 19

Der zu erzielende Zinsfuß beträgt letzt für
eine prima erststellige Hypothek für
durchaus sichere zweite Hypotheken 5 ' /*—5 %

Gcfl . Anfragen werden erbeten unter No . 527
an «S C.  Paabe A Co . . Köln.

vr. md. Lugenbtilil,
prakt . Arzt,

Specialarzt für Kinderkrankheiten,
wohnt jetzt

Schützenhofstrasse 9.
Telephon 2117 . 4368

Sprechstunden : Wochentags3 —4 1/» Uhl -.
Sonntags 9—10 Uhr.

'ßzi. mentet. KK "IS, "S«5
^chlnß des Abonnements 2 . Näh . Vormittags
Walkmüdlstraße 4 , 2.

Verlegte meine Wohnung nach

MIM . 32,3.

Inhaber des Dampf -Ziegelwerkes,
Firma G . P . Iännenkohl . 4504

Stottern, E
Stammeln u . sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden . Unbemittelte berücksichtigt.
Institut Kephata , Wiesbaden , Karlstraße 37.

welcher in Wiesbaden eine Kuranstalt zu errichten
beabsichtigt , ist Gelegenheit geboten , eine hierzu
vorzüglich geeignete große Villa in fernster
Knrlage , frei gelegen , mit Central - Heiznng , electr.
Licht rc. versehen , preiswürdig z» erwerben . Off.
von nur Selbstreflcctanten werden berücksichtigt
und sind sul ) R . « . oo an den Tagbl .-Verlag
zu senden . 3775

Stille Betheiligiing gesucht
bis 20 .000 Mk ., welche sicher gestellt w . müssen,
an solidem Unternehmen . Aussübrl . Angebote
unter » • R . » » » an de » Tagbl .-Verlag erb.

Zur sofortigen Uebcrnahme eines gut eingef .,
mit Aufträgen wohl versehenen Jnstallationsgesch.
der Electricitätsbranchc (Nähe Wiesbadens ) ein
Capitalist (still oder thätig) von Fachmann ges.
Vorerst erfordert . ca . 15,000 Mk . Gefl . Off . «nd
R . « . s « u an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Königs . Theater.
Ein Viertel »Abonnement , 1. Parqnet,

Mitte , sür den Rest der Saison und dauernd
abzugeben Gocthestraße 10, P.

Kgl . Theater . n^ „
Zwei Achtel Ab . (Parqnet , 1 . Reibe ) sind ffl»

b. Rest d . Saison abrng . ^ äl, . Fr êdr ĉhstr . 89a,1^

fUntievlofes tljepar!& „? L
Hauses gegen freie Wohnung zu übernehmen . Off.
unter a . S . 3 « J an den Tagbl .-Verlag.

Technische Bannrheiten,
als : Abrechnungen . R -visione » , Taxationen . Kosten-
Anschläge . Bauzeichnungen . Bauleilnng , nbermmmt
bei gewissenhafter Aussührnng und mäßiger

T r . <2.
Schnst . Arbeiten jegi . Art w . saub . u . prompt

ansgef ., ebenso cmpf . mich i . Stenograph . Bucher-
beitr . rc. Off , n . n . Q . 3 » « n . d . Taabl .-Verk,

Gartenhäuser , Spaliere und Gelander
fertigt billig an D4476Ij.  Helms , Roonstraße 8.

Keichniinqe » n . Photographien stets zur Ansicht,
Grabenstraße 10 erhalten junge Leute

Mittag - und Abendessen . 3202

Kegelbahn
an den Wochentagen Nachmittags , soivie einige
Abende frei . Näh . bei ^ 37

EI . filiefcnbarli , Restaurateur,
Biebrich , Brauerei znm Taunus.

Gartenarbeit wird stets angenommen, hnuptt
sächlich Schneiden . Näh , im Tagbl .-Verlag . 4524;

Garlenarbeit w . b . des. Friedrichstr . 45 . TheiS.

Accumulatoren, dLg ÄÄ
Empfehle mich zugleich zum Laden nnd Repanren
von Accumulatoren rc. 00 .%U1U

fCimil stösser . Sedanplab 4 . Tel . 2213.
Umzüge werden billig besorgt, auch nach

auswärts . Riehe» , Elconorenstraße 6,
\Y( , . a, 1; rtl , per Federrotte w . übernommen
ÄllvMAk  Kl . Schwalbacherstr . 8 , 3 St.
Reparaturen an Fahrrädern rc. werden gut

und billigst ansgcsührt . 349G
K . » tfe' sser , Mechaniker , Sedanplatz 4 . }
«iatirru Wichsen . R -parat . . llicuanierr.
^ § Vtl1tN , aller Schrernerarb . 19,

HarHi . Dotzheimerstr . 13 u . Bleichstr . 27.
Alle Tüncher - nnd Anstreicher . Arbeiten ve

gut und billig Sch » » « , Karlstraße 34 , H.



TWejm - » . ZelmjWS » Mit»
Verden prompt und solide bei billigster BercchnungSusgcsührt. Auch werden ganze Umzüge nebstüiirichtmigen der Wobnung übernommen bei

J . F . Ltewa ! «! ,
_ Schwalbachersttnste25._

All « Laperirerarvciteu werden prompr n.
auöacfütirt Ivhv

A.  I . eiclier . Adelhaidstraße 46.
' »Ille Tapezierarveite » des. in u. null. d. iq.
hilligfl « . » « < « » ! Zimmermannflr . 8, Hlh . i.

WsttlI .MlI
Werden gut u. billig von außen gereinigt von dem

Wiesbadener 3091
GlaS - « nd Hänfen - Aeittignilgv - JrMtrrt

Th . ilornstitdt , Wellritzstr . 21.
für leichte Pcriönt.
passend, zu verleiben

4860
Fahrstuhl,

i^ mtbachthal 6, 1 St. _
|sE§r * Costüme, vans - und Kinderkt. werden

billig anqefertigt Tannnsstraße 7, Stb . 2
«* «*. „* werden elegant und ein-

Q -0 ?tUMe fach unter Garantie
gut sitzend bei billiger Berechrrnng a»-
«fertigl Bertranrstras -.« 18 . 1 >_ 4142

Wiener Dameu-Schneideriu
rmpf . sich zur Anfertigung von Costümen, Blousen
L. feineren Straßenkleidern , sowie Amdrrring bei
Hill. Berechn, Frau «aott >,ei ». Nerostr .41 '43,1

Eine tüchtige Schneiderin empfieblr sich in ».
außer dem Haufe. Näh. Drudenstr . 8. P . 3580

Pcrs . Scyneiderm empfi+ lt sich in iwf .n eieg
Kind .- und Damen-Coftnmen. Meinftraße 107, 4

ZmAiisttliW>.Je««-WÄei»,
Zattets , Schneider - Kleidern , U« hangen,
sowie Modknüfiruiigen kiupsiebltsich mttrr Garantie

J . Sieber , Fricdrichfiraste 14 . 8362
Eine Näherin empf. sich z. Auf. von Wäsche

sowie z. Ausb . d. Kleider (per Tag 1 Mk. 50 Pf .)
Mb . Bleichstratze 23 , Boeder !,. Maus , rechts.

fett Ai*  Beschafttgung zum
w d-  SSWRpV Stopfen und Aus-

bessern von Wäsche oder auch als Beichließerin.
lvl«. Chr . Knie !, Langgasse 48.

Büglerin , perf., s. Kunocm Kartstr . 8 , H. P
/rzeichnere ewpfieblt sich Im Federn-

«ir »' »r ui u. außer dem Hause. , „ 12080
Lin » diBler , Stnnaasse 5.

tflettfeder « w. d. Dampfapparat ger. bei
au >4 lein , Albrechtstraste 3« . 1675

^eitovie werden tadellos gewaicheu und
gekraust Steingasfc IS, P . 14910

Gardinm -Wajcy. u. -Spannerei . Röi»crvcrg38
Wäscheret nno Gardinen - Dpanuerei.

H’oll -Hii »i.n » |{. Oranrenfl raste 25._12082

Gardmen -Wäscherei
Westeudstratze 10 empfiehlt sich zum Waschen
u. Spanne » aller Arten von Gardine ». 11945

Sonntag , den 21 . Wiiri-
Maschinisten - n . Ketzer -Werein . Bibliothek von

11—1 Uhr geöffnet.
Lhristr . Lröeitcr -Werein . Naclnn . 12—2 Uhr:

Sparkasse . Hr .Kartfiii . Bälzer , Faulbriinucufttr 9.
Evangelischer Männer - u . Züngkings -Jerenr.
' Nachmittags 2 Uhr : Jugcndabtheilung . 8 Ubr:

Gesellige Vereinigung . Abend « 8V- Uhr : Vortrag.
H.-Gefellschast Hlühlicht - Nachm. 2' ,* Uhr:

Famiiien -AnSstug . .
Christlicher Worein jnnger Männer . Nachm.

8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft ,n Soldaten-
Versammlung : 8 1/« Uhr : Gesellige Vereinigung.

Metzqer -filuS Wiesbaden - 3 Uhr : Ausflug.
Kcsellschast Mköria . Nachm. 4 Uhr : Humanst,,che

Untcrlialtnng . . , ,,
Diretiariten -Zierei « -Urania . Nachm . 4 Uhr.

Tdcattalisäie Volkr -UnlerbaUung.
Männcr -Kesangverci » Kilda . 4 Uhr : Ausflug.
Ziiher -Werein Wiesbaden . Nachm. : Famillen-

Ausflüg . . . — , m
Wänner -Hesangvercin Z-rrcd «. Nachm.: Gem.

Znsammrnknnst . ^ . „ , .
Tbceakend für Verkäuferinnen und allemstevende
" Mädchen bcflerer Stände ' /-7—1-10 Uhr Hcimalh,

Lehrstraße 11. .
Wiesvadener Lehrer - Kesangverein . Abend?

7 Uhr : 3. Concert . , „ .. .
Syuagogen -tflesangverein . Abends : Familien-
^ Zusammenkunst.

Montag , dru 2 » . Mär ?.
Werri « fär Schulreform . Abends 6 Uhr : Haupt-

Versammlung . ^
historische Hommisnon für Wassan . Abends
' 6 Uhr : Haupl -Bcrsammlung.
^ um ■Her ei n . Abüs . 8—10 Uhr : Fechten, Turne»

Männcr -vnrnverein . 8 lh lüjx:  Riegeufcchtcn.
Lnrn -ttzeselkschast. Abds . ' /-8- 10 Uhr : Fechten,
"liesbadener Lthleten -Kkub. 8 ' ,- Uhr : Ueimug.

erein Deutscher Schuhmacher . ( Filiale Wies¬
baden .) Abe-uds 8V- Ubr : Vrrlammlung bei
Herrn Koob, Hermcmnsttn' tze 1.

Sorschnß -Werein z» Wresbade « . Abdk .8tts Uhr.
Ordcniliche General --Vcrsammlung . ^

Konservative Wereinrgnng . Abends 8/ - Uhr.
" General -Versammlung . , —
Svangciischer Männer - n . Zangsrngs -Merett :.

Abends S Ubr : Aiännerchor.
4 -hristkrcher Wereiu junger Männer . Abend«

9 Ubr : Gesang.
Aoller ' sche Stenographen - ^ eselkschaft. Abends

9 Ubr : Änr !»s u . Uebiing ; schule Schnlberg 10.
Zither -Elnö Wiesbaden . 9 Uhr : Kcsangprvbc.
öpnagsgen -tbeslnrgvere . n . AbdS . 9 Ubr : Probe.
Männer -Scsangverei » Ariede . 91 « Ubr : Probe.
Werern der Ariscurgehülsen 1900 . Abmds

9'h Ubr : Versammlung.
Gesellschaft OemnthliMeit . Verelnrabend
Areldentier -Aer«

(WalimUa ).

Bortzänge w. z. B. aita. Kurstzrahe 3, H. P
Zarter . 4 , 2 St . r ., werden Gnrdink « zum

Waschen und Bügeln billigst besorgt.
(siardineu-Wasch- n. Svannerei . tz .80Pf .,gesp^

40 !, . 50 Pf ., w. gut des. Rerostr . 1» , Htb . 2
Wäsche znm Bügeln wird anpcn., auch werd.

Gardinen aebüg. o. gespannt Dohl 'eimerflr. .26, 4 r.
ilBÄkX ., z. Glanzvügelu w. sleis ang

Steingasse 29, Hch. P . r.
Wäsche zum Waschen und Manzbügeln wird

irschgraben 26,1 links.WNgeuvmmen
Di« Urrslllsxin dar 8tirae , Augen und Hand

deutet Ä aUB Hairo
(Egypteu ), spricht deutsch , franz . und itaL Hur
kürze Zeit hier , Saalgasse 24 26, 1. Sprech¬
stunden von 10 Uhr Verm. bis 8 Uhr Abends.

Eine geübte Frifrnrin nimmt noch Kunden
«n . Näh . Blüchetttr . 9 , Mtlb . 2 St . h. l. Kunden
werd . auch in d. Wirtbschaft Nömerbcrg 8 angen

Hnhnerangen,
& erzhafte Hornbaut, verwachsene Wgel rc.ent-i in wenigen Min . schmerz- u. gefahrlos 1509

lixlil . gepr. Heilgehülfe, Webrigaffe 44.
KW"' Ei » Kind tu guie Pflege aufs La »td

DU geben Karlstratze 44 bei Metze« .
finden discr . Ausnahme bei
Fr . illagd . Hambiicli,

Hebamme , Kastei bei Mainz , Rochnsstraflr 22.
Herrath . 4—5U0 Damen m. gr. Vermög. w.

Heiratb . Prosv . ums. Journal , Cbarlottenburg 2.

Heirathsparthien
jeden Standes verm. discret u. reell Frau s « b >,
Nrantfurt a M . , Schopenhaiiersir . 7, 1. P 49

. . ... -, £ . 1

Sonntag , de« 24 . Marz.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Symphonie -Concert.

Abends 8 Uhr : Concert.
Königliche Schauspiele . Nachm. 2V«Uhr : Natban

der ZLeiie. Abends 7 Uhr : Der Bettelstüdrnt.
Nesidenj - üheater . Nachm. '/-4 Uhr : DieErziebm .^

zur Ehe. Abends 7 Uhr : Der Schrffscapitarn.
Malhalla -Hheater . Nachm. 4 ». Abend« 8 Uhr:

Vorstellungen.
Weichshassen -Thealer . Nachmittags 4 u. Abends

8 Uhr : Vorstellungen.
Msntag , de» 25 . März.

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends
8 Uhr : Concert.

Königlich « Schauspiele . Abends ? Uhr : Macbeth.
Ztefideuz - Theater . Abends 7 Ühr : Die Erziehung

zur Ehe.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Weiliwgallen - Theater . Abds .8Uhr : Vorstellung.
Geffeutliche Schuhmachrr -Fersammlung Abends

8 ' < Udr im Saale »Zn den drei Königen",
Marktüralie 26. - " - “

«in Wiesbaden . Abends : Sitzung

Metesvowgisrlfe zSeovaUrrrrngen
der Htlitisn Wi - svads « .

22. März 1901.
7 Uhr

Morg.
2 Uhr I 9 Uhr

Nackni. Abds. Mit tri.

2.8
66
N.

2.8
49
N.

Barometer *) . . . 782 .0 754 .6
Thermometer C. . . — 0.8 + 3.8
DunstipMM. (mm ) .
Rel. Feuchtigkeit t"/°)
Windrichtung . . .
Mrderschlagrh .(mm)
Höchste Temperatur +  3.5. Niedr . Temper . — 1.1

*) Die Barometerangaben sind auf 0" C.
Normalschwere reüucirr.

7572
+ 0.9

3.7
75
N.

754 .6
+ 1.1

31
63

Mettpr -Kerrchr
des „Wiesbadener Tagvialt'

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschei'.
Seewa ' te in Hamburg.

(Nachdruck verboten .)
25. März : meist heiter , stellenweise Regen, ange

nehm . Nachts Frost.
26. März : milde, heiter , vielfach Nachtfrost.

Monta «. den 25 . Mürz.
Versteigerung von Herren- und Knaben-lkleidern

im Laden Langgnsse 9, Vonnittngs 9 + Uhr.
(S . Togbi . 141 S . 11.) _ , ^ t

Versteigerung von Schnhwaaren im Saale „Zu den
drei Kronen", Kirchgasic 23, Vorm . UV* Uhr.
(©. Tagbl . 141 S . 21.) . m

Versteigerung von Silberwaaren rc. rm AuctianS-
lokale Adolpbflrahc 3. Vormittags 9 '/- Uhr.
(s . Tagbl . 141 E . 21.)

Holr-Verfleigernng im Biebncher Stadtwald , Distr.
Hasenspitz, Vorm . 11 Uhr . (S . Tagbl . 141 S .25.)

Verpachtung der Nanrodcr Waldjagd „Alsbach
im Nachhause zu Naurod , Mittag « 1 Uhr.
(S . „Amt!. Anz. No. 36" S . 2.)

Versteigerung einer Laden- u . Geschäfts-Einrichtung
int Laden Taunusstraß « 5, Nachm. 2l/a Uhr.
(S . Tagbl . 141 S . 8.)

A« f. nnö Untergang für Sonne (S) « » d
Mond (L ).

tDurLaana der Sanne surck Süden na-d mNt-Iear°vii>f4n Z-N.
1301
März

®
ii:n Süd .i Aufg . ! Unterg.
!nhr MlnflNhr Minhllhr Min.

L
Aufg . Unter «.

Ubr Min) Uhr Min.
25.
26.
*) j

12 33 1 6 22 1 6 45 1
|12 33 16 20 | 6 47 1
»rer geht L -Untcrgang den

9 11B .I12 15V.*)
10 8V .s 117V .*)
l Airfgang voraus.

reichten

Geffrrrtlichr FerzrfprrchsteUen
befinden sich beim Telegrapheuamt (Telegramm-
Annahmestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2,
Schützeubofstrlche 3, beim Postamt 3, Wcllritz-
straße 45 , und beim Postamt 4, Taminsstr . 1
(Berliner Hof ). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September ) von 7 Uhr , im
Winter (1. Oktober bis 31. März ) von 8 Ubr Vor¬
mittags bei dem Telegrapheuamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn - und Feiertagen find die Fcrnfprechstellen
bei den Postämtern 2, 3 und 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern des
Stadtfernfprechnctzes bis zur Dauer von 3 Min
beträgt 10 Pf . Im Verkehr mit Theilnehmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands (zur Zeit 360 Orte ) bettäg!
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minutm je nach der Entfernung 20.
25, 50 Pf . n. 1 Mk. Hierzu kounnen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr , sofern die verlangte Person
öffeiitlichen Sprcchflclle geholt werden muß . „ ~.
ein dringendes Gespräch wird di« dreifach« Gebühr
eine« gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Bon aus
ländischen Orten find zum Sprechverkehr zuge-
lnssen: Antwerpen und Brüssel . Gebühr für ein
gewöhnliche« Dreimiuutengespräch 8 Mt ., für rin
dnugende » Gespräch S M.

Montag , den 25 . März . T

| 87 . Vorstellung . 40. Vorstellung imAbünnement « »'

Marbelh. *1
I Trauerspiel in 5 Weil von Shakespeare Ju n-uek
| textlicher Bearbeitung . Musik von Leopold Stolz.

Regie : Herr KLchtz.

I Mufikalische Leitung : Kapellmeister St - l».
Wersouen:

Duncan , König von Schottland

Malcolm, ^ ^ feiue  Söhne ; •

WalhtiU «-Theater . Mauritiusstraße1 n.
Nachm. 4 u. Abends 8 Ubr : Große Specialitäten-

VorstellunMn.

ZreichsyKllrn-Thealev . Stiflstraße 16.
Nachm. 4 u. Abends 8 Uhr : Große Specialitäten-

Aorstellungrn.

A « sn »« vt »gr Theater.
Wainrev Städlthrater . Sonntag , Nachmittags

3 Ubr : Der Evangelimann . Abends 7 Uhr : Die
Gcishn. — Montag : Der G'wissenswurm. Flotte
Bursche.

Frankfurter Stadttheater . — Opernhaus.
Sonntag , Nachm. Sl/,a Uhr : Das Nachtlager in
Granada . Abends 7 Uhr : Der Tronbadonr.
Der Kurmärker und die Piearde . — Montag:
Geschlossen. — Dienstag : Der Prophet . —
Schauspielhaus . Sonntag , Nachm. 3 ' /2 Uhr:
Flachsmann als Erzieher. Mcndr 7 Uhr:
Eomtcffc Guckrrl. — Montag : Cyprienne.

KönigUchr | j | Schattsxirte.
Sonntag , den 24. März.

85. Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement.
Anfang 2H - üU»*° Nachmittags.

Sechste Volks- und Schüler -Vorstellung.

Ulrthau der Meise.
Dramatisches Gedicht in 5 Akten von G. E . Lesstug.

Regie: Herr Köchtz.
Personen:

Sultan Saladin . Herr Leffler.
Sirtnh , dessen Schwester . . . Frl . Sauten.
Nathan , ein reicher Jude in

Jerusalem . Herr
Necba, dessen angenommene

Toflster . Frl . Rauch.
Doja , eine Christin , im Hause

der Jude » als Gesellschafterin
der Rccha . Frl . Ulrich.

Ein junger Tempelherr . . . Herr Zickucr.
Al-Hafi, ein Derwisch . . . . Herr Schreiner.
Der Patriarch von Jerusalem . .Herr Wegenrr.
Ein 5klosterbnrder . Herr Gros.

Die Scene ist in Jerusalem.
Decorativ : Einrichtung : Herr Oberinspector Schick.
Kostiinfl.Einrichtung : Herr Oberinspector Ilaupp.

Eine größere Panse findet nach dem 3. Akt statt.
Anfang 2h - Uhr . Ende » ach 5hi ühr.

Ermässtete Preise.

Abends 7 Uhr.
86.Vorstellung. 39 . Vorstellung im Abonnement

Der SettriSttdettt.
Komische Oper in 3 Akten von F . Zrll u . Richard

Gene«. Wnsfi von C. Millöcker.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Stolz

Regie: Herr DornewaF.
Versauen:

Palmatica , Gräfin v. Nowalska

Broriislawa , j ** SÖd)ter .'
Oberst Ollendorf . Gouverneur

von Kinkan . Herr Rudolph
iStndeuten d.

>̂ an ^ anicki, !iaaelloniicbeu
SymonNymano - lan °llEsch -u

s zu Krcckan
von Wangenhcim. .

Major,
v. Heurici , Rittmstr.

Frl . Schwartz.
Frl . Kaufmann.
Frl . Walluer.

Herr Dilpont.

Herr Reiß.

in Oberst
Ollendors 'L
sächstschem

Reiter-
Rcgiment

Herr Wegener.
Herr Aßmann . .
Frl . Rauch. :
Herr Leffler. '
Herr Schreiner.
Herr Zickner.
Herr Schwab.
Hen : Kirchner.
Krl . Arnstadt.

,crr EngelmaE

Herr Schwab.
Herr Spieß.
Herr Kirchner.
Herr Rnffeni.
Frl . Doppelbauer

v.Schweinitz,Leut t.
v. Rochow,Leutnant
v. RlchthosenSornctj
Bogumii Malachowski , Palma-

tica'S Vetter . Herr Engelmann.
Eva , deffcn Gemahlin . . . . Frl . Cordes.
Onuphric , Leibeigner . . . . Herr Winka.
Nej. Wirth . Herr Ebert.
Enterich, Gesängnißwärter . . Herr Fender.

«i « * * : : : : : tSSki
Der Bürgernreister von Krakau Herr Gros.
Ein Curicr . Herr Plate.
Waelaw, ein Gefaugener . . . Herr Rohrmann.
Ein Weib . . . . . . . . Frl . Koller.
Offiziere, Edelleutc und Edelfranen , Stadträthe,
Bürger und Bürgerfranrn , Kaufleutc , Meßbesucher,

polnische Juden , eine Musikbande, Soldaten,
Pagen , Dimer , Gefangene.

Ort der Handlung : Krakau . Zeit : 1704, unter der
Regierung Friedrich August II ., genannt der Starke,
König« von Polm und Kurfürsteu von Sachsen.
Decorativr Einrichtung : Herr Obermspector Schick.
Kostüml. Einrichtung : Herr Oberinspector Raupp.

Itach dem1. Akt findet eine längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen &*/« Uhr.

m m m  "

Donalbain,,

Baniuo .' > s°ln° Feldherrn
Macduff , >
Rosse, > schottischeEdelleute
Lenox, 1
Flcance , Banquo 's Sohn . .
Siward , Feldherr der Engländer _
Siward 's Sohn . H^rr Marlm.
Ein verwundeter Krieger . . . Herr Neig. :
Seitou . HauptmanninMachcth 's

Dienst . . Herr Rohrmann.
Ein Arzt. . . . . Herr Rustem.
Ein PförtnerH -rr  Rndolph.
Erster Mörder . - S " 'r F -nder.
Zweiter Mörder . K -rr Berg.
Lady Macbeth . Frl . WilUff.
Kaimliersran der Lady Macbeth Frl . iürcch.
Erste Hexe . H-rr Vallentm.
Zweite Hexe . K°rr GroS . :. . . . . . . Herr Ebert,»
. . . ete's Haupt . . . Herr Spieß.
Ein blutiges Kind . ® - Cruflus.
(Sin gekröntes Kind . . . . K. Gothe.
Schottische und englische Krieger . Edclherren . Edel«
frauen . Pagen . Diener . Dienerinnen . Gelfler«

erscheinungen. ^ t „
Ort der Handlung : Schottland , zu Ende des

4. Aktes : England.
Zeit der Handlung : 1040—1054.

Dccorative Einrichtung :HerrOberinspectorSchick.
Kostüml.Einrichtung : Herr Oberinspector Uaupp.
Nach dem 2. Akt findet eine größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 9 ' /« Uhr.
Äiitilrre Preise . »

Dienstag , den 26. März . 40  Vorstellung im
Abonnement A . Der Walf -nschm ' - r-.
Komisch- Oper in 3 Akten. Mu „k von Aib-rt
Lortzing. (N-ncmrichttiua für die hichae Konm-
lichc Bühne .) Verwaudlungs - und Schlußmufik
-um 3. Akt mit Verwendung Lortzing scher
Motive von Josef Schlar . Anfang 7 Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch : Zwei Eisen im Feuer . ,
i Donuerstügr Die Stumme von Poiticl.

Freitag : Die Zwillinqtzschwester.
Samstag : Tristan und Isolde . , ,
Sonntag : Nachmittags 2' /, Uhr : DleJoumallstett.

Abends 7 Uhr : Carmen . _ _

Restdenx - Thentee.
Sonntag , 24. März.

Nachmittags ' /-4 Uhr . - Laibe Urerfe.

Die Erziehung zur Ehe.
I Komödie in 3 Akten von Otto Erich Hartlebe «.

In Seeue gesetzt von Dr . L . Rauch,
i Wersonen : _ _ _

Otto Günther , Rittergutsbesitzer Gustav Schultz«.
Frau Auguste Güuther , Witlwe

d. BankdircctorsEmilGünther Sofie « cheuk.

tzermaun , j it)rt  Kinder ; ' | Elle Wmauw
Bella König . Tochter dcs Fabri-

kanten König . » «l*«
Moritz Lange , Stud . jur . . , . Gustav Rudolph.
Fiau Buschmann , Zimmerver-

mictdcrin . M -una Agte.
Hugo Buschmann , Commis , ihr

Sok)u ^>ermaav Kutiz.
Meta Hü'bke, Buchhalt « in . . Eliza N-lasson.

^Herr von Bohliug . . . . . Otto Kieuscherf.
Jenny , Stubenmädchen bei _ t, .

Günther 's . . . . . . . Käthe Erlholz»
Ein Dimtzmann . Albert Rosenow.
Die Vorgänge spielen sich in Berlin in der Gegen-
wart an drei auseinaudersolgenden Lagen , am

Sonuabmd , Sonntag und Vkontag, ab.
\ Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang V-4 Uhr . Ende V-L Uhr.

Abend » T Uhr.
183 . Abonnements -Vorst . Aboiiuemcnts -Billets gült.

Der SchiffsrapiLam.
Lustspiel in 3 Ak-eu von Gustav von Moser und

Tlnlo von Trotha.
Regie: Gustav Schnitze.

Personen:
Hugo Kroner . Max Engüsdorff,
Käthe, seine Frau . : Xülnu »m.
Thomas , fein Onkel . . . . Gustav « chultze.
Arthur Weber , Procurist . . . Alvert Rosenow.
Martha , seine Frau . . . . H -lcueKopmann.
Robert Koppel. Chemiker . . Gustav Siudoiph.
Anna Bosing . Clara Krause.
Ines , ihre Tochter . G -rdy Waiden.
Krüger . Notar . . . . . . K -rmann Kunz.
Lotte . Köchin . . . .. . . . Murna Agie
Male . Dimstmädchm . . . Karhe Erlholz.
Ein Dienstmann . . . . . . Richard Krone.

Ort der Handlung : Berlin . Zeit : Gegenwart.
Rach dem 1. n . 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 9 l/a Uhr.

Montag . 25. März.
184. Abonnements -Vorst . Abonncments -Billets gült.

Die Erxiehuug zur Ehe.
Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr.

IDienstag , den 26. März . (135. Abonnem -nts -Vor>
stellung.) Rosenmvntag . Eine Oifiziers-
trsgödie m 5 Akteir von Öttg . Erich HgrtlchM
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4 lieber Auswahl der Kruteier. ***>«<(toMo.)
Von C. I . Burmeister . . . .

„Ci t ? en E t" sagt än  Sprüchwort hier zu Lande , mit
dem Zusatz freilich , daß Mancher beim Essen doch gern nach
dem größeren greife . So denkt auch wohl manche Land-
wirthin , wenn sie ihrer Bruthenne die Eier unterlegen will,
und auch sie mag dann Wohl den größeren dm Vorzug
geben , in dem Glauben , daß diesen auch die gröhtm und
kräftigsten Kücken entschlüpfen werden . In gewisser Werse
hat sie recht mit ihrem „Ei is en Ei ", denn aus iedem
schlüpft ein Küchlein oder auch keins . Aber für eine
rationelle Geflügelzucht ist eben manches Ei kein Ei , wenig¬
stens kein Brutei . An ein solches stellt der Nutzgeflügel¬
züchter eine ganze Reihe von Anforderungen.

Zunächst richtet er sein Augenmerk auf die Herkunft des
Bruteis . Er weiß , daß er unter feinen Legehennen eine An¬
zahl hat , die fleißig Eier zu Neste tragen , während andere
in dieser löblichen Eigenschaft durchaus nichts Hervor¬
ragendes leisten . Erstere bringen ihm einen bedmtend
höheren Gewinn und sein Streben ist infolge dessm darauf
gerichtet , nur solche Thiere auf seinem Hofe zu habm.

Wie Rinder ihre mehr oder weniger große Müchergiebig-
keit, Schweine ihre größere oder geringere Mastfähigkert,
Pferde ihre Leistungsfähigkeit rc. auf ihre Nachkommm-
schaft vererben , so überträgt auch das Geflügel seine größere
oder geringere Leistungsfähigkeit in der Eiertzroduktion
auf die Nachzucht . Von trägen Legehühnem werde,t me
oder doch nur höchst selten fleißige Eierproduzentm gezüchtet
werden , wie umgekehrt von fleißigen Legehühnem selten
träge Eierleger stammen werden . Der dmkmde Züchter
wird daher nur Bruteier von guten Legehühnem wählen.
In ähnlicher Weise, wie der Züchter , der auf Eierproduktion
züchtet , nur Eier von besten Legehühnem als Bruteier aus¬
wählt , wird der , der es auf Fleischproduktion abgesehen hat,
nur solche von guten Fleischthieren wählen.

Aber nun heißt es , diese guten Legehühner erkennen.
Das kann man natürlich nicht auf den erstm Blick. Es
gießt zwar äußere Kennzeichen an den Thieren , die auf
fleißige Eierproduktion schließen lassm . Als solche gelten
ein feurigrother Kamm , tiefes und volles Hintertheil des
Körpers und ein Abends stets straff gefüllter Kropf . Diese
Zeichen sind aber nie zuverlässig . Hier muß der Züchter
vielmehr fleißig beobachten , und zwar das ganze Jahr hin-
durch, namentlich aber dann , wenn die jungen Hennen im
Herbst mit dem Legen beginnen wollen und im Winter . Die
Jungthiere , die am frühesten mit dem Legm beginnen , ebenso
die älteren Thiere , die nach der Mauser das Geschäft des
Legens am schnellsten wieder aufnehmen und damit wo¬
möglich den Winter über fortfahren , sind meistms
die besten Eierleger . Wenigstens haben solche Thiere
für den Züchter den größten Werth , dmn sie
sind sicher kräftig und gesund , und zur Winterzeit haben
frische Eier dm doppelten Werth als im Frühjahr oder
Sommer . Also von kräftigen , gesunden , höchst productiven
Thieren « die eine möglichst große Eierzahl im Herbst imd

Winter legm , wird der Nutzgeflügelzüchter seine Bmteicn
wählen . „ r _ r „

Die Beachtung der angeführten Bedmgungen über Aus-
wähl der Bruteier bietm uns Garantie für die Qualität der
zu ecwartmden Nachzucht, die Quantität derfelbm hängt m
erster Linie von einer guten Befmchtung der Eier ab.
die Zuchtwahl Grundbedingung einer nutzbringenden Zucht
überhaupt , so ist eine gute Befruchtung der Eier die Haupt-
bedingung einer erfolgreichen Bmt . Denn fehlt dm Eiem
der männliche Keim , so kann sich schlechterdings in dmselbm
kein Hühnchen entwickeln , und wenn man sich auch alle er¬
denkliche Mühe macht.

Wer unter 40 — 50 Hühnern nur einen oder auch zwei
Hähne hält , darf keine vorzüglichm Resultate bezüglich der
Zahl der erbrüteten Küchlein erwarten . Es ist dem männ-
lichm Thier unmöglich , eine solche Zahl Hühner erfolgreich
zu begatten . Auf einen Hahn dürfen höchstens 10 bis
12 Hühner zählen , tvmn man regelmäßig befruchtete Eier
erzielm will . Ist die Zahl der Hühner sehr groß , so ,st
das Verhältniß lieber noch enger zu fassen, so daß auf einen
Hahn nur 10 Hennm zählen . . „

Wer aber eine große Anzahl Legehühner , vielleicht
80 und mehr hält , sollte sich, wie aus verschiedmm Gründm
nothwendig erscheint, lieber einen besonderen Zuchtstamm
von 1 Hahn und vielleicht 6— 10 Hennen halten und , nur
von diesen Bruteier wählen.

Wenden wir unser Augenmerk nur solchm Dingm zu.
deren Befolgung zwar nicht von so schwerwiegender Be-
deutuna für die Zucht sind, wie Zuchtwahl und Befmchtung,
von denen aber ebenfalls ein gutes Bmtresultat wesmtlich
mit abhängt.

Da kommt zunächst das Aller der Dmteier in Betracht.
Man nimmt an , und durch Versuche ist es auch erwiesm , daß
Hühnereier sich ca. 21 Tage brutfähig erhalten lassm . Soll
ein Ei so lange brutfähig bleiben , so darf es weder zu kühl,
noch zu warm aufgehoben werden . Eine Temperatur vor.
10— 15 Gr . C . dürfte die Passmdste sein . Dabei mutz das
Ei so liegen , wie es im Neste liegt , also der Länge nach, auf
weicher Unterlage . Täglich , mindestms jedoch alle zwei
Tage , muß es halb um seine Achse gedreht werdm , damit
der Dotter sich nicht ansetzt. Die Brutresultate sind aber je
günstiger , je wmiger alt die Eier sind, am bestm sind sie.
wenn ganz frische Eier zur Brut genommen werdm . Will
der Züchter über das Alter der Bruteier jederzeft orimttrt
sein, so bezeichnet er diese zweckmäßig mit dem Legedatum.

Bei der Auswahl der Bmteier ist dann auch Rücksicht
auf das Aller der Legehennen zu nehmm . Spätbmtm vom
Juli und August des Vorjahres liefem vor Anfang Juni
keine bmtfähigen Eier . Wollte man Eier von solchm Thieren
erbrüten lassen, so würden zwar Küchlein dmselbm ent¬
schlüpfen , doch arme , kümmerliche Kreaturen , die sich schlecht
entwickeln und von denen viele eingehen würden . Jrühbrutm
aus dm Monaten Februar bis Mai des Vorjahres liefern
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frLyÄl ünö'LeffergeeignaeBruMer. Solche Thiere liefern
schon genügende, unter Umständen gute Resultate. Die ver-
hältnitzmätzig besten Resultate erzielt man jedoch mit Eiern
von zwei- und dreijährigen Hennen. Freilich darf man diesen
keinen zu jungenHahn beigesellen. Dieser muß mindestens 10
bis 12 Monate alt sein, besser noch ist es, wenn auch er zwei-
jährig ist.

Daß Thiere, deren Eier zu Brutzwecken benutzt werden
sollen, völlig gesund und kräftig sein müssen, braucht Wohl
nur erwähnt zu werden. Thiere, die völlige Freiheit ge¬
nießen, liefern unbedingt die entwicklungsfähigsten Brut-
eier, solche, deren Freiheit mehr oder weniger beschränkt ist,
liefern befruchtete, entwicklungsfähige Eier nur dann, wenn
ihnen eine sorgsame Pflege zu Theil wird, d. h. wenn man
ihnen Alles das bietet, was sie in der Freiheit finden.
Namentlich darf es ihnen nie an Grünigkeiten , thierischen
Nährstoffen, Kalk und Bewegung fehlen.

Nun mutz man auf die Eier an sich noch ein aufmerk-
faniesAuge haben. Bruteier dürfen nie übermäßig groß sein.
Solche Eier enthalten oft zwei Dotter , und in ihnen könnten
sich dann rmr mißgestaltete, nicht lebensfähige Küchlein ent¬
wickeln. Ebenso sind ganz kleine Eier von der Brut auszu¬
schließen. Sie enthalten oft rmr Eiweiß, und sind dann
überhaupt nicht entwicklungsfähig. Die Eier zur Brut sollen
möglichst gleiche, mittlere Größe haben und gleichmäßige
Eiform zeigen. Die sehr spitzen und langen taugen ebenso¬
wenig, wie die fast kugelförmigen. Die Schale solcher Eier
darf nicht zu dünn sein, damit sie von der Henne nicht zer¬
brochen werden. Sie soll ferner gleichmäßig eben, ohne
Runzeln und Wulste sein. Sie darf keine eingesprengten
Kalkstücke zeigen. Alle diese Fehler würden das Ausschlüpfen
der Küchlein gefährden. Niemals darf ein Ei mit nicht voll¬
ständig ganzer Schale zur Brut verwendet werden. Der
kleinste Riß in der Schale bedeutet sicher dm Tod des sich ent¬
wickelnden Küchleins. ,

Ob aus der Form des Eies oder der Art der Schalen¬
bildung schon von vornherein zu erkennen ist, ob sich ein
männliches oder weibliches Thier in demselben mtwickeln
wird , wollm wir nicht mtscheidm. Wir kennm mehrere
dieser Borschristm zur Erzielung möglichst vielerHennkucken,
daß dieselbm probat sind, habm wir bis jetzt nicht konstatiren
können. Wohl aber glmchen wir erfahren zu haben, daß man
verhöltnißmäßig mehr Hmnkücken erbmtet , wenn man mög¬
lichst frühzeitig im Jahre , also im März oder April , Bruten
ausbringm läßt.

• - -

(Nachdruck verboten.)

Haserstroh als Wchmehfutter.
^ )as Haferstroh enthält von allen Getreidestroharten, im All¬

gemeinen genommen, die meisten Proteinstosfe und ist dabei, wenn
zur gehörigen Zeit, d. h. in der Gelbreife, gemäht, auch dasjenige
Stroh , welches am liebsten von dem Rindvieh gefreffen und am
besten'verdaut wird. Gut gewonnenes Haserstroh gilt daher auch
bei vielen Landwirthen als das für die Winterernährung der
Milchkühe höchstwerthige; andere freilich ziehen das Gerstenstroh
vor Das letztere wird leichter durch Lager, Pilze und Raffe ge¬
schädigt, auch wird es bei längerer Aufbewahrung höhere Procente
seines Nährwerthcs verlieren; jenes dagegen, das Haferstroh, kann
bei dünnem und kräftigem Stande , bei Drill - und Hackkultur durch
den hohen Gehalt an stark versetzter Cellulose, den es unter solchen
Verhältnissen aufzuweisen pflegt, eine erhebliche Herabminderung
seines Rährwerthes erfahren. Infolge dessen mag bald die eine,
bald die andere Ansicht gerechtfertigt erscheinen. Sicher aber ist
es daß Haferstroh ein außerordentlich werthvolles Futtermittel
für das Milchvieh ist und daß es, in Häckselform verabreicht, auch
als ein Nebenfuttermittel ersten Ranges für alle Arten landwirth-
schaftlicher Wiederkäuer gilt.

Die Behauptung , größere Haferstrohgaben seien von üblem
Einfluß auf den Geschmack der Milch, des Rahmes und der Butter
und erzeugten einen bitteren Nachgeschmack dieser Produkte, sind
nicht unbedingt zu unterschreiben. In Schleswig-Holstein, wo
namentlich viel Haferstroh an das Rindvieh verfüttert wird, er¬
zielt mau gerade bei großen Gaben von diesem Futtermittel (bis

za 4 Kilogramm pro 800 Kilogramm Lebendged^chk) rate Sufist
von ganz vorzüglicher Qualität , ein Produkt » das überall in hoher»
Avsehm steht.

Freilich darf das Haferstroh nicht etwa befalle» oder soafl
irgendwie verdorben sein. Ist letzteres nicht der Fall und sind auch
die übrigen Futtermütel der Milchgewinnung nicht abträglich, so
kann man gerade vom Haferstroh an alle Wiederkäuer und auch an
Milchkühe so viel verfüttern , als behufs Herbeiführung eines ent¬
sprechenden Nährstoffgehaltes der Gesammtfuttermischung zweck¬
dienlich erscheint. Nach Erfahrungen zu urtheilen , die man in
Schlesien machte, ist es denn auch nur feuchtgelagertes, wenn auch
nur wenig dumpfig gewordenes Haferstroh, welches auf die Milch
eine geschmackverändernde (verbitternde) Wirkung ausübt . Mau
schreibt ferner speziell dem Haferstroh mit Unrecht zu, daß es eine
talgige Butter erzeuge. Derartige Butter erhält man nach sehr
reichlicher Getrridestrohfütterung überhaupt und nicht gerade bloß
vom Haferstroh. Diesem Uebelstande läßt sich aber Vorbeugen,
wenn man eventuell Rapskuchen, Haferschrot oder Weizcnkleie als
Kraftfutter mit verabreicht.

Die Gedeihlichkeitdes Haferstrohes wird zweifelsohne, und
zwar in verschieden hohem Grade beeinflußt durch Rostpilze
(Puccinia graminis und P . coronata ) und durch Staub - oder
Flugbrand (Ustilago carbo ). Haferstroh, welches mit den er¬
wähnten Pilzen stark besetzt ist, muß gehäckselt und gedämpft wer¬
den, kann dann aber ohne nachtheilige Folgen nicht allein an Zug-
und Mastvieh, sondern auch an Milchvieh verfüttert werden.

Daß das Haferstroh von Handdrusch werthvoller für die Ber-
fütterung sein soll, als das von Maschinendrusch, liegt wohl haupt¬
sächlich darin , daß das elftere beim Dreschen nicht so sehr zer¬
quetscht wird, auch seine feineren Theile (Stengel und Hülsen) mehr
an sich behält, als es bei dem Maschinendruschder Fall ist. That-
sache ist es, daß das Vieh das Stroh von Handdrusch lieber nimmt,
als das von Maschinendrusch. H. Th een.

(Nachdruck verboten.)

Das Mau- oder KchMWerden des Mmills
trifft man häufig bei gerbstoffreichen und säurearmen Weinen, ins¬
besondere bei aus Birnen hergestellten. Das Getränk fließt ganz
hell aus dem Faß , nimmt aber bald eine bläuliche bis schwärzliche
Färbung an, die immer dunkler wird, je länger die Luft auf das¬
selbe einwirkt. Diese Farbe rührt von gerbstoffsaurem Eisen her,
welches sich unter dem Einflüsse der Luft im Weine bildet. Gerb¬
säure und Eisen sind bekanntlich regelmäßige Bestandtheile des
Obstweines, letzteres findet sich in demselben unter gewöhnlichen
Verhältnissen, aber nur in ganz geringen Mengen. Das gerbstoff¬
saure Eisen ist in den im Obstwein enthaltenen Fruchtsäuren lös¬
lich. Wenn aber so viel gerbstoffsaures Eisen in dem Moste ist,
daß die vorhandenen Fruchtsäuren nicht mehr ausreichen, um das¬
selbe ganz in Lösung zu erhalten, so wird ein Theil unlöslich und
der Wein wird blau oder schwarz. Dies kann nur eintreten, wenn
derselbe größere Mengen Eisen enthält, die durch längere Be¬
rührung des Getränkes mit den Eisentheilen der Keltergeräthe re.
in dasselbe gelangten. Die Fruchtsäuren lösen Eisen auf, es wer¬
den fruchtsaureEisenoxydal- und späterEisenoxydsalzegebildet, welch
letztere sich mit dem Gerbstoff verbinden.

Sehr oft erhält der Wein bei längerem Lagern seine ursprüng¬
liche Farbe von selbst wieder; ist dies nicht der Fall , oder will man
nicht so lange warten, so bringt man das ausgeschiedene Eisen ent¬
weder wieder in Lösung, oder man führt eine vollständige Aus¬
scheidung und Entfernung desselben aus dem Wein herbei.

■Um elfteres zu erreichen, verschneidet man den zu klärenden
Wein mit einer entsprechenden Menge stark sauren Weines oder
setzt pro Hektoliter 100 bis 160 Gramm Weinsäure zu.

In vielen Fällen wird die zugeführte Säure genügen, um das
ausgefchiedene gerbstoffsaurc Eisen zu lösen und dauernd in Lösung
zu erhalten.

Ein sicheres Resultat erhält man, wenn die genannte Ver¬
bindung rasch und vollständig zur Ausscheidunggebracht wird. Zu
diesem Zwecke wird zuerst der Gerbstoffgehalt des Weines durch
Zusatz von etwas Tannin erhöht, dann abgelaffen und gründlich
mit der Luft in Berührung gebracht. Häufig färbt sich bei dieser
Behandlung der Wein zuerst noch dunkler; er wird dann in ein
gut geschwefeltes Faß gebracht, und wenn er seine unangenehme
Eigenschaft nicht bald verloren hat, mit Hausenblase geschönt, wo¬
durch die ausgeschiedene Eisenverbindung ganz entfernt wird.



"Der gdtörte WÄn«M vonD» üvgefeflen SchSmmg cibqt*
jogen und, falls es ihm an Säure mangeln sollte, mit einem sauren
Wein Verschnitten, wodurch die weitere Neigung zum Schwarz¬
werden sehr vermindert wird. Hat man keinen sauren Wein zum
Verschneiden, so werden dem geschönten Wein pro Hektoliter 100
dis ISO Gramm Weinsäure zugesetzt.

Wenn die Obstweine nicht schwarz werden sollen, muß jede
längere direkte Berührung der Säfte und des Weines mit Eisen ver¬
mieden werden. Dies erreicht man dadurch, daß sämmtliche mit
dem süßen Most oder Wein in Berührung kommenden Eisentheile
des Kelter- oder Kcllergeschirrs einen schützenden Ueberzug erhalten
oder aus verzinntem Eisen hergestellt werden. vr . H.

(Nachdruck verboten.)

C!nMskind unter den deuWn WgeMeu.
Von Aug . Freefe.

Der Haselnußstrauch ist als ein Stiefkind unter den deutschen
Obstgehölzen gehalten. Und doch giebt es kaum ein Obstgehölz,
welches so anspruchslos an Boden und Klima ist, als dieser
Strauch ! Selbst kalter zäher Thon, magerer Sandboden , warmes
wie rauhes Klima setzen seiner Kultur keinerlei Hindernisse ent¬
gegen. In Deutschland gedeiht die Hasel gerade sehr gut. In
England , Holland und Belgien sind die deutschen Haselnüsse ge¬
schäht. Daß man trotzdem in Deutschland der Kultur des Hasel¬
strauches noch keine genügende Aufmerksamkeit schenkt, beweist die
Thatsache, daß in unseren Fruchthandlungen nicht deutsche Haseln,
sondern aus Italien und Spanien eingeführtc Nüsse feilgeboten
werden.

Die Hasel verlangt zur vollkommenen Ausbildung einen Raum
von etwa 8 Quadratmeter . Auf 1 Hektar vertheilen sich 1250
Pflanzen . Der normale Ertrag tritt in der Regel im fünften
Jahre ein. Bis dahin kann durch Zwischenbau soviel gewonnen
werden, als zur Deckung der laufenden Kosten hinreicht. Die jähr¬
lichen Ausgaben für Düngung , Arbeit, Schnitt rc. dürften höchstens
auf 2S0 Mk. zu veranschlagensein. Rechnet man nun pro Pflanze
6 Liter Nüsse L Liter 20 Pf ., so beläuft sich die Einnahme für
1 Hektar auf 1250 Mk. Abzüglich der jährlichen Unkosten erzielt
sich ein Reinertrag von 1000 Mk. auf 1 Hektar. Die Anlagekosten
sind nicht sehr hoch, da das hundert Sträuche für 20 bis 25 Mk.
käuflich ist; Hochstämme kosten pro Stück je nach Qualität 20 bis
40 Pf ., in ausgesuchter Waare etwa 75 Pf . Pflege und Anlage
einer Haselpflanzung machen nur geringe Ansprüche. Das Ge¬
lände ist auf 80 Eentimeter Tiefe zu rigolen. Drei Jahre nach der
Pflanzung beginnt das alljährliche Düngen mit Jauche oder Ab¬
trittsdünger . Das Düngen hat während des Winters zu geschehen;
jede Pflanze erhält 2 Gießkannen voll. Umgraben der Wurzeln mit
Kompost ist zu empfehlm. Dem kalkarmen Boden giebt man Kalk
oder Bauschutt.

Der jährliche Schnitt , welcher die Fruchtbarkeit erhöht, darf
auf keinen Fall vor Erscheinen der weiblichen Blüthen vorgenommen
werden, dieselben sitzen an den Spitzen der Zweige, die mit ihnen
versehenen Zweige sind selbstredend nicht wegzuschneiden. Nach
Verlauf einer Reihe von Jahren ist Verjüngung erforderlich.

Durch schöne und wohlschmeckende Nüsse sich auszeichnende
Sorten sind:

Römische Nuß (schmackhaft) ; Halle'sche Riesennuß (groß-
früchtig, reichtragend) ; Webbs Price Eob Filbert (groß und lang) ;
Wunder von Bollweiler (sehr groß) ; weiße und rothe Lambertnuß.

Möchten diese Zeilen zu Anbauversuchen Anregung geben.
Webb in Ealcot bei Reading wurde durch die Haselnuß ein stein¬
reicher Mann.

Kandwirthschaft.
O Aus dem Rheinsau , im März . Bei den derzeitigen

Weinbergsarbeiten, welche sich eben in erster Linie auf den
Schnitt der Reben  erstrecken, machen unsere Winzer die ge¬
wiß nicht angenehme Erfahrung , daß die diesmalige ziemlich strenge
Kälte nicht so ganz spurlos an den Traubenstöcken vorüber gegangen
ist. Wie groß allerdings der Schaden ist, kann vorerst noch nicht
beurtheilt werden. An dem im Herbste gut ausgereiften Holz hat
der Frost weniger Schaden angrrichtet; viel nachtheiliger ist er für
die Augen, und hierbei besonders für diejenigen, die über dem
Schnee sich befanden- Unter den verschiedenen Rebensorten scheint

die .Oesterrricher* am müsten gM » n M Mm . - -^ Wch den
Gärten zeigen sich eben schon die Spuren des Winters . Die im
Herbste gepflanzten Salatpflänzchen und der etwas spät gesäte.
Spinat sind zum großen Theile der Kälte zum Opfer gefallen,
während die kräftigeren Pflanzen letzterer Gemüseart den Winter
Uberstanden haben. Auch die nicht eingedeckten Rosen und die Erd¬
beeranlagen haben nicht unbedeutend gelitten.

Hornspalten « Sie entstehen am häufigsten infolge von
Kronentritten , welche vernachlässigt und nicht richtig be¬
handelt worden sind. Am schädlichsten sind die Zehenspalten,
d. h. die Spalten , die auf der Zehenfläche des Hufes sich befinden,
besonders aber dann, wenn sie von der Krone bis zur Sohle , bezw.
zum Tragrande herabreichen. Weniger gefährlich sind die Spalten
an den Seiten - und Fersentheilen des Hufes. Durchgehende tiefe
Zehenspalten können Lahmgehen verursachen, da beim Aufsetzen
des Fußes der gespaltene Huf auseinander gezerrt wird. Dieses
ist bei den Seiten - und Fersenspalten nicht der Fall . Durch das
Aufstützen des Hufes werden nämlich die schief verlaufenden Spalten
der Fersen- undSeitentheile nicht auseinander-, sondern zusammen¬
gedrückt. Durch entsprechendes Beschlagen können die Spalten
häufig wieder geheilt werden. Zu diesem Zwecke werden Kappen
an den Eisen angebracht, welche den Huf zusammen zu halten
haben. Spalten werden nicht selten in betrügerischer Absicht mit
Hufkitt derart ausgefüllt , daß von diesem Fehler, der die Pferde
sehr entwerthen kann, kaum mehr etwas wahrzunehmen ist. Wird
bei einem Pferd , das verkauft werden soll, eine derarfige Mani¬
pulation vorgenommen, dann wäre diese Handlung nach § 263
des Reichsstrafgesetzbuches.strafbar und der Käufer könnte vollen
Schadenersatz verlangen. Or . St.

Verrenkungen der Halswirbelsäule bei Pferden . Ein
Pferd war mit dem Hinterfuß in die Halfterkette gekommen und
hatte sich bei dem vergeblichen Bemühen, aus dieser Lage heraus¬
zukommen, eine Verrenkung der Halswirbelsäule zugezogen. Das
Pferd lag auf der linken Seite , stark schwitzend, mit angestrengter
Athmung. Auf die Beine gebracht, vermochte das Thier kaum zu
stehen, taumelte hin und her und konnte nur einige Schritte vor¬
wärts gebracht werden. Die Halswirbelsäule, hauptsächlich im
Bereiche des vierten und fünften Wirbels, war derart gebogen, daß
dieselbe eine Konvexität nach links und eine Konkavität nach
rechts zeigte und der Kopf auf die rechte Seite gelagert war . Zur
Reposition der Verrenkung mußte das Pferd mittels Wurfzeugs
vorsichtig niedergelegtwerden, wonach in der Weise verfahren wurde,
daß ein kräftiger Mann auf die stärkste Krümmung kniete und
während mehrere Leute den Kopf ruckweise erhoben, mit seinem
Knie die Wirbelsäule nach unten zu drücken versuchte. Mit einem
deutlichen Krachen gelang die Operation , worauf das Pferd auf-
stand und Heu aufnahm. Zur Vermeidung eines Rückfalls oder
einer erneuten Verrenkung wurde das Pferd hochgebunden und
durch zu beiden Seiten des Halses angelegte Riemen ein Wenden des
Kopfes verhindert. Die auftretende Anschwellung wurde durch
Waschungen mit Vurow'scher Lösung und später durch Aufträgen
einer Jodsalbe behandelt. Ein anderer ähnlicher Fall bei einem
Pferde zeigte sich insofern schlimmer, als nach gelungener Ein¬
richtung nach dem Loslaffen des Halses dieser sofort wieder in die
alte Lage zurückschnellte. Nach abermaliger Reposition wurde daher
der Kopf nach der entgegengesetzten Seite gebogen und in dieser
Lage fixirt. Auch dieses Verfahren war unhaltbar , weshalb zu
Leiden Seiten des Halses Schienen angelegt wurden und dieselben
durch einen Guttapercha-Verband befestigt wurden. Nunmehr
gelang die Reposition und das Pferd konnte Futter und Getränk
aufnehmen. Nach 3 Wochen wurde der Verband entfernt, wobei
sich noch eine leichte Krümmung zeigte, welche indes bald ver¬
schwand. Thierarzt Or . Braun.

A. F. Bedeutung des Humus für die Pflanze . Der
Humus ist kein Nahrungsmittel der Pflanze . Als ich diese Worte
auf der Schule aus dem Munde eines tüchtigen naturwissenschaft¬
lichen Lehrers zum ersten Male hörte, gab cs mir einen Ruck, als
ob einer von den Eckpfeilern meines Denkens einstürzte. Und doch
wird man sich der Ueberzeugung nicht verschließen können, daß der
anscheinend so paradoxe Satz völlig richtig ist. Junge Keim¬
pflanzen von Bohnen, Mais , Erbsen rc. werden zum Versuch theils
in destillirtem Wasser, theils in Brunnenwasser (dieses enthält in
der Regel Kalk, Bittererde, Gips , Phosphorsäure , Ammoniak, Sal¬
peter und Spuren von Eisenchlorid, alles Nährstoffe der Pflanze)
gezogen. Die in destillirtem Wasser gezogenen Pflanzen gcherr
nach kurzer Zeit zu Grunde, während die in Brunnenwasser ge¬
zogenen bei mehrmaliger Erneuerung des Wassers selbst bis zur/



so
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Versuch zur Gmüge erhellen, datz die Pflanzen mit rein anorga¬
nischen Stoffen ihre Bedürfnisse decken können und daß die Auf-
Kahme irgend eines organischen Stoffes oder, allgemeiner gesagt,
von Humuskörpern für das Gedeihen der Pflanzen nicht unbedingt
vöthig ist. Die Bedeutung des Humus liegt vielmehr in seinen
physikalischen Eigenschaften und somit trägt er unmittelbar zur Er¬
nährung der Pflanze bei. Die Farbe des Humus ist dunkel. Dunkel¬
farbige Körper nehmen bei Weitein mehr Wärme auf, als hell¬
farbige. Es entwickelt sich in humusreichem Boden eine bedeutend
höhere Bodenwärme, als in humusarmem. Diese Wärme steigt noch
durch Zersetzung chemischer Bestandtheile des Bodens. Besonders
oben hält der Boden solche Stoffe fest, die wesentlich zur Ernährung
der Pflanzen beitragen und hindert deren Hinwegwaschen rn die
Diese, wohin Wurzeln nicht dringen könnten. Daß dem so ist, ist
dadurch zu beweisen, daß, wenn starkriechende Mistjauche durch
Humus filtrirt wird, die Flüssigkeit vollständig gruchlos unten ab-
fließt. Was in Vorstehendemüber Bedeutung des Humus für dre
Pflanze gesagt ist. bezieht sich selbstverständlich nur auf blattgrüne
Gewächse. Pilze nehmen gerade den entgegengesetzten Standpunkt
tin. Dieselben nehmen ihre Nahrung unmittelbar aus dem Humus
«nd sind auf humushaltige Körper angewiesen, daher treffen wir
sie ausschließlich nur auf verwesenden organischen Stoffen.

Pcrnichtmrg des Raubzeuges . Wenn im Februar oder
März stärkere Schneefälle eintreten, ist die günstigste Zeit, das
^aubaesindel. als Füchse, Marder. Iltisse -c., unschädlich zu
machen. Man erzielt zwar auch gute Erfolge mit Fallen, aber deren
Aufstellung ist nicht leicht, auch nicht gefahrlos, und erfordert,
namentlich beim Fuchsfange, große weidmännische Erfahrung.
Ueberdies kann man mit den Fallen in der Regel nur em Stuck
Wild fangen. Deshalb ist eine andere Methode zu empfehlen, um
die dem Landwirth so schädlichen Räuber zu vertilgen. Man greift
zum Gift. Das wirksamste Gift ist Strychnin, das man gegen
Ausstellung eines Giftscheines in der Apotheke erhält. Daß bei
einem so gefährlichen Gifte die größte Vorsicht geboten ist, bedarf
nicht der Hervorhebung. Will man das Gift in und bei Hausern
verwenden, so ist es rathsam, die Giftbrocken nur Nachts, nicht aber
tagsüber liegen zu lasten. In Wäldern und Feldgehölzen ist
dies nicht nöthig. Man bereitet die Giftstücke entweder so, daß
man ein Stück rohes Fleisch von der Größe eines Fünsmarkstuckes
mit etwas Strychnin füllt, oder indem man einen tobten Sperling
Mit Gift versieht. Man nimmt von den feinen Giftkristallen nicht
mehr als eine kleine Erbse groß. In das Fleisch, resp. in den
Leib des Bogels macht man einen kleinen Einschnitt und bringt
das Gift hinein. Dann drückt man Alles sorgfältig wieder zu
und der höllische Bisten ist fertig. Den Fleischbrocken legt man
dorthin, wo man den Räuber vermuthet oder wo man seine
Spuren steht. Den Sperling hängt man an einem dünnen Woll-
faden am Kopfe(wie die Drossel imDohnenstiege) an einem niedrigen
Zweig- eines Waldbaumes so auf, daß der Fuchs ohne große Mühe
danach greifen kann. Der Fuchs verendet dann in der Regel nach
kaum 100 Schritten in der nächsten Dickung; kleineres Raubzeug
bleibt gewöhnlich todt auf dem Platze. Man zähle die Giststucke
wenau, um zu wissen, ob sie angenommen sind oder nicht. Die
ubgehäuteten Kadaver der vergifteten Thi-re muß man sorgfältig
beseitigen, damit nicht Hunde oder Katzen davon fressen und daran
zu Grunde gehen.

Küche und Kauswieihschaft.
Hagenbuttenkerne als aromatischer Kaffeezusatz. Die

'Kerne der Hagenbutten werden mit einem Tuche abgerieben, dunkel¬
braun geröstet und gemahlen oder fein gestoßen und dem gemah¬
lenen Kaffee in kleinen Mengen— ungefähr zu % Tl . — beigefügt.
Der Geschmack ist vanilleartig.

Unechte» Kattun , der die Farbe nicht hält, so zu waschen,
haß er nicht verschießt. Man weicht den schmutzigen Kattun
oder das davon gemachte Kleid eine Nacht in Salzwasser ein, wäscht
;es sodann mit lauwarmem Seifenwasser, ohne es stark zu reiben
oder gar Seife darauf zu bringen und legt es nun noch eine Nacht
jn Essig. Ohne daß es stark ausgerungen wird, hängt man es an
einem Orte auf, an dem die Sonne und die Zugluft nicht zu starl
darauf wirken können. Ein ebenso gutes Verfahren ist auch das
Maschen mit grobem Roggenmehl. Es wird dasselbe gekocht,
P

etwas kaltes Wasser hstrzUMsstn und käs sthmuM ZeügdW
tun. Wolle oder Seid«) darin gewaschen, dann tüchtig in kaltem
Brunnenwasser ausgewaschen und zum Trocknen nuf-
gehängt. Das angesetzte Mehl wird abgeburstet und das ge¬
waschene Zeug nicht gerollt, sondern eingesprengt und geplattet. -

Verschiedene».
Die ersten Kätzchen. Ein Vertreter der Pflanzenwelt, bei

welchem daS Beginnen der Vegetationsperiode mit zuerst äußerlich
bemerkbar wird, ist, so lesen wir im „Vorwärts", der Haselstrauch.
Schon den Winter über sehen wir die allbekannten Kätzchen an den
Zweigen hängen, und im Februar bis März entwickeln sie die
Blüthen. Betrachten wir diese nun einmal genauer. Die weib¬
lichen Organe (Fruchtknoten mit Stempel und Narbe), aus welchen
sich später die Nuß bildet, und die männlichen, den befruchtenden
Blüthenstaub liefernden Staubgefäß- sind beim Hasel nicht zu
einer Blüthc vereinigt, sondern stehen, wenn auch an demselben
Zweige vorkommend, für sich gesondert als sogenannte„weibliche"
und „männliche" Blüthen. Während nun die unscheinbaren weib¬
lichen Kätzchen aus ihrer kurzen, schuppigen und einer Knospe ähn¬
lichen Blüthenanordnung nur die rothen Narben der Blüthen her¬
vorlugen lasten, entwickeln die männlichen Blüthenähren an langer,
zunächst aufrecht stehender Mittelachse dicht an einander gedrängt
die Blüthen; jede derselben besteht nur aus einerDeckschuppe, welcher
die vier — wegen ihrer tiefen Theilung scheinbar acht— Staub¬
gefäße ausgewachsen sind. Kurz bevor der Blüthenstaub, botanisch
Pollen genannt, nun reif wird, vollzieht sich eine Merkwürdige Ver¬
änderung mit diesen männlichen Kätzchen. Durch ein Verlängern
der Mittelrippe, also der Hauptachse, welche die Blüthen trägt, wer¬
den die einzelnen Blüthen weiter von einander gerückt. Der ganze
Vlüthenstand wird bedeutend länger und kippt nach unten um,
wird hängend, während die Deckschuppen weit abstehen. Diese
ganze Veränderung vollzieht sich innerhalb weniger Tage. Wel¬
chen Zweck verfolgt nun wohl die Natur mit dieser komplizirten
Einrichtung? Würden die Samenbehälter sich bei eintretender
Reife einfach öffnen, dann fiele der Pollen, falls es tn diesem
Augenblick nicht zufällig windig wäre, direkt zu Boden und die Be¬
fruchtung der weiblichen Organe würde Mindestens sehr in Frage
gestellt. So aber muß der reife Blüthenstaub der einen Blüthe
zunächst auf die wie ein Schirm darunter aufgespannte Deckschuppe
der nächsten fallen und bleibt infolge einer muldenartigen Vertief¬
ung derselben dort so lang- liegen, bis ein seitlich streichender Wind¬
zug die ganze Blüthentroddel hin und her schaukelt und ihn dabei
hinausfegt und in die Lüfte entführt zu den Narben reifer, weib¬
licher Blüthen. Die ungeheure Menge der einzelnen Blumen, so¬
wie der in jedem Staubbeutel enthaltenen Pollenkörnchen bietet da¬
bei eine sichere Garantie für die genügende Fortpflanzung, Und die
Uebertragung durch den Wind auf entfernt stehende Blüthen ge¬
währt gleichzeitig den Vortheil einer bekanntlich stets erwünschten
Kreuzung mit fremden Exemplaren. Wahrscheinlich sichert sich die
Natur durch derartige sinnreiche Vorrichtungen besonders gern bei
solchen Pflanzen, welche, wie eben der Haselstrauch, zu einer Zeit
blühen, wo die fröhlichen Insekten der rauhen Witterung wegen
zum Zwecke der Samenübertragung noch nicht in Dienst gestellt
werden können.

HaageS Gemüse-Kultur . Praktischer Wegweiser für
Jedermann zur rationellen Anzucht aller Gemüsesorten undKüchen-
kräuter im Garten, auf dem Felde und im Mistbeete, von Friedrich
Adolf Haage fr . in Erfurt, Samenkulturen, Kunst- und Handels¬
gärtnerei. Preis 1 Mk. Selbstverlag des Verfassers und in Kom¬
mission bei H-rm. Dege-Leipzig. Bei dem immer größer werden¬
den Bedürfniß, nach Möglichkeit Gemüse für den eigenen Tisch zu
bauen, steigert sich auch das Verlangen nach Belehrung über den
Gemüsebau. Jn dem vorbezeichneten Schriftchen ist das Wissens¬
wertheste über den Gemüsebau und über die Charaktereigenschaften
der verschiedenen Gemüsesorten in leichtfaßlicher Form auf 175
Seiten klargelegt. Dasselbe kann als zuverlässiger Führer im Ge¬
müsebau sowohl für den Hausbedarf, als auch für Handelszwecke
empfohlen werden. Im ersten Theile bringt das billige Werkchen
das Wistenswerthesteüber die Kultur im Allgemeinen, Über Boden¬
bearbeitung, Düngung, Bewästerung, Säen, Pflanzen re., wahrend
der zweite Theil ausführliche Auskunft über die Kultur sämmt-
licher bei uns vorkommender Gemüsesorten und Küchenkräuter
giebt.

RetationLiiregendruckder L- ScheUenberggchen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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